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Allgemeine Vorbemerkungen

Als Quellen dienen amtliche Veréffentlichungen, internationale Fachveréffentlichungen, die Wirtschaftspresse
des In- und Auslandes sowie Angaben verschiedener amtlicher und privater Stellen (siehe im einzelnen das
Quellenverzeichnis S. 43/44).

Die Monatspreise fiir Verkehrsleistungen ergeben sich aus den Tariffestsetzungen oder werden aus den im
jeweiligen Monat bekanntgewordenen AbschluBpreisen als einfaches arithmetisches Mittel errechnet. Ab-
weichungen hiervon werden unter den einzelnen Abschnitten bzw. Titeln der «Erlduterungen bzw. Anmer-
kungen” besonders vermerkt. Die Jahrespreise stellen das einfache arithmetische Mittel der Monatspreise
(sog. Zwolfmonatsmittel) dar.

Bei Verdnderungszahlen kann das Zeichen ,—" sowohl keine Verédnderung als auch eine Verdnderung um
weniger als fiinf Hundertstel Prozent bedeuten.

Abkiirzungen, MaBie und Gewichte

AFRA = Average Freight Rate Assessment
EGKS = Europédische Gemeinschaft fiir Kohle
und Stahl
EWG = Européische Wirtschaftsgemeinschaft
CEPT = Conférence Européenne des Administra-
tions des Postes et des Télé communica-
tions
UPI = Union Internationale des Administrations
des Postes (Weltpostverein)
UIT = Union Internationale des Administrations
des Télé communications
(Internationale Fernmeldeunion)
ALALC = Asociacion Latinoamericana de Libre
Comercio '

ALAMAR = Asociacion Latinoamericana de Armadores

DEGT = Deutscher Eisenbahn-Giitertarif
RKT = Reichskraftwagentarif
GNT = Tarif fiir den Giiternahverkehr mit Kraft-
fahrzeugen
TKF = Tarifkommission fiir den Giiterfernverkehr
mit Kraftfahrzeugen
TKN = Tarifkommission fiir den Giiternahverkehr
mit Kraftfahrzeugen
TKM = Tarifkommission fiir den Mébelverkehr
mit Kraftfahrzeugen
D = Schnellzug

ICAO = International Civil Aviation Organization
USNH = United States ports north of Cape
Hatteras (Northern Range)
UK = United Kingdom
Hbg. = Hamburg
Emd. = Emden
Rttd. = Rotterdam
Antw. = Antwerpen
Nordd. = Norddeutsche
Wk. = Westkiiste
Ok. = Ostkiiste
n = Nominell
LSD = Landing-, Storage- and Delivery Charges
(Kai-, Lager- und Auslieferungsgebiihren)
RM = Reichsmark ‘
Rpf = Reichspfennig
DM = Deutsche Mark
bfrs = Belgische Francs
dkr = Dénische Kronen
hfl = Holléndische Gulden
nkr = Norwegische Kronen
skr = Schwedische Kronen
sfrs = Schweizer Franken
£ = Pfund Sterling
$ = US-Dollar
Vj. = Vierteljahr

Bf = Bahnhof Hj. = Halbjahr
Hbf = Hauptbahnhof a.n.g. = andern Orts nicht genannt
UIC = Union Internationale des Chemins de fer FMB = Federal Maritime Board (USA)
IRU = International Road Transport Union CAB = Civil Aeronautics Board (USA)
IATA = International Air Transport Association ICC = Interstate Commerce Commission (USA)

BRT = Bruttoregistertonne
bzw. NRT = Nettoregistertonne

Gesamtraumvermessung eines Schiffes einschlieBlich fast aller Auf-
bauten. Betriebs-, Lade- und Gesellschaftsrdume bzw. nach Abzug be-
l stimmter Betriebsraume (= 100 KubikfuB oder 2,8315 cbm).

1 MaBeinheiten der bei den Klassifikationsgesellschaften eingetragenen

t.d.w. = Tons deadweight
(all told)

Gesamttragfihigkeit oder Bruttotragfihigkeit eines Schiffes in voll-
beladenem Zustand in longtons oder metrischen Tonnen einschlieBlich
Betriebslasten bis zur Ladelinie.

c. ¢, = cubic capacity Die rdumliche Ladeféhigkeit der sogenannten Bulk-, Schiitt- oder Ge-
treiderdumte, der Ballen- oder Stiickgutrdumte sowie der Kiihl- und der
Ulladerdumte eines Schiffes, gemessen in KubikfuB (cu. ft. bale) oder

Kubikmeter.

Gesamtgewicht eines (zum Abbruch bestimmten) Schiffes (ohne Aus-
riistung, Brennstoff- bzw. Frischwasservorrite usw.).

Termine der Kiistenschiffahrt fiir Holzverladungen in skandinavischen
und sowjetischen Ostseehédfen zu Beginn der Schiffahrtssaison

11b = 453,59237 Gramm
1 qr = 480 lbs = 217,724 kg
1t=1000kg

t.1. d. = Tons light deplacement

EOW = Erstoffenes Wasser

p = vorlaufige Zahl
r = berichtigte Zahl
s = geschdtzte Zahl

— == nichts vorhanden
(bei Verdnderungszahlen
vgl. Vorbemerkung)
. = kein Nachweis vorhanden

1sht=20001bs = 0,907t
1cuft =1728 cu in = 28,317 cdm
11t = 22401bs = 1,016 t
1 Fathom = 216 cu ft = 6,116 cbm

1 Standard
(St. Petersburg) = 165 cu ft = 4,672 cbm
1 engl. Meile = 1609,34 m

... = Angaben fallen spater an

Grundsétzliche Anderungen innerhalb einer Reihe, die den zeitlichen Vergleich beeintrichtigen, sind durch
einen Querstrich in der Zahlenreihe angedeutet. Uber die Art der Anderung geben die jeweiligen Anmer-
kungen néhere Auskunft.



Wichtige Anderungen in den Verkehrsleistungspreisen im 3. Vierteljahr 1971

Land

Datum

Ereignis

Preis-
dnderung

%

Bundesrepublik
Deutschland

GroBbritannien
Italien

Luxemburg

Niederlande

Norwegen

Spanien

Bundesrepublik
Deutschland

Frankreich

Niederlande

Bundesrepublik
Deutschland

Belgien

Niederlande

1) Durchschnittlich

26. 9.

29. 9. bis 31. 12.
1.7.

16. 8.
26. 8.

1.7.

15. 9.

1.7.

1. 8.

1.7.

1.7.bis 8. 9.

1.8.

15. 8.

29.7.

1. 7. bis 10. 9.

Juni bis September

1.1. 69 bis 30.9. 71

1.9.

18. 8.

Juni bis September

Eisenbahnverkehr

Zuggattung ,,Fernschnellzug (F)* durch ,,Intercityzug (IC)* ersetzt.
Zuschlag unverindert 4,00 DM. IC-Platzreservierung gebiithrenfrei
ErmiBigung des TEE-Zuschlags fiir Binnenstrecken von 8,00 auf 4,00 DM

Erhshung aller versffentlichten und nichtverdffentlichten Glitertarife

Erhohung der Frachtsitze fur Stiickgut
fiir beladene Container bis 40 Full
fiir Leer-Container bis 40 Full
Unterschiedliche FrachtermiBigungen fiir Container iber 40 FuB durch
Mengenrabatte

Erhshung der Personenfabrpreise \
Erhohung der Frachtsitze fur Stickgut und Wagenladungen

Anderung der Frachtsitze fiir Wagenladungen bei gleichzeitiger kostenge-
rechter Umstrukturierung des Wagenladungstarifs
darunter: Anhebung einzelner Tarifpositionen
Senkung einzelner Tarifpositionen

Erhoshung der Personenfahrpreise
Erhohung der Frachtsitze fiir Stiickgut, Exprefgut und Wagenladungen

Erhshung der Personenfahrpreise .

Erhohung der Zuschlige fir besondere Zuggattungen (stirkere Belastung
kurzer Fahrtstrecken)

Neueinteilung zuschlagspflichtiger Ziige

StraBenverkehr

Erhohung der Frachtsitze des Reichskraftswagentarifs (RKT) fir Stiickgut-
transporte des Guterfernverkehrs mit Kraftfahrzeugen. Einfithrung von
Stiickgut(mindest)-sitzen mit einer Tarifmarge von 4-109%,

Anpassung von 56 Ausnahmetarifen des RKT-Rahmentarifs an die allge-
meine Tariferhshung des RKT-Regeltarifs

Aufhebung von 8 Ausnahmetarifen sowie Streichung von Nebenladeklassen
und Streckensitzen hoherer Entfernungsstufen in zahlreichen Ausnahme-
tarifen wegen mangelnder Verkehrsbedeutung

Erhohung des Gemeinschaftstarifs des Hamburger Verkehrsverbunds (HVV)
firr die Personenbeforderung mit der S-Bahn und U-Bahn, mit StraBen-
bahnen, Omnibussen und Fahren

Erhshung der Personenfahrpreise der Pariser Verkehrsbetriebe fiir den
Omnibus- und U-Bahnverkehr von 70 auf 80 Centimes je Teilstrecke

Erhohung der Frachtsitze des ,,Beschikking Tarief Binnenlands Vracht-
autovervoer* fiir den unregelmiBigen Ortsverkehr, fiir den Zustell- und
Abholverkehr, fir den regelmiBigen Kombi-Verkehr und fir den Linien-
verkehr zwischen verschiedenen Gemeinden sowie Heraufsetzung der
Incasso-Provision fir Nachnahmen. Beschrinkung der Tariferhohung im
Linienverkehr auf Entfernungen bis 100 km und auf Sendungsgewichte
bis 100 kg. Einfithrung von Mengenrabatten im Abhol- und Zustellverkehr
(2. Stufe der am 3. 10. 1971 eingeleiteten allgemeinen Tariferhéhung)

YVerkehr anf BinnenwasserstraBen

Fortsetzung der am 1. 3. 1971 eingeleiteten allgemeinen Revision der Trans-
portsiitze der deutschen Binnenschiffahrt: Transporterhéhungen fiir rund
150 Verkehrsrelationen der Frachtenausschiisse ,,Rhein, ,,Dortmund*,
,,Bremen** und ,,Hamburg*

Anstieg der freien Frachtraten im grenziiberschreitenden Rheinverkehr

davon im Bergverkehr
im Talverkehr

Zunehmende Frachtverteuerung unter Einflul héherer Kleinwasserzuschlige
sowie aufgrund der sich weiter verschlechternden Wasserfilhrung der
deutschen Strome (Beladung zeitweise nur bis zu 509, des Schiffraums
moglich)

524000 t Binnenschiffsraum im Rahmen der Selbsthilfe-Aktion der deutschen
Binnenschiffahrt aus dem Verkehr gezogen. Die 1461 erteilten Primien-
bescheide iiberstiegen mit 31 Mill. DM (29 Mill. DM fir Abwrackpri-
mien, 2 Mill. DM fir die Frachtiiberwachung) die von den Binnenschiff-
fahrtsunternehmen selbst aufgebrachten Mittel. Rest- und Vorausfinanzie-
rung des Abwrackfonds durch den Bund bis Ende 1971 5 Mill. DM. 593
Unternehmen wegen Abwracken ihres Schiffsraums aus der Binnenschiff-
fahrt ausgeschieden

Erhohung der Platzspesensitze der Duisburger Frachtenkonvention fiir
Antwerpen

Einfithrung kiirzerer Léschzeiten und hoherer Liegegelder in niederléndischen
Hifen

Riickgang der Rotterdamer Tagesmietsitze fiir den Einsatz von Binnen-
schiffstonnage im Hafentransport sowie fiir Lagerzwecke

—50
bis zu +12

+ 8 bis 412
132 bis +38

+3 bis +4
+5
+14%)

bis zu +50
bis zu —10

+4 bis +5
+10
+5 bis +7

-+1 bis +13

+9

+8 bis +10

+21

+14

+10 bis 4-15
+7 bis +25
+9 bis 4+25
+7 bis +-21

bis zu 100

-5 bis 48



Wichtige Anderungen in den Verkehrsleistungspreisen im 3. Vierteljahr 1971

Land

Datum

Ereignis

Preis-
dnderung
%

Nordeuropéische
Linder

Europiische Linder

Alle Kustenlander

Nordeuropiische
Lander

Bundesrepublik
Deutschland

Bundesrepublik
Deutschland

Belgien, BRD,
Vereinigte Staaten

Schweiz,
Osterreich

GroBbritannien,
Siidostasien

Australien

| Juni bis September
|

23. 8. bzw. 30. 8.

seit 1969

Marz bis September

Juni bis September

Juli, August, Sept.

Juni bis September

[ENFENFEN
® e

15. 8.

23. 8.

Seeverkehr

Uneinheitliche Ratenentwicklung am nordeuropiischen Kiistenfrachten-
markt: Uberwiegend Ratenriickgiinge. Empfindliche Frachtverluste auf-
grund zunehmender Paketierung und Standardisierung der Schnittholz-
ladungen in finnischen und schwedischen Hifen. Ladungsmangel wihrend
der im Juli einsetzenden Urlaubsperiode. Steigende Personalkosten im
Zusammenhang mit den verschirften Bestimmungen der neuen Schiffs-

- besetzungsordnung fiir die Kiistenschiffahrt

Einfahrung einer Container-Gestellungsgebiihr im einkommenden bzw. aus-
gehenden Nordatlantikverkehr
in Hohe von 15 US-§ je Container in Seehifen Frankreichs, der Bene-
luxlénder und der BRD
in Hohe von 25 US § je Container in Seehiifen sonstiger europiischer
Lander
durch die Containerlinien des ,,Nordatlantik-Seefrachtenpools‘ (insgesamt
7 Linienreedereien)

Preisriickgang fiir Zweithandtonnage aufgrund der anhaltenden Ratenflaute
am Trampfrachten- und Tankerfrachtenmarkt

Preisriickgang fiir Abbruchtonnage in Fernost bis auf das Niveau von 1969
Abbruchtonnage-Preise in europiischen Hifen verhiltnismiBig stabil

Anhaltende Schwicheneigung der Trampfrachtraten. Zuriickhaltung
der Reeder und Befrachter. Zunehmende[Marktunsicherheit aufgrund der
Freigabe des Londoner £-Kurses. Sprunghafte Steigerung der Schiffsauf-
legungen wegen Beschiiftigungsmangels (von 583000 auf 1519000 tdw)

Ratenverfall am Tanker-Tagesmarkt. Olgesellschaften mit Tankerton-
nage iiberversorgt. Lagerkapazitét der europdischen Mineralslimporteure
{Raffinerien) voll ausgenutzt. 1 Mill tdw unbeschiftigte Tankertonnage
im Persischen Golf. Riickgang der AFRA-Durchschnittsraten fir kurz-,
mittel- und langfristige Befrachtungen von Tankschiffraum zwischen

16500 und 25000 tdw
25000 und 45000 tdw
45000 und 70000 tdw
70000 und 150000 tdw

Frachttariferhéhungen verschiedener Linienkonferenzen, darunter
West-/Nord-Norwegenfahrt, West-, Siid- und Ostafrikafahrt, Mittelost-
fahrt, Indonesienfahrt, Ost- und Westkiistenfahrt Siidamerika, Nord-
amerika-, Siid- und Nordatlantikfahrt

Ratenanstieg nach dem Linienfrachten-Index des BMV-See- (im Durch-
schnitt aller Ratenpositionen fiir den Seegiiterverkehr der Bundesrepublik
Deutschland)

davon Stiickgiiter
Massengiiter

Luftverkehr

Einigung aller von und nach deutschen Flughifen verkehrenden TATA-Flug-
gesellschaften auf einen offiziellen Umrechnungskurs fiir in Deutschland
erhobene Flugpreise und Luftfrachten von 1 US § = 3,45 DM

Preiserhohungen im Personenflug- und Luftfrachtverkehr der Air France,
der BEA und der PanAm zwischen dem Bundesgebiet und Berlin:

Flugpreise
Allgemeine Luftfrachtraten
Luftfracht-Spezialraten

Ausdehnung des durch den Jugendsondertarif der Sabena, Lufthansa und
PanAm begiinstigten Personenkreises auf Studenten bis zu 30 Jahren

Flugpreiserhéhungen im Europaverkehr von und nach Osterreich und der
Schweiz sowie zwischen diesen Lindern

Sonderflugangebot der British Overseas Air Charter Ltd (BOAC-Tochter)
in der Flugverbindung London—Bangkok/Singapur/Kuala Lumpur bei
Vorausbezahlung des Flugpreises. Unterbietung der entsprechenden TATA-
Flugpreise

Flugpreis- und Frachttariferhshungen der ,,Trans-Australia‘* und der 5 As-
sett’ im Binnenflugverkehr

—10 bis +10

bis zu —50
—23

—4 bis —14
—11 bis —24

—1
—5
—6
—8

-+5 bis 413

+2.4

+2,7
+0,7

+-8 bis -9
+42
425 bis +50

+2bis +5
AT
JE

—20 bis —27

+7



Wichtige Anderungen in den Verkehrsleistungspreisen im 3. Vierteljahr 1971

Preis-
Land Datum Ereignis dnderung
%
Post- und Fernmeldeverkehr
Bundesrepublik 1.7. Allgemeine Erhéhung der Auslandspostgebiihren der Deutschen Bundespost!) | +21
Deutschland darunter: im Briefdienst +15
im Piackchendienst +21
im Paketdienst +39
im Anweisungsdienst + b4
Allgemeine Erhohung der Fernsprechgebithren der Deutschen Bundespost | -+6
davon: fiir Inlandsgespriche +5
fir Auslandsgespriche +17
fir Einrichtung eines Fernsprechanschlusses +33
fiir Eintichtung, Bereithaltung und Wartung der Anschliisse
sowie Sprechverkehr des 6ffentlichen beweglichen Land-
funkdienstes bis zu +300
Allgemeine Erhohung der Telegrafengebithren der Deutschen Bundespost | +37
darunter: im Telegrammdienst +42
im Telexdienst +33
fiir die Uberlassung von Telegrafenleitungen +29
Allgemeine Erhohung der Regelfahrgebithren im Postreisedienst +8
1.9. Allgemeine Erhéhung der Inlandspostgebithren der Deutschen Bundespost | --17
darunter: im Briefdienst +15
im Pickchendienst +20
im Paketdienst +29
Deutsche 1, 7. Allgemeine Erhohung der Auslandspostgebiihren des Ministeriums fiir Post-
Demokratische und Fernmeldewesen der DDR?1)
Republik Umstellung der Gebiihrenerhebung fiir Postsendungen, fiir Ferngespriiche
sowie fir Telegramme nach der Bundesrepublik und nach Berlin (West)
auf Auslandsgebiihrensiitze. Demzufolge Gebiihrenverteuerung fiir den
innerdeutschen Post- und Fernmeldeverkehr in der Verkehrsrichtung
Deutsche Demokratische Republik—Bundesrepublik Deutschland z. B.
fir Briefe bis 20 g
von der DDR/Berlin (Ost) nach der BRD von 0,20 auf 0,35 M +175
von Berlin (Ost) nach Berlin (West) von 0,10 auf 0,35 M +250
fiir Postkarten
von der DDR und Berlin (Ost) nach der BRD und Berlin (West)
von 0,10 auf 0,25 M +150
fir Péckchen bis 1000 g
von der DDR/Berlin (Ost) nach der BRD von 0,70 auf 2,10 M +$-200
von Berlin (Ost) nach Berlin (West) von 0,40 auf 2,10 M +425
fiir Pakete iiber 5 bis 10 kg
von der DDR/Berlin (Ost) nach der BRD von 1,00 auf 7,90 +690
von Berlin (Ost) und DDR-Nahzone (bis 100 km) nach Berlin
(West) von 0,70 auf 7,90 M +1029
fiir Telegramme
von der DDR/Berlin (Ost) nach der BRD — (Wortgebiihr von
0,15 auf 0,56 M) +273
von Berlin (Ost) nach Berlin (West) — (Wortgebiihr von
0,10 auf 0,56 M) -+460
fir Ferngespriche (3 Minuten)
von Berlin (Ost) nach Berlin (West) von 0,60 auf 4,80 M +700
von der DDR/Berlin (Ost) nach der BRD .
Bis zum 30. 6. 1971 wurde der Post- und Fernmeldeverkehr mit der BRD
gebiithrentechnisch als Inlandsverkehr behandelt. Im Post- und Fernmelde-
verkehr vomm Bundesgebiet/Berlin (West) nach der DDR/Berlin (Ost)
werden die Inlandsgebiihrensitze der Deutschen Bundespost nach wie vor
angewendet
Niederlande 1. 7. 2. Stufe der Postgebiihrenerhdhung (1. Erhéhungsstufe am 1. 2. 1971)?) .
Osterreich 1.7. Erhohung der Postgebiihren (einschl. Auslandspostgebiihren)) bis zu +100
z.B. fiir Briefe ins Ausland bis 20 g von 3,50 auf 4,00 S 414
fiirr Drucksachen ins Ausland bis 20 g von 2,00 auf 2,50 S +25
Gebiihrenerhéhungen auch firr die Eilzustellung sowie fiir den Postan- .
weisungsdienst vorgesehen
Schweiz 1.7. Einfithrung neuer Auslandspostgebiihren:
GebiithrenermaBigung fiir Briefe bis 20 g und fiir Postkarten nach den 26 Mit-
gliedslindern der ,,Conférence Européenne des Administrations des Postes
et des Télecommunications (CEPT-Linder)‘ —20
Gebiihrenerhéhungen fiir sonstige Briefsendungen sowie fiir Zeitungs- und
Geldsendungen ins Ausland?) +12 bis +33

Gebiithrenvereinheitlichung im Luftpostdienst durch Zusammenfassung von
Grundgebithr und Luftpostzuschlag zu einer Gesamtgebiihrenposition.
Dabei spiirbare GebiihrenermiBigung fiir Luftpostbriefsendungen hoherer
Gewichtsstufen

Zur Beachtung : Zur Erklirung der Preisinderungen wurden zum Teil Marktberichte und Pressemeldungen verwendet, die nicht
in allen Fallen nachpriifbar waren.

1) Aufgrund der vom XVI. Weltpostkongre8 (1. 10. bis 14. 11. 1968) der Mitgliedsverwaltungen des Weltpostvereins (UPI) in Tokio gefaBten Beschliisse zur
Revision der fir den internationalen Postverkehr vereinbarten Gebihrenrichtsitze und Beforderungsbedingungen. — %) Vgl. PLW M 7, 1. Vierteljahresheft 1971, 8. 5
unter ,,Post- und Fernmeldeverkehr*.



1. Eisenbahnverkehr

A. Personcnverkehr
1. Eisenbahnfahrpreise fiir Personen im Bundesgebiet

RM/DM
|
50 km 100 km 200 km 350 km 500 km 1000 km
Anderungsdatum
1.Klasse') | 2. Klasse!) [ 1. Klasse?) | 2. Klasse!) | 1. Klassel) | 2. Klases?) | 1. Klasse!) 2.Klasse?) | 1.Kiasse!) | 2. Klasse!) | 1. Klasse?) | 2. Klaase?)
a) Sitze in allen Ziigen?)?)
Einfache Fahrt
1. 4,1046 ..., ... 5,80 4,00 11,60 8,00 23,20 16,00 40,80 28,00 58,00 40,00 116,00 80,00
25. 7.1048......... 1,40 3,00 8,70 6,00 17,40 12,00 30,60 21,00 44,00 30,00 87,00 60,00
15.10.1951....... . 5.10 3,40 10,20 6,80 21,00 14,00 36.00 24,00 51,00 34,00 105,00 70,00
1. 2.1958......... 5,70 380 11,10 7,40 24,00 18.00 40,50 27,00 55,50 37,00 115,50 77,00
1. 1.1968.... ... 6,00 400 12,60 3.40 23.40 15.60 42 00 28.00 60.00 40.00 123.00 82.00
1, 3.10686......... 8.40 420 13 20 8,80 24,80 16,40 43,60 29,00 80 00 40.00 114,00 76.00
1. 6.1969% ....... 6,40 4,20 14,80 9,80 27,60 18,40 46,60 31,00 63,00 42,00 117,00 78,00
1. 3.1971%) 7,00 4,60 16,20 10,80 31,60 21,00 52,60 35,00 73,60 49,00 138,00 92,00
Hin- und Riickfahrt
1. 4.1948......... 11,60 8,00 23,20 16,00 46,40 32,00 81,60 56,00 116,00 80,00 232,00 100,00
25. 7.1948......... 8,80 6,00 17 40 12,00 34,80 21,00 61,20 42,00 88.00 60,00 174,00 120,00
15, 10. 9,00 6,00 18,30 12,20 37,50 25.00 63.00 42,00 84,00 56,00 147,00 98.00
1. 2. 10,20 6,80 21,00 14,00 42,00 28.00 87,50 45,00 91,560 61,00 159,00 106,00
1. 1 10.50 7,00 22.50 15.00 42.00 28.00 73.50 49,00 100.50 67.00 171.00 114 00
1. 3. 11.20 7,40 23,80 15.80 45,00 30.00 79.60 53,00 108,00 72.00 183.00 122,00
1. 6. 11,20 7,40 26,80 17,80 51,00 34,00 85,60 57,00 114,00 76,00 189,00 126,00
1. 3. 13,20 8,80 31,60 21,00 58,60 39,00 100,60 67,00 135,00 90,00 225,00 150,00
b) Behnellzug-(D-) Zuschlige’)
I, L.1945..... ... 3,00 1,50 3,00 1,60 3,00 1,60 5,00 2,50 5,00 2,50 5,00 2,60
1, 4.1946......... 8,00 3,00 6,00 3,00 6,00 3,00 10,00 5,00 10,00 5,00 10,00 5,00
25. 7.1948......... 1,60 1,00 1,50 1,00 3,00 2,00 8.00 4,00 6,00 4,00 6,00 4,00
15.10.1951......... 1,00 1,00 1,00 1,00 2,00 2,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00
23. 51064 ........ 2.00 2.00 200 2,00 2, 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 ,00 2,00
1. 6,1969%) ... ... 2,00 2,00 —_— _ _— —_ — —_ — — — —
¢) Intercity-Zug-(IC) Zuschlag?)®)?)
19.10.1086......... 2,00 1,00 2,00 1,00 2,00 1, 3,00 1,50 3,00 1,60 3,00 1,50
1. 4.1046......... 4,00 2,00 4,00 2,00 4,00 200 0,00 3,00 6,00 3,00 6,00 3,00
26. 7.1948......... 3,00 2,00 3.00 2,00 3,00 2,00 3,00 2,00 3,00 2,00 3,00 2,00
16.10.1051......... 2.00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00
23. 5 1954......... 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 400
3. 6.1956......... 4.00 4,00 400 4.00 4.00 4,00 4.00 4 00 4.00 4,00 4,00 4,00
26.9. 1971.. ...... 4,00 — 4,00 — 4,00 — 4,00 — 4,00 — 4,00 —_
d) Trans-Europ-Express-Zag-(TEE-) Zuschlige (zuziigl. zum Schaellzugruschlag))®)
6,00 - 6,00 — 6,00 —_ 7.00 —_ 10,00 —_ 10,00 —
4.00 —_ 400 — 4.00 —_ 700 —_ 10,00 — 10,0 —_
5,00 —— 5,00 —_ 5,00 —_ 8.00 —_ 8,00 —_ 8,00 _
6 00 - 6.00 _ 6.00 —_ 8.00 —_ 8,00 —_ 8.00 —_
4,00 —_ 4,00 — 4,00 —_ 4,00 — 4,00 —_ 4,00 —
¢) Zuschliige tir die Benutzung elnes Liegewagenplatzes In der 2. Klasse
im grenz@iberschreitenden Gemeinschaftsverkehr der Deutschen Bundesbahn Im grenzilberschrei-
im und der tenden Verkehr
Binnenverkehr anderer europ#lischer
Deutschen Reichsbahn | Osterreich. Bundesbahn | Dgnischen Staatsbahn Eisenbahnen'?)
5,00 7,00 8,00 8,00 8,00
6,50 6,50 6.50 6,50 8,00
6,50 6.50 6,50 6,50 9,00
700 700 9.00 9.00 9.00
9,00 7,00 9,00 9,00 9,00
9.00 9,00 11.50 11,50 11,50
11,50 9,00 11,50 11,50 11,60
1) Preise tir Schiafwagenplitze der Deutschen Schiatwagengesellschaft
bis 600 km liber 600 km bis 600 km iiber 600 km I bis 600 km iiber 600 km Emf:"e
2. Klasse
L. Elasse Einbettabteil | Zweibsttabteil 3. Klasse
b 14. 2. 1951...... 25,00 29,00 15.00 17,50 12,60 14,60 10,00
15. 2. 1951....,. 30,00 17,60 20,00 15,00 17,00 10,00
12, 2. 1958...... 35,00 21,00 24,00 18,00 20,00 12,00
bis 501 {iber bis 501 iber bis 501 tiber bis |501 bis| Gber
500 km bis 700 km | 700 km 500 km bis 700 km 700 km 500 km | bls 700 km 700 km  |500 km|700 km|700 km
1. 3. 1966....... 26,00 29,00 32,00 17,00 19,00 21,00 16.00 17,00 18,00 10,00 11,00 11,00
1. Kiaase 2. Klasse
Einbettklassell) Spezialklasse Doppelbettklasse Touristenklasse
3. 6.19561%) ... . 36,00 42 00 48.00 17.00 19,00 21.00 16,00 17,00 18,00 10,00 11,00 11,00
1. 8.1968 ...... 88,50 45.00 51.00 18,50 21,00 23.00 17,50 18.50 20,00 11,00 12,00 12,00
15, 38.19611%) ., 42,40 49.40 556.70 20,80 28.60 25,80 19.60 20.80 22,40 12,40 13,50 13,50
27. 5. 19024) ... 46,00 53,00 59,00 28,00 26,00 28,00 22,00 23.00 25.00 14,00 15,00 16,00
1.11. 1964 ...... 51,00 59.00 64,00 26 00 20,00 31,00 24,00 26 00 28.00 15,80 16,60 17,00
22, 5.1966 . .. 61,00 60,00 74,00 28,00 31,00 83,00 . 81,00 83,00 35,00 20,00 21,50 22,00‘
28. 5.19067 ...... 75,60 83,00 33,00 22,00
26. 5.1068 ...... 78,60 34,50 34,60 23,00
29. 9. 19A815) ., 69,00 80,00 34,60 23,00
1. 8.1971 ..... . 75,00 38,00 37,50 25,00
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A. Personenverkehr
2, Eisenbahnlahrpreise liir Personen im Ausland

DM
50 km 200 km 500 km 1000 km
Xnderungsdatum
1. Klasse!) I 2. Klasse!) 1. Klassel) l 2, Klasse!) 1. Klasse?) l 2. Klasse?) 1. Klasse!) 2. Klasse?)
Belgien, Einfache Fahrt
6,21 3,83 24,48 15,22 — —_ —_ —_
6,02 4,01 23,82 15,88 —_— — — —
6,80 4,50 26,80 17,90 — —_ — —
6,90 4,70 26,60 17,80 — —_ —_ —
7.20 4,90 27.80 18,70 — —_ —_ —
6,80 4,70 26,30 17,70 —_ —_ _ —_
6,70 4,60 25,70 17,20 —_ —_ —_ -
6,80 4,70 26,20 17,50 —_— —_ —_ _
Hin- und Rickfahrt
10,54 7,14 33,83 24,85 _ — —_ -—_
10,83 7,22 42,91 28,63 —_ —_ —_ -
13,60 9,00 53,60 35,80 — —_ —_ —
13,80 9,40 53,20 35,80 —_ —_ —_ —
14.40 9.80 55.80 37.40 —_ — —_ -
13,60 9,30 52 50 35,20 — —_ —_ —_
13,30 9,10 51,40 34,50 — — — —
13,60 9,40 52,40 85,00 —_ _— —_ _
Dinemark, Einfache Fahrt
5,46 3,64 21,85 14,57 38,24 25,49 —_ —_
5,70 3,86 28,17 15,44 40,37 26,91 —_— —
8,29 4,19 25,14 16,76 43,85 29,10 —_ —_
6,30 4,20 25,10 18,70 43,50 29,00 — —
7,00 4,70 27,90 18,60 48,80 32,60 —_ -
7,10 4,80 28,40 19,00 49,70 33,10 -—_ —
8,00 5,30 31,70 21,10 55,10 37,00 — —
7.60 5.00 29.50 19,70 51.40 34.40 —_ —
7,70 5,10 30,50 20,40 52,90 35,10 — —
7,50 5,00 29,90 19,90 51,70 34,40 — —_
7,50 5,00 29,80 19,90 51,60 34,30 —_ —
Hin- und Rickfahrt
8,26 5,46 32,78 21,85 57,08 38,24 —_ —_
8,78 5,79 34,75 23,17 60,84 40,37 — —
9,43 6,29 37,71 25,14 65,77 43,85 —_ —
9,40 6,30 37,60 25,10 65,60 43,50 — —
11,20 7,50 44,70 29,80 78,60 52,30 — —
11,40 7,60 45,40 30,30 79,80 53,20 —_ —
12,70 8,50 51,00 34,00 87,90 58,60 —_ —
11.80 8.00 47.60 31,80 82,00 54,60 — —
.11 12,30 8,40 48,90 32,60 84,50 56,40 —_ -
1.12,1069 .......... 12,00 8,10 47,90 31,90 82.70 55.20 —_ —_
1. 5.1870 .......... 12,00 8,00 47,80 31,80 82,40 55,20 — —_
Frankrelch, Einfache Fahrt?)
6 1.1968 .......... 6,60 4,20 25,80 16,63 63,60 41,16 126,60 81,96
1. 1.1969 .......... 7,44 5,04 29,40 - 19,68 72,60 48,48 144,60 96,48
1. 1.1960 .......... 5,33 3,61 21,07 14,10 52,03 34,74 103,63 69,14
23.10.1901 .......... 5,39 3,59 21,32 14,22 52,63 35,05 104,66 69,77
20. 5.1963 .... 5,60 3,70 21,40 14,30 52,80 35,20 105,10 70,10
1. 3.1066 .. 6,50 4,40 25,50 17,10 62,90 42, 125,10 83,50
17.10.1966 .. 7,60 5,10 26,40 17,60 63,10 42,10 124,40 3,00
1. 10. 1967 8,20 5,40 28,10 18,70 67,20 44,80 132,50 88,30
1.10. 1068 . 8,60 5,70 28,90 19,60 69,20 46,40 136,80 91,20
12. 8.1969 .. 7,80 5,20 26,10 17,70 62,30 42,20 123,20 82,10
1.11.10689 ....... 7.30 4,80 24,40 16,50 58,20 39,10 115,00 76,70
1,12.19690 ....... 7,10 4,70 23,70 16,10 58,80 38,10 112,20 74,80
1. 5.1970 .......... 7,80 5,10 25,50 17,50 60,30 40,20 118,00 79,10
4, 1.1971 .......... 8,10 5,30 26,80 18,10 83,00 42,30 124,00 83,10
GroSbritannien, Einfache Fahrt?)})
1.11. 1060 .......... 5,29 3,63 20,66 13,78 50,11 33,42 95,82 63,90
12. 6.1960 .. . 5,88 8,92 22,97 15,31 50,13 33,42 95,84 63,90
1. 9.1061... 6,51 4,31 25,42 16,84 54,05 35,87 99,76 66,35
8 6.1062 .......... 6,80 4,63 26,55 17,70 55,38 36,92 99,42 66,28
15. 9.1062 .......... 8,76 4,51 26,41 17,61 57,71 38,47 96,12 64,03
1. 2.1865 .......... 7,20 4,90 28,70 19,20 62,80 42,20 108,80 72,40
1, 38.1966 .. . 7,30 4,90 29,10 19,40 67,80 45,10 120,20 80,40
1.12. 1067 .. 6,30 4,30 24,80 16.60 60,30 40,20 108,70 72,80
1. b5.1960% . 6,80 4,61 28,16 17,24 61,17 40,78 105.84 70,40
1.11.1060 .......... 6,40 4,34 26,47 16,21 67,50 38,34 99 49 66.24
1.12.1969 .......... 6,26 4,25 25,91 15,86 56,28 37,62 97,38 64,83
Itallen, Einfache Fahrt
1. 8.1958 .......... 3,92 2,23 15,68 8,72 39,21 21,97 70,98 39.21
1. 7.1961 .......... 4,36 2,41 17,565 9,62 43,565 24,06 78,00 43,55
1. 1.19063 .......... 5,00 2,80 20,16 11,05 50,05 27,63 89,70 50,056
1. 2.1064 .......... 5,20 3.00 20,20 11,10 50,10 27.70 89,70 50,10
1,11.1989 .......... 4,90 2,90 19,00 10,50 47,10 26,10 84 40 47,10
1.12.1069 ...... ceae 4,80 2,80 18,60 10,30 46,10 25,50 82,60 46.10
1, 5.1970 .......... 4,80 2,70 18,60 10,20 46,20 25,50 82,80 46,20
Hin- und Rilckfahrt
6,76 3,79 26,63 14,87 78,42 43,94 141,96 78,42
7,41 4,16 29,51 16,38 87,10 48,10 156,00 87,10
10,00 5,60 40,30 22,10 100,10 55,26 179,40 100,10
10,40 6,00 40,40 22,20 100,20 55.40 179,40 100,20
9,80 5,70 38.00 20,90 94,20 52,10 171,70 94.20
9,60 5,60 35,00 19,30 92,20 51,00 165,10 92.20
9,60 5,40 37,20 20,40 92,40 51,00 165,80 92,40
Jugoslawien, Personen- und D-Ziige (vom 1. 3. 1957 bis 31. 3. 1965 Personenzfige), Einfache Fahrt?)
5,08 3,38 16,687 11,11 35,87 23,91 71,06 47,38
5,50 3,67 19,46 12,97 42,30 28,20 84,60 56,40
4,508) 3,60°) 11,80%) 8,70%) 26,20 19,80°%) 49,70%) 30,80%)
2,80%) 1,90°) ) 5,90°) 17,30%) 13,30°) 34,00% 24,90%)
3,00%) 2,00%) 11,90%) 8,00%) 20,70%) 19,80%) 59.40% 39,60%)
4,00%) 2,708) 15,90%) 10.60%) 39,60%) 26,40%) 79,208 £2.80%)
3,80 2,60 15,00 10,00 7,30 24,90 74,50 49.70
3,70 2.60 14,70 9,80 36,50 24,30 72 90 48,60
3,60 2,40 14,30 9,60 35,80 23,90 71,60 47,70
3,00 2,00 11,90 8,00 29,80 19,90 59,50 39,60
6,00 4,00 17,20 11,50 39,50 26,30 74,40 49,60
Schnellzugzuschlag, Einfache Fahrt?)
1.8.1957 covvevennss 4,23 4,23 4,23 4,23 4,23 4,23 4,23 4,23
1.4,1965 ......... - — —% —* —¢ —9 — —

Erliuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen vgl. 8. 39

-_8 -



A. Personenverkehr
2. Eisenbahnfahrpreise fiir Personen im Ausland

)|
And sdat 50 km 200 km 500 km 1000 km
nderu atum
ne 1. Klasse!) 2. Klasse') 1. Klasse!) i 2. Klasse!) 1. Klasse!) ' 2, Klasse') 1. Klasse') 2. Klasse!)
Luxemburg, Einfache Fahrt
1. 3.1965 .......... 7,40 4,90 — -— —_ — - -—_
1.12. 1965 .. . 7,50 5,00 _ - — -— - -
1. 3.1967 8,00 5,40 —_ _ —_ —_ —_ —_
1.11. 1987 .. 8,30 5,60 —_ - — - _ —_
1.11.1969 .......... 7,90 5,30 — — —_ —_ — —_
1.12.1969 .......... 7,70 5,20 —_ — — — — -
Hin- und Rickfahrt
1. 8.1965 .......... 14.80 9,80 — - — _ —_ —
1.12.1985 .......... 15,00 10,00 — -_ _ —_ - -
1. 8.1967 .......... 16,00 10,80 — —_ —_ —_ _ —_
1.11.1987 .......... 16,60 11,20 —_ — —_ — — -—
1.11.1969 .......... 15,70 10,80 — —_ —_ —_— —_ —_
1.12.1969 .......... 15,30 10,30 —_— —_ —_ —_ —_ —
1. 5.1970 .......... 15,40 10,40 —_ —_ —_ -_ —_ -_
Niederlande, Personen- und D-Ziige, ab 1. 12. 1962 Personenziige, Einfache Fahrt3)
3,90 2,70 13,60 9,10 —_ —_ —_ ot
4,10 2,90 14,80 9,90 _ _ — —_
4,50 3,20 16,20 10,80 —_ bl —_ -_
5,00 3,40 17,60 11,90 —_ — — —_
5,30 3,60 18,80 12,60 - -_— —_ —_
5,50 3,80 19,30 13,00 —_ —_ — -
5,80 4.10 19,40 18,10 —_ — —_— —
560 8,90 18,30 12,40 — — —_ —_
5,50 3,80 17,90 12,10 _ —_ —_ —_
5,40 4,00 18,30 12,40 —_ —_ -— —_
5,80 4,20 19,60 13,20 —_ _— _ —_
6,40 4,40 21,20 14,40 — — — —
Schnellzugzuschlag, Einfache Fahrt?)
2,45 2,45 2,45 2,46 — — — —
2,56 2,56 2,56 2,66 —_ -_ — —_
2,30 2,30 2,30 2,30 —_ —_ — —_
2,17 2,17 2,17 2,17 — — — —_
2,12 2,12 2,12 2,12 —_ - -— el
2,10 2,10 2,10 2,10 _— — e —_
Norwegen, Einfache Fahrt?)
1. 7.1962 .......... 6,42 4,28 25,87 17,12 64,18 42,79 96,27 64,18
1. 5.1066 .. 6,50 4,40 26,80 18,30 65,60 43,90 98,10 65,60
1. 12. 1966 7,50 5,00 30,70 21,00 75,60 50,00 112,30 75,50
1. 9.1067 .......... 7,70 5,20 31.90 21,80 77,90 52,30 116,90 77,90
1. 9.1968 .......... 8,80 5.80 35,10 23,80 86,50 58,20 120,40 86,50
1.11.1969 .......... 8,20 5,50 33,00 22,50 81,40 54,80 121,70 81,40
1.12.1969 .......... 8,00 5,40 32,30 21,90 79,60 53,60 119,10 79,60
1. 5.1970 .......... 8,00 5,30 32,30 21,90 79,80 53,70 119,40 79.80
1.11.1970 ..... . 9,00 6,00 34,00 24,00 89,10 59,40 133,40 89,10
1. 7.1971 .......... 9,10 6,10 36,60 24,40 91,00 60,50 136,20 91,00
Usterrelch, Personenziige, Einfache Fahrt?)
1. 1.1961 .......... 4,37 2,56 17,16 10,05 40,72 23,87 70,04 41,18
1. 8.1968 .......... 5,70 3,60 21,80 13,70 50,80 31,80 88,70 55,60
1. 1.1969 .......... 7,40 4,60 21,80 13.70 50,80 31,80 88,70 55,50
1.11.1969 .......... 7,00 4,40 20,60 13,00 47,80 30,00 88,60 52,20
1.12.1969 .......... 8,90 4,30 20,10 12,60 46,80 20,30 81,60 51,10
1. 5.1970 .......... 6,70 4,20 19,80 12,40 45,90 28,80 80,30 50,20
Schnelizugzuschlag, Einfache Fahrt?)
0,75 — 2,94 — 7,02 — 12,32 —_
1,56 1,56 1,56 1,56 1,56 1,66 1,66 1,56
2,40 2,40 2,40 2,40 2,40 2.40 2,40 240
2,23 2,23 2,23 2,23 2,23 2,23 2,23 2,23
2,18 2,18 2,18 2,18 2,18 2,18 2,18 2,18
2,20 2,20 2,20 2,20 2,20 2,20 2,20 2,20
Schweden, Personenzilge, ab 1. 5. 1966 Personen- und D-Zage, Einfache Fahrt
8,17 5,45 31,51 21,01 687,60 456,12 98,03 65,36
12,70%) 9,80%) 87,00%) 26,00%) 76,00%) 52,00%) 109,00%) 74,00%)
13,10%) 10,00%) 41,40%) 28,90%) 86,00%) 68,60%) 123,40%) 83,60%)
10,00%) 6,70%) 41,80%) 27,80%) 96,80%) 64,60%) 136,20%) 90,60%)
10,30% 6,90%) 42,20%) 28,20%) 95,40%) 63,60%) 137,50%) 91,70%)
10,10%) 6,80%) 41,30%) 27,60%) 93 30%) 62,20°%) 134,50%) 89.70%)
10,80%) 7,20%) 43,20%) 28,20% 100,70% 66,90% 144,60%) 96,40%)
Hin- und Rickfahrt
13,07 8,71 49,01 32,68 107,36 71,58 156,38 104,25
21,80%) 17,20%) 59,90%) 42,50?) 122,40%) 84,30%) 175,60%) 119,70%)
26,20%) 20,00%) 68,80%) 48,80%) 139,20%) 05,40%) 200,00%) 136,00%)
19.80%) 13,40%) 66,20%) 44,20%) 155,20%) 108,20%) 222,00%) 148,00%)
20,20%) 13,80%) 68,10%) 45,20%) 157,60%) 105,20%) 227,70%) 151,60%)
19,70% 13,50%) 66.70*) 44,20%) 164,20%) 102,90%) 222,00%) 148,30%)
21,60% 14,40%) 71,20%) 47,60%) 165,50%) 110,20%) 238,80%) 159,00%)
Schnellzugzuschlag, Einfache Fahrt?)

1.10.1964 .......... 3,89 8,89 3,89 3,89 3,89 8,89 3,89 3,89
1. 5.1965 .......... —3 — -3 -3 —8) —3 —3) —3
Schwelz, Einfache Fahrt

1.11.1964 .......... 8,80 6,20 28,30 19,50 49,60 84,20 —_ -
1. 1.1967 .......... 9,20 6,20 29,40 19,70 51,60 34,40 -_ _
1.11.1968 .. 10,10 6.90 33.20 21,80 56,90 37.90 —_ -
1.11.1969 ...... . 9,60 6.60 31,30 20,60 53,60 85.70 — —
1.12.1969 .......... 9,30 6,40 30,60 20,10 52,40 84,00 - —
1, 5.1970 .......... 9,20 6,20 30,10 19,80 51,80 34,40 —_ _

Hin- und Rickfahrt
1.11.1964 .......... 13,20 9,10 42,20 29,20 74,10 51,30 —_ _
1. 119687 ......... . 13,70 9,20 43,90 29,40 77.20 51,60 —_ —
1.11.1968 .... . 156,20 10,10 49,30 33,20 85.80 56.90 — -
1. 11. 1969 . . 14,30 i 46,40 31,30 80,20 53,60 —_ _
1.12. 1969 . . 14 00 9,30 45,40 30,60 78,60 52,40 —_— —
1. 5.1970 ... . 13,80 9,20 44,80 30,20 77,40 51,60 _ _—
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A. Personenverkehr

2. Eisenbahnfahrpreise fiir Personen im Ausland

DM
i 50 km 200 km 500 km 1000 km
nderungsdatum 1. Klasse | 2. Klasse I 3. Kiasse | 1. Klasse I 2. Klasse ' 3. Klasse | 1. Klasse | 2. Klasse | 3. Klasse | 1. Klasse | 2. Kiasse | 3. Klasse
Portugal, Einfache Fahrt!)
1. 7.1061 .......... 3,24 2,82 2,12 12,97 11,28 8,46 32,43 28,20 21,15 — — —
1. 8,1968 .......... 3,36 2,24 — 13,44 8,96 33,60 22,40 — — — —
1.12.1965 .......... 3,50 2,30 _ 13,80 9,20 — 34,40 22,80 — — — —
1. 5.1988 .......... 3.90 2,60 — 15,40 10,30 — 31,40 25,60 — — — —
1.11.1969 .......... 3.80 2,80 — 15,00 10,80 — 37,50 26,80 —_ — — —
1.12.1989 .......... 3,70 2,70 — 14,70 10,50 —_ 36,70 26,20 — — — —
1. 5.1970 .......... 3,70 2,60 — 14,60 10,40 — 36,40 26,00 — 72,80 52,00 —
Spanien, Einfache Fahrt!)

10.10.1859 .......... 3,38 2,46 1,55 13,24 9,72 6,05 33,00 24,22 15,00 66,11 48,44 20,99
1.12.1066 .......... 3,30 2,40 1,50 12,80 9,40 5,00 32,00 23,40 14,50 63,80 46,80 29,00
1. 6.1968 .......... 3,20 2,40 1,50 12,70 9,30 5,90 31,70 23,30 14,50 63,60 46,70 29,10
1.10.1968 .......... 3,30 2,30 1,50 13,20 9,40 6,10 32,80 23,40 15,10 65,80 47,00 30,20
1, 9.1067 .......... 3,60 2,40 1,70 14,60 9,70 6,70 36,30 24,20 16,50 72,90 48,70 33,10
1.12.1967 .......... 3.10 2,10 1,50 12,70 8,50 5,80 31,60 21,10 14,40 63,50 34,30 28,80
1.11,1969 .......... 3,00 2,00 1,50 12,00 8,10 5 50 29,80 19,90 13,60 59,80 29,80 27,20
1,12.1969 .......... 2,90 2,00 1,40 11,70 7,90 5,40 29,10 19,50 13,30 58,60 39,00 28,60
1. 65,1970 .......... 2,80 1,90 — 11,40 7,70 — 28,50 19,00 — 57,20 38,20 —_
1.11.1970 «veviannnt 3,10 2,10 — 12,70 8,50 —_ 31,60 21,10 _ 63,60 42 40 —
1. 8.1971 .......... 3,20 2,20 — 13,20 8,80 — 33,00 22,00 — 65,90 44,00 —_

3. Eisenbahntahrpreise liir Personen im Transitverkehr in DM
Stand : September 1971
Einfache Fahrt Hin- und Rickfahrt
Fahrtroute km
von—nach 1. Klasse 2. Klasse 1. Klasse 2. Klasse

Lendon—Wien ) Qber Harwich—Hoek van Holland
London—Hoek van Holland ......... ........ 306 71,10 56,80 142,20 113,60
Hoek van Holland—Emmerich (Gr. )lVenlo (Gr.). 189 21,10 14,90 42,20 29,80
Emmerich (Gr.)/Venlo (Grenze)—Passau 780 111,00 74,00 189,00 126,00
Passau—Wien West ........ Cetireraacanennn 298 31,10 20,40 62,20 40,80
Insgessmt ........... .. e 1573 234,30 166,10 435,60 310,20

b) @ber Dover—Ostende

London—Dover/Folkestone ................... 126 18 80 12,60 37,60 25,20
Dover/Folkestone—Ostende— Aachen S{id(Grenze) a]8 68 80 50,80 137,60 101,80
Aachen Sid (Grenze)—Passau ....... ciereaaes 758 108,00 72,00 186,00 124,00
Passau—Wien West ........ cererieniiienenns 208 31,10 20,40 62,20 40,80
Insgesamt ...........co000. [ ves 1570 226,70 135,80 423,40 291,60
Parls—SBalzburg Paris-Ost—Eehl (Grenze) ...........c.cennn... 512 64,40 42 90 128,80 85,80
Kehl (Grenze)—Salzburg .............. PN 561 82,60 55,00 144,00 96,00
Insgesamt ...... feieseiesenaiieena eves 1013 147,00 97,90 272,80 181,80
Parls—Kopenhagen Paris-Nord—Jeumont (Grenze) .............. .. 241 31,50 21,50 63,00 43,00
Jeumont (Grenze)—Asachen Sid (Grenze) .. 174 22,90 15,40 45,80 30,80
Aachen Sod (Grenu)—Flenaburg (Grenze) .. 719 105.00 70,00 180,00 120,00
Fl g (Greuze)—Kopenhagen ............. 366 45,70 30,30 73,00 48,80
Insgesami ............cciiiiiiiiiiiinnnn 1300 205,10 137,20 361,80 242,60
Parls—Prag Paris-Ost—Kehl (Grenze) .........c.cvennnnnes 512 64.40 42,90 128 80 85 80
Keh] (Grenze)—Cheb (Grenze) ...... cheeasaaen 507 78,00 52,00 138,00 92,00
Cheb (Grenze)—Prag ........cccciviieneennne 230 37,80 25,30 75,60 50,60
Insgesamt ............. ..coiiviiiiiinas 1249 180,20 120,20 342,40 228,40
Amsterdam—Bern Amsterdam—Venlo ( Grenze) PP .. 174 20.40 14,60 40 80 29,00
Venlo ( Grenze)—Busel Bad. Bf. .. 607 90,00 60,00 156,00 104.00
Basel Bad. Bi—Bern .........oovu... e . 117 22,80 15,20 34,20 23,00
Insgesamb ........coocvvenienneeinnanes 898 133,20 89,70 231,00 156,00
Britssel—Rom Briissel—Aachen S0d (Grenze) ................ 153 20.30 13,60 40,60 27,20
Aachen 8iid (Grenze)-—Basel Bad. Bf. ... 5a7 90,00 60,00 156,00 104,00
Basel Bad.Bf—Chiasso/Isellefr. ........ . 380 41,70 28,10 62,60 41,80
Chiasso/Iselle fr.—ROmM ........cocvvvunnnnnnn . 687 63,60 35,40 127,20 70,80
Insgesamt ..........cc.c.ciiiiiiiinnienne 1767 215,60 137,10 386,40 243,80
Keponhag Innshruck Kopenh Puttgarden Mitte See ........... 238 34,80 23,30 55,60 37,00
Puttgarden Mitte See—Kufatein ..... . 1115 147,00 . 98 00 237,00 158,00
Kufstein—Innsbruck ....... tesenienn 73 11,80 8,20 23,60 16,40
Insgesamt ...........c.ccciviiiiiiniinnenen 1426 193,60 129,50 316,20 211,40
Kopenhagen—Belgrad Kopenhagen—Flensburg (Grenze) ............. 366 45,70 30,30 73,00 48,80
Flensburg (Grenze)—Salzburg ..... T T RTINS 1154 153,00 102,00 243,00 162,00
Salzburg—Jesenice (Grenze) ........ serensenns 219 23,80 15,70 47.60 31,40
Jesenice (Grenze)—Belgrad ........... ceeens . 629 50,60 33,80 101,20 67,60
Insgesamt .............. Cereemereeaaes 2368 213,10 181,80 464,80 309,80
0Oslo—Malland Oslo—Kornsjd (Grenze) ................. eeen 170 30,30 20,40 60,60 40,80
Kornsjd (Grenze)—Libeck—Travemflinde ....... 748 142,80 108,60 228,80 173,40
Libeck—Travemilnde—Basel Bad. Bf .......... 945 132,00 88,00 216,00 144,00
Basel Bad. Bf—Chiasso/Iselle fr. ..... e 330 41,70 28,10 62,60 41,80
Chiasso/Iselle fr.—Malland ........... 55 5,40 3,00 10,80 6,00
Insgesamt .......... Ceteaeenseneeneas ves 2248 352,20 248,10 578,80 406,00
Btockholm—Paris Stockholm—Hi#lsingborg/Malmd (Grenze) ....... 614 118,00 78,40 194,20 129,60
Hillsingborg/Malmd (Gr.)—Puttgarden Mitte See . 262 39,00 26,10 61,60 41,20
Puttyarden Mitte See—Aachen Siid (Grenze) ... 738 105,00 70,00 180,00 120,00
Aachen 8iid (Grenze)—Jeumont (Grenze) ...... 174 22,90 15 40 45,80 30,80
Jeumont (Grenze)—Paris ...........co00ven.. 241 30,20 20.10' 60,40 40,20
Insgesamé ..............c00nnnn 2027 315,10 210,00 542,00 361,80

Eriiuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen s. 8. 39




B. Giiterverkehr

1. Frachtsiitze des Deutschen Eisenbahn-Giitertarifs fiir Wagenladnngen (Entfernung 220 km)

Nach Anderungsdaten

DM je 100 kg
_Geltungsdaqer der Regeltarif Ausnahme-
Giterklasseneinteilung ftir die Gliterklassen?) fiir die Montangiiterklassen tarif
1.8.42-31.1.68——| A | B | ¢ | D |Dw) | | © | @ ® (Fky)
— G | Gk?) 180 104
1.2.58—14.3.66 ——> A/B c/D F I I (Koh- |(Gruben
1 v vV | lenp) | holz)*)
ab15.3.66 —— A B f ¢ | o IIIIL
5 t - Klasse
16, 8.1948 ......iiiiiinu... 3,35 3,01 267 23 22 211 1,69 158 1,46 1,36 267 2,35 1,69 1,58 — —
1. 1.1950 ..ovninenannnnn... 2,70 2,54 2,50 244 228 228 1,90 1,57 1,68 157 250 244 1.90 1,77 — —
1 11951 .oovvinennnnn... 3,11 2,93 28 278 260 257 214 200 1,88 1,768 2.8 2.78 2,14 2,00 — —
16.10.1951 touvennnnnnnn.... 3890 360 346 331 300 301 248 232 216 202 346 3.31 2,48 2,32 — —
5. 81952 ..........o....... 4,16 3,85 370 354 331 322 265 248 281 216 370 3.54 2,65 2,48 - —
1. 81953 o.oviiiiiinn. .. 3,32 32 322 322 30l 322 266 243 231 <216 322 322 2,65 2,48 — —
e e,
1. 02,1958 ...ooiininian..... 3,96 3,96 5,67 3,30 2,90 271 3,96 392 320 321 3,05 — —
8, 7.1060 ..........oon..... 4,19 3,96 3,67 3,30 2,90 2,71 3,96 392 329 321 305 — —
15,10, 1962 ......ovvnnnnn... 4,49 4,25 3,93 3,52 2,00 2,71 4256 4,20 350 342 3825 — —
1 81964 ..o.iiuniinnn.... 4,48 4,22 3,97 3,67 3,36 3,14 355 352 309 304 288 — —
’ e e
15. 3 5,02 4,51 4,14 3,87 4,56 4,10 4,02 3,82 — —
1. 1 4,64 4,18 3,83 — 4,22 3,80 3,76 3,78 — —
1. b 5,10 4,60 422 — 4,64 4.18 4,12 4,16 — —
1 2 ,03 5,43 497 — 548 4,94 4,84 4,66 —
10 t - Klasse
16. 8.1948 ........oevuin... 3,18 287 249 216 202 1,79 1,43 1,33 1,13 1,08 249 2,16 1,43 1,33 — —
1o 11950 ..ouevnnennenn.... 2,58 242 2,23 233 209 19 1,60 1,40 1,31 1,23 2,33 223 1,60 1,49 —_ —
TooL1951 vivneiniiinnnn... 2.99 2,81 2,69 257 241 222 1,84 1,72 1,51 142 269 257 1,84 1,72 — —
15.10.1950 ..o, 3,74 346 325 306 287 260 213 200 1,74 163 3.25 3,06 2,13 2,00 — —
6. 81052 ...i..iiiniinn.... 4,00 370 348 327 3,07 278 228 214 18 1,74 348 327 2,28 2,14 — —
1o 8.1958 .ovniiiiininnnns, 3, 310 302 294 275 278 228 214 18 174 302 2,94 2,28 2,14 — —
Y ettt
1. 21958 oovnivininninnn... 3,59 3,40 3,14 2,64 2,17 2,03 340 3,386 2,63 257 244 — —
1. 8.1964 .....oiiiiiin.. .. 3,30 3,11 2,93 2,70 248 232 266 2,64 232 228 216 - —
R e
15. 3.42 3,08 2,82 2,64 342 3.08 3,02 2,87 — —
1. 3,17 2,85 261 — 317 2,85 2,82 2.84 —
1. 3,48 3,14 2,88 — 3,48 3,14 3,00 3,12 — —
121971 oo coeiiieia.... 4,11 3,71 3,30 — 4,11 3,71 3,63 3,50 — -
15 t - Klasse
16. 8.1948 ............u..... 3,04 273 2,32 186 18 162 1,30 1,22 1,04 0,97 232 1,96 1,30 1,22 1,06 1,82
11,1950 cvuvneninvnnnn... 245 230 217 203 1,90 1,75 1,46 1,37 1,20 1,12 217 203 1,46 1,37 1,18 1,63
1o L1951 vovnnrrnnnnnnnn... 2,86 269 2,53 237 222 204 1,70 1,60 1,40 1,31 253 237 1.70 1,60 1,41 173
15.10.1951 ..ovvinnninnnnnn.. 3,58 331 3806 282 264 2,3 197 1,86 1,61 1,51 808 282 1,97 18 1,64 1,99
5. 8.1952 .......iennian... 3,83 354 327 302 28 24 211 1,9 172 162 327 3.02 2,11 1,09 1,75 213
1. 8.1953 ....ivvnirnnnnn.., 306 =207 28 272 254 266 211 1,8 1,72 162 284 22 2,11 1,99 1,76 2,13
1. 21958 ooivivenninnnnn... 3,14 2,97 2,.5 2,31 1,90 1,78 297 204 230 225 213 1,88 2,49
1. 81964 .......ooviinn... 2,48 2,33 2,19 2,03 86 1,74 2,33 2381 203 200 18 ‘1,63 2,49
R e
2,51 2,26 2,07 1,93 2,51 2.26 2,21 2,10 1,63 249
2,32 2,09 1,91 — 2,32 2,09 2,07 2,08 1,62 2,62
2,55 2,30 211 — 255 2,30 2,27 220 1,71 264
3,01 2,72 2,40 — 3,01 2,72 2,66 2,56 1,87  2,06%
20 t - Klasse®)
1, 2.1958 vevnvrnnnnnnnnn... 2,90 2,83 2,62 2,20 1,81 1690 2,83 280 219 214 208 31,8 237
1. 8.1964 ...... e, 2,36 2,22 2,09 1,83 1,77 1,65 222 220 1,8 1,80 1,80 1,039 237
s, pe—
2,39 2,15 1,97 1,8¢ 239 215 211 201 1,63 237
2,22 2,00 1,83 — 222 2,00 1,97 1,98 1,62 240
2,44 2,19 2,02 — 244 2,19 2,16 218 1,71 2,52
2,88 59 37 — 2,88 ,59 2,54 245 1,87 281%)
25 t - Klasse”)
15. 2,28 2,06 1,88 1,76 2,28 2,06 201 1,91 1,63 237
. 211 1,90 1,74 — 211 1,90 1.88 1890 1,62 229
1. 2,32 2,09 1,92 — 232 2,09 2,06 208 1,71 2,40
1. 2,74 2,47 2,26 — 2,74 2,47 242 233 1,87 2,689
Erlduterungen bzw. Anmerkungen zu d‘en Tabellen s. 2. 39/40
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B. Giiterverkehr

2. Frachten des Deutschen Eisenbahn-Giitertarifs fiir Stiickgut (Entfernung 240 km)
DM Je Sendung

Anderungsdatum
Gewichtsstufen
1.1.1951 15. 10. 1951 1. 2. 1958 1.11. 1960 ‘ 1. 2.1963 ’ 15. 3. 16661) 1. 1. 1088") 1. 6. 1970%) 1.2.1971

50kg......... 4,40 ‘ 5,70 6,10 7,10 7,80 9,20 8,60 9,20 11,10
100kg......... 8,00 10,40 11,30 12,80 13,80 15,40 14,30 15,50 18 60
260kg......... 19,60 25,50 27,40 29,20 30,80 32,90 30,60 33,00 39,60
500kg......... 34,30 42,90 46,90 49,60 51,80 54,50 51,10 55,10 66,20
750kg......... 49,90 62,40 64,90 68,40 70,90 74,40 69,20 74,60 89,50
1000kg......... 57,60 69,10 78,70 82,70 85,50 89,10 83,00 90,00 108,00
1500kg......... 85,560 102,60 108,60 113,90 117,30 122,00 113,00 122,00 147,00

3. Wagenladungstrachten liir einige wichtize Waren von den Hauptversand- nach den Hauptemplangsgebieten
Volle Wagenladungen, berechnet nach den Sitzen der 25 t-Gewichtsklasse®)

DM je 1000 kg -

¢ Kar- Apfel- Frische Schweine- Pflz, u. tier.
Y,’{.i o Wfizﬂli)w l toffeln ’ sinen | Fische | _ schmalz Kaffee, roh ’ Tabak, roh Ole, Fette®)
. Bremerh.
von —— |Straubing | Hamburg }(I;;lgs’%g Hamburg | Fischerei- Hamburg
hafen
Strecke — —F—-—+— — - - - s -
Frank- Frank- Dissen-
nach —— | Bamberg | Augsburg | Essen Hbf | Diisseldorf | furt (M) | Mannheim furt (M) Viersen | Hannover Trier Miinchen Bad
7 | ~_ Hbf B Rothenf.
8trecke in km — 208 739 1 _ 229 387 4&Ll_j88 507 402 | 162 592 797 254
Regelklasse bzw. o ’ a) | . . AYL) | 485b) | AYD)
Avenanmetarit —» | A9D) | 437b) | 431D) 4450) | ok A% D) | asin | (15 t-K1)¥) A%) D)
1958 D Febr./Dez. 27,40 37,60%) 14,30 20,10 52,8310) 58,70 53,90 26,0011) 25,2619) 35,4510) 56,5919) 28,70
1960 D ......... 27,40 37,60 14,70 19,00 45,15 58,70 53,90 26,00 25,30 36,90 58,50 28,70
1961 D 27,40 37,60 16,70 19,00 46,60 58,70 53,90 25,00 25,30 35,80 57,40 28,70
19062 D 22,44 33,93 18,70 19,00 46,50 58,70 53,90 25,00 25,30 35,80 55,156 28,70
1063 D 15,50 28,80 16,70 16,00 46,50 58,70 53,90 25,00 25,30 35,80 52,00 28,70
1964 D 15,50 28,80 16,70 19,00 46,50 52,58 48,36 25,00 28,22 35,80 52,00 26,08
19656 D 15,50 28,80 16,70 19,00 46,50 44,00 40,60 25,00 20,30 35,80 52,00 22,40
1966 D 15,5011) 28,80 16,701Y) 19,00 48,27 42,4017) 39,2011) 25,00 20,54 35,80 52,32 W
1067 D . 18,60 29,60%) 17,80 20,5012) 60,10 42,40 39,20 26,3011) 20,60 38,50 52,40 21,70
1068 D . 15,40 27,40 16,50 19,00 54,93 39,30 36,30 24,40 19,10 36,50 48,60 20.10
1969 D 15,40 27,40 16,50 19,00 49 80 39,30 36,30 24,40 19,10 36,50 48.60 20,10
1970 D ......... 16,47 28,63 17,03 19,73 53,80 41,90 38,70 25,20 20,37 37,77 51,87 24,03
1971 Jan. ....... 17,00 29,10 17,30 20,10 55,30 43,20 39,90 25,60 21,00 38,40 53,50 26,00
Febr. ...... 20,00 29,10 17,30 20,10 85,70 51,00 47,10 25,60 24,80 38,40 63,00 30,70
Mirz ...... 20,00 34,90 19,20 23,10 65,70 51,00 47,10 25,60 24,80 38,40 63,00 30,70
April....... 20,00 34,90 19,20 23,10 65,70 51,00 47,10 27,90 24,80 41,80 63,00 30,70
Mai ....... 20,00 34,90 19,20 23,10 65,70 51,00 47,10 27,90 24,80 41,80 63,00 30,70
Juni....... 20,00 34,90 19,20 23,10 65,70 51,00 47,10 27,90 24,80 41,80 63,00 30,70
1971 Juli........ 20,00 34,90 19,20 23,10 65,70 51,00 47,10 27,90 24,80 41,80 63,00 30,70
Aug. ....... 20,00 34,90 19,20 23,10 65,70 51,00 47,10 27,90 24,80 41,80 63,00 30,70
Sept........ 20,00 34,90 19,20 23,10 65,70 51,00 47,10 27,90 24,80 41,80 63,00 30,70
N Holzzelstoft
Faserholz, ' Stammbholz Schnitt-
Ware —— Grubenholz Faserholz 1 H d mit mehr mit weniger l Wolle |Baumwolle
- Papierholz ‘ itber 1,5 m lang holf | als 40% Wassergehalt
Gerolz- | Batten- s Klein- Pfullen- Aschaffen- - Mh.-Sandh.
von | hofen berg | Hinzerath [\ ootingen dorf Bruchsal | Hamburg | Hifingen | %0 Hbf Zellat.- Fabr. ‘ Bremen
Strecke Langenbrand Mh.-Sandh Karl Bergisch- | Wuppertal-| Weingarten
nach — | Dortmund Hbf Bermersbach  |Zellst.- Fabr. stadt (M) | GOPPIBEeB | Graghach "]73e7yel}burg (Wiirtt) \ Eitorf | Rhelne
Strecke in km —> 400 144 261 140 331 199 716 485 278 323 354 163
oL R R S L S
Regelklasso e, | 1040) | 90 102 ¢) Che) | 103¢) BY ¢ 1064 ) BY) ¢) B h) Ay | ? s c-Kl.f‘('i)] »
1958 D Febr./Dez. 28,20 13,60 18,40 13,30 19,40 20,80 43,50 40,40 26,20 38,10 27,601%) 16,50'0)
1960 D ......... 23,20 18,60 18,40 138,30 19,40 20,80 43,60 40,40 26,20 88,10 27,72 16,50
1961 D . 23,20 13,60 18,40 13,30 19,40 20,80 43,50 40,40 26,20 38,10 26,80 16,50
1962 D 23,20 13,60 18,40 13,30 19,40 20,80 35,65 40,40 26,20 38,10 26,80 16,50
1963 D . . 23,20 13,60 18,40 13,30 19,40 20,80 27,60 40,40 26,20 38,10 26,80 16,50
1064 D ......... 23,20 13,52 18,40 13,22 19,40 19,76 27,60 38,15 24,70 34,39 26,80 16,50
1965 D ......... 23,20 13,40 18,40 13,10 19,40 18,30 27,60 35,00 22,60 29,20 26,80 16,50
1066 D ......... 24,100)  14,200)  19,300)  13,901)  10,200)  19,404) __ 27,60 31,100 ___22.80Y) 35501 27,00 15,83
D 24,10 14,20 19,30 13,90 19,20 19,40 27,6011) 34,10 24,10 29,90 29,20 16,23
D 22,03 13,20 17,83 12,00 17,568 18,00 25.60 31,70 22,30 27,80 27,10 15,30
D 21.20 13,20 17,00 12,90 16,90 18,00 25,80 31,70 22,30 27.80 26,77 15,30
D 22,87 14,07 18,20 13,77 18,10 19,20 28,60 33,77 23,83 29,60 26,10 15,90
23,40 14,50 18,80 14,20 18,70 19,80 27,10 34,80 24,60 30,50 26,60 16,20
23,40 17,10 18,80 16,70 18,70 23,40 27,10 41,10 29,00 36,00 26.60 16,20
23,40 17,10 20,80 16,70 20,90 23,40 32,50 41,10 298,00 36,00 26.60 18,20
23,40 17,10 20,80 16,70 20,90 23,40 32,60 41,10 29,00 36,00 30.60 16,20
23,40 17,10 20,80 16,70 20,90 23,40 32,50 41,10 29,00 36,00 30,60 16,20
23,40 17,10 20,80 16,70 20,90 23,40 32,50 41,10 29,00 36,00 30,60 16,20
1871 Juli........ 23,40 17,10 20,90 16,70 20,90 23,40 32,50 41,10 20,00 36,00 30,60 16,20
Aug........ 23,40 17,10 20.90 16,70 20,90 23,40 32,50 41,10 29,00 36,00 30,60 18,30
Sept........ 23,40 17,10 20,90 16,70 20,90 23,40 32,50 41,10 29,00 36,00 30,60 18,30

Erliuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen vgl. S. 89/40

— 19 —



B. Giiterverkehr

8. Wagenladungsfrachten fiir einige wichtige Waren von den Hauptversand- nach den Hauptempfangsgebieten
Volle Wagenladungen, berechnet nach den Satzen der 25 t-Gewichtsklasse?)

DM je 1000 kg
Kalk, Schwefel-
Hiute u. Ton Schwefel- ’ Stein- u. :
Ware ————M—— 4 Kalkstein kohlen- A Eisen- und Manganerz Kies-
Felle roh ’ kies anurer ! Siedesalz | i abbrénde
T ~ | Dornap- o Regensburg Duisburg-"
von —— |Hamburg |Siershahn| Hahnen- Flgl;g}elrs- (l&,egfﬁ-n) bllllegeﬁsbf Hameln Donau- Peine Aumenau Emden Hochfeld-
Strecke furth . e Umschl-st.| | . | sud
- Wein- | Lubeck- | Lever- P . . _| _Hagen-
nach —> | heim | Dénisch- Oberhausen kusen- M%ﬁ?m Hamburg L‘;:g’g;’eld fsﬁlf;%'.tstﬁfi E;‘:slsn D %m“gnd Harkorten-
(Bergstr.) burg _Hitte | West | Bayerwerk . R e T _|_Hiittenw,
Strecke in km — 569 578 | 50 34 _122 136 209 71 33 217 230 69
Regelkiasse bzw. | .01 2 3 3 3
A ahstarir — | 4720) o) ] 140 b) 1569 b) | 237%)c) 320 b) | B b) 230 c) 238%) ¢) 238 ¢) 242% ¢) 230 c)
1958 D Febr./Dez. | 35,60 32,30 7,10 5,70 9,22 6,10 21,30 8,234) 3,274 7,944 5,45%) 8,034
1960 D .. - 33,93 32,30 7,10 5,70 8,00 6,26 21,30 8,30 3, 8,00 4,80 ,10
1061 D . 31,60 32,30 7,10 5,70 8,00 8,00 21,30 8,30 3,30 8,00 4,80 8,10
1862 D 31,60 32,30 7,10 4,95 8,00 8,00 21,30 8,30 3,30 8,00 4,80 8,10
1063 D ......... 31,60 32,30 7,10 4,80 8,00 8,00 21,30 8,30 3,30 8,00 4,80 8,10
1964 D ... ..... 31,60 32,05 7,10 4,80 8,00 8,00 20,22 8,30 3,30 8,00 4,80 8,10
1965 D ......... 31,60 31,70 7,10 4,80 8,00 8,00 18,70 8,01 3,24 7,70 4,68‘ 8,10‘
1966 D ......... 31,60 33,70%) 7,10%) 4,605) 8,50%) 9,90%) 19,90%) 7,805) 3,208) 7,508) 4,60%) 8,10%)
1967 D ......... 32,908) 33,70 7,10 4,18 8,50 9,90 19,90 8,40 3,20 7,50 4,80 8,70
, 31,20 6,70 3,90 7,70 9,20 18,50 8,30 3,20%) 7,50°) 4,80 8,10
30,50 31,20 8,70 3,90 7,40 9,20 18.50 8,30 3.20%) 7,50%) 4,80 8,10
31,70 33,27 6,97 4,03 8,10 9,55 19,70 8,83 3,37%) 7,95%) 5,00 8,83
32,30 34,30 7,10 4,10 8,60 9,80 20,30 9,10 3,48%) 8,245) 5,10 8,90
32,30 40,50 7,10 4,10 8,60 9,80 24,00 10,10 3,88%) 8.948) 5,60 9,80
36 50 40,50 7,80 4,70 9,50 9,80 24,00 10.10 3,88%) 8,94%) 5,60 9,80
36,50 40,50 7,80 4,70 9,50 10,90 24,00 10,10 3,88%) 8,94%) 5,60 9,80
36,50 40,50 7,80 4,70 9,50 10,90 24,00 10,10 3,88°) 8,04%) 5,60 9,80
36,50 40,50 7,80 4,70 9,50 10,90 24,00 10,10 3,88%) 8,94%) 5,60 9,80
1971 Juli........ 36,50 40,50 7,80 4,70 9,50 10,90 24,00 10,10 3,88%) 8,046) 5,70 9,80
Aug. ....... 36,50 40,50 7,80 4,70 9,50 10.90 24,00 10,10 3,889 8,04%) 5,70 9,80
Sept........ 36,50 40,50 7,80 4,70 9,50 10,90 24.00 10,10 3,88%) 8,04%) 5,70 9,80
Stahl- . Steinkohlen, Steinkohlen Braun- Braunkohlen-
Ware schrott | Steinkohlen") o -briketts u. -koks’) ‘ und -koks’) kohle, roh briketts
T - Reckling- o _— T T ) - . Ny T
von —— | Bamm T een Alsdorf (Kr. Aachen) Gelsenkirchen Oberaden | Herne Nieder- Frechen
(Westf) | “ogt Hbf | Schalke aulem
Strecke “| Ober- | Gros- | . Stuttgart Ost 7 — [ I .
- " | Mannheim- . Salzgitter . Disseldorf-| Hamm
nach —— ha;;x;?n kll-)(:ltrz;n- ' Rheinau Techil..) Werlixe StIuIl;t);gart Siegen Hamburg ,Bﬁtte-N ord Peine Reisholz (WestE)) Hamburg
Strecke inkm — |~ 77 | 283 | 7820 | 456 130 | 347 l_ - 248 | 266 52 | 146 | 439
Regelklasse bzw.
Regolklasse bzw. | o o) | 193%) ¢) 180 ¢) 185 ¢) 192 ¢) 180 ¢) 180 c) 186 ¢)
1958 D Febr./Dez. 10,70 21,444%) 22,54%) 27.514) 27,61%) 13,804%) 19,054%) 9,734%) 10,31%) 6,644) 14,19%) 21,04%)
0 D 10,60 20,65 21,70 26,60 28,50 13,30 18,35 y 10,68 6,70 14,30 22,10
10,60 19,70 20,70 25,30 25,30 12,70 17,50 9,51 10,08 6,70 14,30 22,10
10,80 17,70 10,64 21,38 19.85 11,45 16,92 9,13 9,73 6,20 12,88 21,68
10,60 17,30 9,80 18,688 13,85 11,20 16,10 9,00 9,60 6,10 12,60 21,10
10,18 17,45 9,58 19,35 13,85 11,35 16,25 9,08 9,68 6,10 12,60 21,10
9,60 10.24 9,60 18,50 13,90 11,40 16,30 9,10 9,70 6,10 12,60 21,10
10,10 9,40 9,60 18,40 13,90 11,40 16,30 9,10 9,70 6,10 12,60 21,10
10,10 9,40 9,43 18,40 13,90 11,40 16,30 9,10 9,70 6,10 12,60 21,10
9,40 9,21 9,27 18,563 13,96 11,30 16,20 92,10 9,62 6,00 12,50 20,90
9,40 9,10 9,20 18,60 14,00 11,30 16,20 9,10 9,60 8.00 12 50 20,90
10,07 11,53 11,38 21,78 16,82 12,57 18,09 9,86 10,51 6,27 13,03 21,77
1071 Jan. ....... 10,40 11,90 11,60 22,10 17,10 12,90 18,60 10,00 10,70 6,40 13,30 22,20
Febr. ...... 12,20 12,28 11,90 22,68 17,63 14,10 20,70 10,00 11,80 7,00 14,50 24,70
Mirz ...... 12,20 13,40 12.80 24,40 19,20 14,10 20,70 11,30 11,80 7,00 14,50 24,70
April....... 12,20 13,40 12,80 24,40 19.20 14,10 20,70 11,10 11,80 7,00 14,50 24,70
Mai ....... 12,20 13,40 12,80 24,40 19,20 14,10 20,70 11,10 11,80 7,00 14,50 24,70
Juni ....... 12,20 13,40 12,80 24,40 19,20 14,10 20,70 11,10 11,80 7,00 14,50 24,70
1971 Juli........ 12,20 13,40 12,80 24,40 19,20 14,10 20,70 11,10 11,80 7,00 14,50 24,70
Aug. ....... 12,20 13,40 12,80 24,40 19,20 14,10 20,70 11,10 11,80 7,00 14,50 24,70
Sepb........ 12,20 13,40 12,80 24,40 19,20 14,10 20,70 11,10 11,80 7,00 14,50 24,70
Erdél, . Heizol
Ware —» roh Benzin (VK) Dieselkraftstoff (DK) leicht (HL) schwer (HS) Benzol
Spellen Mainz- = Bochum-
Barunstorf 9 . | Karlsruhe- | Ingolstadt _ Godorf | Karlsruhe- Koln Ingolstadt Ingolstadt
von (Han.) (ljﬁ:?;; Knielingen Nord G‘Eﬂ"“ Shell Knielingen Esso Nord Emgaden Nord Lﬁ;’g:l?'
Strecke — Holt Kassel _ourg S b
g - | Stuttgart | Wirzburg | Stuttgart Stuttgart Kassel- | Wiirzburg Wiirzburg | Duisburg
nach — [ Bauson | Unter- | “Hafen Hbf Haten | O®8br0ck | “Hoten™ |Unterstadt | Hbf | Datenfurt | Tigye Hbf
Strecke in km — 163 | 282 | 107 192 212 214 107 289 T 192 221 192 42
Aegelklnssebiw. | soa) | Ana) | ssea) | ssza) | BYA) | 4014 | ssed) | Bya) | ssed) | BYQ) | sszd) | Ama)
19568 D Febr./Dez. 7,48%) 31,20 —_ _ 18,70 18,70 _ 22,80 —_ 19,30 —_ 7,30
D 7,60 31,20 —_ _ 18,70 18,70 —_— 22,80 —_ 19,30 — 7,30
6,60 31,20 — —_ 18,70 18,70 —_ 22,80 -— 19,30 —_ 7,30
8,60 31,20 —_ —_ 18,70 18,70 —_— 22,80 —_ 19,30 —_ 7,30
6,60 31,20 6,20 —_— 18,70 18,70 6,20 22,80 _ 19,30 —_ 7,30
6,60 28,28 6,20 13,62 17,74 17,74 6,20 21,51 12,82 19,30 15,95 6,88
8,60 24,20 8,20 9,60 16,40 13,75 6,20 19,70 8,80 19,30 15,60 6,30
6,604 " 23,40 6,20 9,60 17,40 9,00 6,20 20,90 8,80 17,90 15,60 6,50
6,60 23,40 6,20 9,60 17,40 9,00 6,20 20,90 8,80 17,90 15,60 6,50
6,20 21,70 ,80 9,00 16,20 8,40 5,80 19,50 ,20 16,70 14,60 8,20
6,20 21,70 5.80 900 16,20 8,40 5.80 19,60 8,20 16,70 14,60 6.20
6,33 23,17 6,15 9,47 17,27 8,65 6,15 20,77 8,63 17,77 14,83 6,60
6,50 23,90 6,40 10,40 17,80 9,00 6,40 21,40 9,50 18,30 15,30 6.80
6,50 28,10 6,40 10,40 21,00 9,00 6,40 25,20 9.60 21,60 15,30 8,00
6.50 28,10 6,40 10,10 21,00 960 6,40 25,20 9,50 21,80 15,30 8,00
6,50 28,10 7,70 10,40 21,00 9,60 7,70 25,20 9.50 21,60 15,30 8,00
6,50 28,10 7,70 10,40 21,00 9,60 7,70 25,20 9,60 21,60 15,30 8,00
6,50 28,10 7.70 10,40 21,00 9,60 7,70 25,20 9,50 21,60 15,30 8,00
1971 Juli....... . 7,10 28,10 7,70 10,40 21,00 9,60 7,70 25,20 9,50 21,60 15,30 8,00
Aug........ 7,10 28,10 7,70 10,40 21,00 9,60 7,70 25,20 9,50 21,60 15,30 8,00
Sept........ 7,10 28,10 7,70 10,40 21,00 9,60 7,70 25,20 9,50 21,60 15,30 8,00
Erliuterungen bzw, Anmerkungen zu den Tabellen vgl. S. 40
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B. Giiterverkehr

3. Wagenladungsfrachten fiir einige wichtige Waren von den Hauptversand- nach den Hauptempfangsgebieten
Volle Wagenladungen, berechnet nach den Sitzen der 25 t-Gewichtsklassel)
DM je 1000 kg

~ . Stab- u. Bleche u .
Schwefel- | Thomas- | Glih- Ammon- Kalk Roheisen Walzdraht | .» ' Rohren
Ware —— A s ’ Zement Halbzeug?) Formstahl | Platten
R _@“L’ o phosphat nltlfat gebrar}ﬂt B in Mfiseln aus Stahl |~ 00 s Stahl
Duisburg-| Braun- | Ludwigs- _ |W.-Biebrich - sa | Ober- Braun- .
von —> | Hochfeld-| schweig bi]istl:c‘;}]l:oo hafen (Rh )| F 1%:2;“ Industrie- E;:L’:g; Dortmund Du]';g}-“" hausen schweig g&ﬁggg{r
Strecke | sad | Hebf 8 BA %8¢t | “Bahnhof Hbf Hgbf g
Hagen Kiel Oberhausen Bad | poiehe " 1T Hamm | 5oy o Hambiﬂ:g} '
nach | Hbf | Hebf | S?u@g Be Bamberg "~ West  Kénig Dmsbutg Iserlohn _ (Westf) Osnabruck | B £ ! Herford rd
Strecke in km — | 64 284 | 265 207 34 76 26 38 | 8 | 134 |~ 1827 180
e o | By | 3200) | seevmy | s20m) | mevm) | BYW 288%) o) Mo | avo
1958 D Febr./Dez. 9,60 16,10 17,40 17,40 6,40 10,40 5,80 6,90 14,00 19,60 25,10 24,50
1960 D 9,25 16,26 17,45 17,43 6,40 10,40 5,20 6,40 13,70 19,50 25,10 24,50
1961 7,90 18,00 17,70 17,70 6,40 10,40 5,20 6,40 13,70 19,50 25,10 24,50
1062 7,90 18,00 14,62 17,70 5,57 10.40 5,20 6,40 13,70 19,50 25,10 24,50
1963 7,90 18,00 14,00 17,70 5,40 10,40 5,20 6,40 13,70 19,50 25,10 24,50
1964 7,90 18,00 14,00 17,70 5,30 10,03 5,20 6,40 12,66 17,92 22,03 22,42
1965 7,75 18,00 14,005 17,70 5,10 9,50 5,20 6,40 11,20 15,70 19,90 19,50
7,70 19.00 1400 7830 5,40 10,10 5,20 6,40 11,50 16,10 20 40 20 00
7,70 19,00 14,00 18,80 4,65 10,10 5,20 6,40 11,50 16,10 20,40 20,00
7,10 17,60 13,10 17,40 4,30 9,30 5,10 6,20 10,70 14,90 18,90 18.50
7,10 17,60 13,10 17,40 4,30 9.30 5,10 8.20 10,70 14,90 18,90 18,50
7,57 18,24 13,57 17,98 4,43 9,90 5,30 6,47 11,37 15,90 20,17 19,77
7,80 18,70 13.90 18,40 4,50 10,20 5,40 6,60 11,70 16,40 20,80 20,40
9,20 18,70 13,90 18,40 4,50 12,00 6,00 7.30 13,80 19,40 24.50 24,00
9,20 18,70 13,90 18,40 5,10 12,00 6,00 7.30 13,80 19,40 24.50 24,00
9,20 20,30 15,40 20,50 5,10 12,00 6,00 7,30 13,80 19,40 24,50 24,00
9,20 20,80 15,40 20.50 5,10 12,00 6,00 7,30 13.80 19,40 24,50 24,00
9,20 20,80 15,40 20,50 5,10 12,00 6,00 7.30 13,80 19,40 24,50 24,00
1971 Juli........ 9,20 20,80 15,40 20,50 5,10 12,00 6,00 7,30 13.80 19,40 24,50 24,00
Aug........ 9,20 20,80 15,40 20,50 5,10 12,00 6,00 7.30 13.80 19.40 24,50 24,00
Septa....... 9,20 20,80 15,40 20,50 5,10 12,00 6,00 7,30 13,80 19,40 24,50 24,00
4. Pauschalfrachten tiir Container
DM Je 40-FuB-Container®)
Ware ——Mm ————— | Flanschen Maschinen
von —— Immigrath o Bremen | ~ Amsterdam
Strecke pach Zolﬂlﬁsns]:llllluﬁ Amsterdam Frankfurt (M) Ost Ludwigsburg Frankfurt (M) Ost Ludwlgsburg
Strecke in km B 302 236 ~ T Taze 60a 459 I 605
Arnanmetarit | —— 403 o)) 9145 ") 493 o) 0145 ')
1958 D Febr./Dez. ....... 410,00 592,80 1215,00 1495,00 1225,00) 1517,50%)
1960 D ................. 405,50 602,509) 1215,00 1495,00 1220,00%) 1492,50%)
1961 D ....ooviivennn... 405,00 602,50 1215,00 14905,00 1220,00 1492,50
1062 D .......ciiaiinn 390,75 612,50 1215,00 1495,00 1230,00 1502,50
1963 D .......civiiinnn. 362,50 632,50 1215,00 1495,00 1250,00 1522,50
1064 D . ..ovivninnnnnann 362,50 651,25 1092,10 1338,75 1268,75 1541,25
1965 D ......coieienn... 362,50 637.50 920,00 1120,00 1095,00 1285,00
1966 D .....ccuunnnnnnns 362,50°) 632,50%) 887,500 1077.509) 1070,00%) 1252,50%)
1967 D ..ol 362,50 632,50 887,50 1077,60 1070,00 1252,50
1968 D Juni-Dez, ....... 382,00 435,00 595,00 843,00 685,00 800,00
1969 D ... .. ... 382.00 439,00 595,00 733,00 687,00 804,00
1970 B 401,25 440,00 625,00 768,75 706,25 823,75
420,00 460,00 655,00 806,00 745,00 863,00
420,00 460,00 655,00 806,00 745,00 863,00
420,00 460,00 655,00 808.00 745.00 863.00
420,00 590,00 655,00 806,00 993,00 1160,00
528,00 590,00 864,00 1083,00 993,00 1160,00
528,00 590,00 864,00 1083,00 993,00 1160,00
528,00 590,00 864,00 1083,00 993.00 1160,00
August............ . 528,00 590,00 864,00 1083,00 993,00 1160,00
September ......... 528,00 590,00 864,00 1083,00 993,00 1160,00

I1. StraBenverkehr

Giiterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen
A. Frachten des Reichskrattwagentarifs fiir Stiickgut (Entfernung 261-—264 km)
In DM je Sendung

Anderungsdatum
Gewichtsstufe
1. 1. 1950 1.1,1951 15. 10. 1951 1.2.1958 1. 11. 1960 | 1.2.1963 ’ 14, 3. 1966 J 1. 1. 1968 \ 1. 6. 1970 J 1.7.197119)
3,60 4,50 5.90 6,40 7,40 8,50 10,00 9,30 10,00 10,90
6,90 8,60 11,20 11,90 13,50 15,30 16,90 15,70 17,00 18,60
16,70 20,90 27,20 28,90 30,90 34,40 36,50 33,90 38,70 39,90
29,70 36,40 45,60 49,60 52,40 57,90 60,70 56,70 61.20 66,80
750kg. .. ...t 43,30 53 00 66,30 68,80 72,20 79,20 82,70 76.90 83,00 90,50
1000kg......... 51,00 61,10 78,30 83,20 87,30 95,60 99,20 92 00 100.00 109,00
1500kg......... 75,60 90,75 108,90 - 114,75 120,30 131,10 135,60 126,00 136,20 148,65

Erliuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen vgl. S. 40
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B. Frachtsiitze des Reichskraftwagentarifs fiir Wagenladungen (Entfernung 261-—264 km)
in DM Je 100 kg

Geltungsdauer ‘Wagenladungsklasse
der Giitereinteilung fiir Regelklassengiiter (ohne Montanguter) far Montangiiter
1. 8. 1942—30, 6. 1955 —| | ‘ F | FEY G | GEY) FKY)
A B [ D ((¥] (D) (F)
1.7.1955—31, 1. 1958 ———— (F)
| E F , G
1.2.1958—13. 3. 1966 ——— i i I { II 111 l v | A\
A/B C/D
ab 14.3.1966 ——— > F III ITI/IV|V
5 t-Klasse
5, 8.1952 .................. 4,67 4,31 4,13 3,96 3,58 3,00 2,80 2,56 2,39 4,13 3,96 3,00 2,80
1. 8.1953 ... ... ........... 3,73 3,62 3,569 3,568 3,68 3,00 2,80 2,56 2,39 3,59 3,68 3,00 2,80
Lo7.1855 ..o 3,73 3,62 8,59 3,58 3,58 3,00 2,56 3,59 3,58 3,00 3,00
L. 2. 4,28 4,28 3,95 3,57 3,12 4,28 4,28 3,57 3,61 3,57
1.11. 4,562 4,28 3,95 3,567 3,12 4,28 4,28 3,57 3,561 3,67
8. 4. 4,87 4,60 4,25 3,83 3,11 428 4,28 3,57 351 3,57
14. 3. 5,70 5,56 5,15 4,87 5,56 4,87
(5,42—5,70) (5,28—5,56) (4,89—5,15) (4, 63——4 ,87) (5,28—5,56) (4,63—4,87)
1. 1.1968%) ....ovivinninnnn. ,28 5,15 R 4,51 ,1 4,5
(5, 09——5 ,28) (4,89—5,15) (4,52—4,77) (4, 28—4 ,561) (4,80—5,15) (4,28—4,51)
L 5.1970%) ..., 5,04 5,80 5,07 y 5,0
(5, 58—6 ,30) (5,45—86.,15) (5, 04——5 ,68) (1, 77—5 ,37) (5,45—6,15) (4,77—5,37)
12, 4.1971%) ..o 6,59 6,29 6.0 ,2! 2
(6, 19—6 ,99) (5,91—6,67) (5, 66——6 ,38) (4, 94—5 57) (5,91—6,67) (4,94—5,57)
10 t-Klasse
5. 8,1952 ................. 4,48 4,14 3,87 3,67 3,08 2,58 2,41 2,05 1,94 3,87 3,67 2,568 2,41
11, 8.1953 ........c.oivis. 3,58 3,47 3,36 3,30 3,08 2,58 2,41 2,05 1,94 3,36 3,30 2,58 2,41
17,1955 ..ol 858 3,47 3,38 3,30 3,08 2,58 2,05 3,36 3,30 2,58 2,58
L2.1858 ... ... 4,18 3,95 3,65 3,08 2,50 3,95 3,95 3,06 3,01 3,06
14, 3.1966% ................. 4,66 45 4,31 3,78 3,76
(4, 43—4 ,66) (4, 3—-4 ,45) (4,09—4,31) (3, 57—-3 ,76) (4, 23—4 ,45) (3,57—38,76)
1. 8.1968%) ................ 4,32 4,12 4, 3,48 4,12 4
(4, 10—4 ,32) (3,89—4,12) (3,80—4,00) (3, 31—3 ,48) (3, 89—4 ,12) (8,31 —3 ,48)
1. 5.1970%) ... ............ 4,86 1,64 4,4 3.9 4 64 ,92
(4,57—5,15) (4,36—4,92) (4, 22—4 ,76) (3,68-—4,16) (4,36-—1,92) (8, 68—4 ,186)
12, 4.1971%) .. ...l 5,33 ,09 4,87 .25 5,09 4,25
(5,01—5,65) (4,78—5,40) 4, 58—5 ,16) (4,00—4,51) (4,78—5,40) (4,00—4,51)
15 t-Klasse
15.10.1951 ........ovuvennnn. 4,01 3,71 3,41 3,15 2,05 2,66 2,20 2,08 1,77 1,67 3,41 3,15 2,20 2,08
6., 81952 ... ..........u.n. 4,29 3,97 3,65 3,37 2,85 2,35 2,20 1,89 1,79 3,65 3,37 2,35 2,20
1. 8.1953 .. ..., 3,43 3,33 3,17 3,03 2,85 2,35 2,20 1,89 1,79 3,17 3,03 2,35 2,20
1, 7.19556 .................. 3,43 3,33 3,17 3,03 2,85 2,35 1,89 3,17 3,03 2,35 2,35
1. 21958 ... ..., 3,65 3,45 3,19 2,68 2,18 3,45 3,45 2,68 2,64 2,68
14. 3.1966 .................. 3,69 3,55 3,41 2,99 3,56 2,99
1. 1L1968 ... ... ............ 3.42 3 29 3,16 2,77 3,29 2,77
1. 5.1970% ................. 3,84 70 3,65 3,12 3,70 3,12
(3,61—4,07) (3, 48—3 92) (3,34—-3,76) (2, 93- 3,31) (3,48—3,92) (2,93 —3,31)
12, 4.1971%) ool 4,2 4,06 3,88 3,39 4,0 3,39
(4,00—4,51) (3, 82—4 »30) (3,65—4,11) (3,19—3,59) (3,82—4,30) (3,19—3,59)
20 t-Klasse*)
16.12.1964 .................. 347 3,28 3,08 2,55 2,18 ) 3,28 3,28 2,55 2,51 2,55#
14. 3,1066 .................. 3,48 3,34 3,20 2,78 3,34 2,78
1. 1.1968 .. ................ 3,22 3,09 2,97 2,68 3,09 2,58
1. 5.1970% .............. ... 3,63 3,48 3,34 . 2,90 3,48 2,90
3, 41—3 ,85) (3,27—3,69) (3,14— 3,54) (2,73—3,07) (3,27—3,69) (2 73—3,07)
12, 4.1971%) ...l 3, 3, 3,60 3,14 W77 3,14
(3, 70—-4 ,18) (3,54—4,00) (3,38—3,82) (2,95—3,33) (3,54—4,00) (2,95—3,33)
23 t-Klasseb)
Lo5.1970% ..o, 3,52 3,38 3,24 2,81 3,38 2,81
(3,31—3,73) (3,18—38,58) (3, 0’)—3 ,43) (2,64—2,98) (3, 18— 3 58) (2,64—2,98)
12, 4.1971%) .oiiiiniiina, 3,82 3,65 3,49 s 3, o
(3,59—4,05) (3,43—3,87) (3,28—3,70) (2,87—3,23) (3, 43———3 87) (2,87—38 23)
II1. Spedition
Kundensiitze des Spediteursammelgutverkehrs mit Eisenbahn und Krattwagen
in DM je 100 kg
Transportstrecke — 151 km 350 km
Gewicht |
iiber {iber
dAﬂcli;Irlungs- —~|  100kg ‘ 250 kg I 750 kg 1000 kg 100 kg 250 kg 750 kg 1000 kg
26. 10, 1951 .. 6,40 6,16 5,26 4,45 11,10 11,04 9,52 8,356
15. 4.1958 7,70 7,32 5,85 4,91 13,30 13,20 10,53 8,90
1. 1.1960 7,90 7,66 6,04 5,06 13,70 13,60 10,85 9,18
22, 8,1961 ............. e 8,90 7,96 6,23 5.20 15,20 14,24 11,17 9,40
18, 2.1963 ...........0iinl. 9,60 8,60 6,72 5,46 16,40 15,36 12,07 9,87
1. 7.1963 ..... caseaennena . 10,40 9,12 6,96 5,77 17,30 15,88 12,21 10,19
81, 8.1966 .......... [ 12,10 10,12 7.44 607 19,00 16,88 12,69 10,49
30. 9. 1966‘) ............ 12,10 10,12 7,44 6,07 19,00 16,88 12,69 10,49
(12,10—13,31) (10,12—11,18) (7, 44—8 18) (6,07—6,68) (19,00—20,90) (16,88—18,57) (12,60—13,06) (10,40—11,54)
1, 1.1068% ................. 1, 9,60 7.05 5,76 18,00 12, 9,04
(11,560—12,65) (9,60—10,66) (7,05—7,76) (5,76—6,33) (18, 00—19, ,80) (16, 00—17 ,60) (12,03—-13,23) (9,94—10,03)
1. 7.19687%) ........... e R ,6 7,0 R 18,00 L 9,04
(10,93—13,23) 19,12—11,04) (6.70—8,11) (6,46—6,61) (17,10—20,70) (15, 20—18 ,40) (11,43—13,83) (9,44—11,43)
1L 7.1970% ......ccvvvvinn.. 2, 7,76 6,33 17,60 ,2 10,93
(11, 4313 97 (9, 50—11 ,62)  (8,98—8,54) (5,70—86,98) (17.82—21,78) (15.84»—19,36) (11, 91—14 ,66)  (9,84—12,02)
1. 4.1971% ....... ceeeane . 13,80 45 6.90 K 19,20 14,4 s
(12,42—15,18) (10, 37—12 .87)  (7,61—9,30) (6, 21—7 ,69)  (19,44—23,76) (17,28—21,12) (12,97—16,85) (10,72—13,10)

Erliuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen vgl. S. 40/41
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IV. Schiffsverkehr

A. Binnenschiffahrt

1. Frachtsiitze
DM je 1000 kg

Getreide?)
‘Ware ————— | Roggen und| Uebr. Getreide | Roggen und Brot- | Futter- | Brot- | Futter- | Brot- |  Futter- |Roggenund| Futter-
Weizen?) |d. Giiterkl. IV?)| Weizen?) gotreide ‘ Welzen getreide
von ——> Hamburg Bremen Emden
Strecke
h —— Diisseldorf \ Braunschweig Koln Mannheim Heilbronn?) l Koln
1958 16,24 15,34 9,79 10,78 10,08 15,22 14,52 17,28%) 16,568%) 10,28 9,58
1960 15,00 14,07 9,81 10,88 10,17 15,35 14,64 17,25%) 16.54%) 10,38 9.67
1961 15,00 14,07 9,81 10,88 10,17 15,35 14,64 17,22 16,51 10,38 9,67
1962 13.44 12,681 8,79 9,74 9,11 13,75 13.12 15,43 14,79 9,30 R.67
1963 11,25 10,56 7,36 8,16 7,63 11,52 10,98 13,04 12,51 7.79 7,26
1064 11,25 10,56 7,36 8,16 7,63 11,62 10,98 13,04 12,51 7,79 7,26
1965 10 88 10.49 739 7,88 7.62 11,24 10,97 12,76 12,50 7.52 7,26
1966 10,52 10,44 7,44 7,60 10,96 12,48 7,25
1867 10,71 7.63 7,60 10,96 12,48 7,25
1068 10,87 7,60 7.568 10,92 12,48 7.22
1969 10,87 7,60 7.58 10.92 12,49 7,22
1970 11,45 8,11 7,58 10,92 12,49 7,18
1970 Okt.......... 11,79 8,33 7,58 10,92 12,49 7.18
Nov. ........ 11,79 8,33 7,58 10,92 12,49 7,18
Dez.......... 11,79 8,33 7,58 10,92 12,49 7,18
1971 Jan.......... 11,79 8,33 7,68 10,92 12,49 7,18
11,79 8.33 7,68 10,92 12,49 7.18
11,79 8,33 7,91 10,73 13.24 7,18
11,81 8,35 8,18 10.58 13,86 7.18
12,43 8,86 8,18 10,58 13,86 7.18
12,43 8,86 8,18 10,58 13,86 7.18
12,43 8,86 818 10,68 13 86 7.18
12,43 8,86 818 10,58 13 86 7,18
12,43 8,86 8,18 10.58 13,86 7,18
Getreide') | Getreide!) |  Mehl Steinkolhile
Ware —m8M8M8—> Roggen Futter- I Roggen Tutter- ab 50 t%) in kompl. Ortskohlc®) a)
und Weizen getreide und Weizen getreide Ladungen®)
Emden Hamburg /,ln v hengl‘-uppenl(lleu Rullugebxeitlsl
Mannheim | Heilbronn?) Berlin Emden
14,72 14,02 16,78%) 16,08%) 13,66 9,47 7.20 7.87 8,62
14,85 14,14 16,75%) 16,04%) 13.56 9,35 6.21 6,86 7,58
14,85 14,14 16,72 16,01 13,56 8,96 5,93 8,55 7.24
13,30 12,67 14.98 14.3¢ 12,15 13,58 9,05 5.93 6.55 7,24
11,14 10.61 12,86 12,13 10,17 13,56 9,05 5,93 .55 7,24
11,14 10,61 12,66 12,13 10,82 14,42 9,54 5,98 8,60 7,30
10,94 10,67 12,40 12,23 10,88 14,50 9,70 - 5.99 6,62 7,32
10,73 12,32 10,91 14,93 9,74 5,00 8,62 7,32
10,73 12,32 11,25 16,17 9,84 599 8,62 7,32
10,70 12.32 11,21 16,12 9 66 5.96 6.59 7,29
10,70 12,33 11.21 16,12 9,66 5,97 6,59 7,28
10,65 12,29 11,97 17,64 10,06 6,97 7,67 8.46
10,65 12,29 12,30 18,00 10,11 7,30 8,03 8,83
10 65 12,29 12,30 18,00 10,11 7,30 8,03 8,83
10,65 12,29 12,30 18,00 10,11 7,30 8,03 8,83
1971 10,65 12,29 12,30 18,00 10,11 7,30 8.03 8.83
10,85 12,29 12,30 18,00 10,11 7,30 803 883
10,65 12,29 12,30 18.66 10.40 7,67 844 9,28
10,65 12,29 12,32 19.20 10,63 8,26 9,09 10,00
10,65 12,29 18,01 19,20 10,63 8,26 9,09 10,00
10,65 12,29 13,01 19,20 10,63 8,26 9,09 10,00
10,65 12,29 13.01 19,20 10.63 826 9.09 10,00
10,65 12.29 13,01 19,20 10.63 8.26 909 10,00
10,66 12,29 13,01 19,20 10,63 8.26 9.09 10,00
Ware ——M—— Kistenkohle®) b) Exportkohle®) ¢) Bunkerkohle®) d)
Zechengruppen des Ruhrgebiets
_
Strecke T [ o I I | | ur | I | 1
nach —— Emden
4,93 5,44 6.03 3,94 4,36 4.78 6,21 6,81 7,50
4,36 4,83 5,37 3,49 3.87 4,25 5,03 6,03 8,71
4,36 4,83 5,37 3,49 3,87 4,25 5.53 6,08 8,71
4,36 4,83 5,37 3.49 3,87 4,28 5,53 6.03 6,71
4,40 4,87 5,42 3,561 3,90 4,29 5,68 6,13 6,77
4,41 4.88 5,43 3,52 3,91 430 5,59 6,15 6,76
4,41 4,88 5,43 3,562 3,01 4,30 5,69 6,16 6,78
4,41 4,88 5,43 3,62 3,91 4,30 5,569 6,15 6,78
4,41 4,88 5,43 3,52 3.91 4,30 5,69 6,15 6,78
4,39 4,85 5,40 3,50 3.89 4,28 5,50 8,12 8,75
4,40 4,85 5,39 351 380 4,27 5.56 6,12 8,74
5,18 5,71 6,34 4,31 4,72 5,13 6,36 6,99 7,69
5,45 6,01 667 4,40 4,81 5,22 6.60 7,2 7,97
5,46 601 6.67 4,40 4,81 5.22 6,60 7,25 7.97
5,46 6,01 6,67 4,40 4,81 5.22 6.60 7,25 7.97
5,46 601 667 443 484 5,25 6 80 7,25 7,97
5.45 6,01 6.67 443 4 84 525 6 60 725 797
5,76 6.34 7,04 463 5,04 545 6.60 7.25 797
6,22 6,86 7,62 4,80 5,21 5.62 6,80 7,26 7,97
6,22 6,86 7,62 4,80 5,21 5,62 7,25 7,97 8,78
6,22 6,86 7,62 4.80 5,21 5,62 7,51 8,26 9,08
6,22 6,86 7.62 4 80 521 562 7.51 8 26 9,08
6,22 6,86 7,62 4 80 521 562 751 826 0,08
6,22 6,86 7,62 4,80 5,21 5,62 7,51 8,26 9,08

Erliuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen vgl. 8. 41

— 16 —



A. Binnenschiffahtt

1. Frachtsatze
DM jJe 1000 kg

Ware ———> Ii‘t”';l‘]‘:,’) Ortskohle") Steinkohle?) Braunkohlenbriketts
von —————> Ruhrgeblet | Rhein-Ruhrhéfen Wesseling/Rh.
Strecke
Berlin Frankfurt
nach——— Bremen Hannover | Abladung | (Matn))) |Wiirzburg?)| Mannheim |Heilbronn®)| Karlsruhe ankf‘}"t Witrzburg?)
1,75m | Osthafen (Main®)
1958 D .......... 7,80 9,91 8,73 17,33 8,56 11,50 8,60 11,35%) 10,02 6,57 9,61
1960 D ........... 7,65 9,59 8,46 17,32 8,20 11,01 8,14 10,71%) 9,59 8,57 9,51
1961 D ........... 7,21 9,16 8,08 16,34 7,83 10,52 7,77 10,20 9,16 6,57 9,51
1962 D ..... . 7,21 3,66 8,08 16,11 7,26 9,61 7,20 9,64 8,63 6,57 9.51
1963 D . . ...... 7,21 8,25 7,61 16,11 7,10 9,59 7,04 9,35 8,36 8,57 9,77
1964 D .. .. .. 7.26 8.32 7.67 16,22 7,15 9,67 7,10 9,43 8,43 6,67 9,77
1965 D . 7,28 8.34 7,69 18,26 7,17 9 69 7,12 9,46 8,45 6.568 9,78
1966 D ........... 7.28 8,34 7,69 16,28 717 9,89 7,12 9,46 8,45 6,67 9,87
1967 D ...... .. 7.28 8.3¢ 7,89 16,26 7,17 9,69 7,12 9,46 8,45 6,67 9,87
1968 D ........... 724 R 30 7,65 16.21 714 9.85 708 0,45 842 8.65 10,04
1969 D ........... 7,24 8 30 7,65 16,22 7,14 9,89 7,08 9,46 8,41 6,65 10,08
1970 D ........... 8,17 9,50 8,77 17,32 8,57 11,80 8,51 11,32 10,10 7,45 11,23
1970 Okt. ......... 8,43 9,87 9,12 18,30 8,72 12,00 8,66 11,51 10,28 7,52 11,33
0OV, ... 8,43 9,87 9,12 18,30 8,72 12,00 8 66 11.51 10,28 7,52 11,33
Dez. ........ 8,43 9,87 9,12 18,30 8,72 12,00 8,66 11,51 10,28 7,52 11,33
1971 Jan. ........ 843 9 87 9,12 18.30 8,72 12,00 8,68 11,51 10,28 7,52 11,33
¥ 8,43 9,87 9,12 18 30 8,72 12,00 8,66 11,51 10,28 7,52 11,33
8,43 9,87 9,58 19,20 9,22 12,66 9,16 12,15 10,88 7,95 11,95
8,73 10,20 10,30 20,63 10,01 13,70 9.96 13,17 11,82 8,63 12,93
8,99 10,49 10,30 20,63 10,01 13,70 9,96 13,17 11,82 863 12,93
8,99 10,49 10,30 20,63 10,01 13,70 9,96 13,17 11,82 8,63 12,93
Juli.......... 8.99 10,49 10,30 20,63 10,01 13,70 9 96 13,17 11,82 8,63 12,93
Aug. ........ 8,99 10,49 10.30 20 63 10,01 13,70 9 96 13,17 11.82 8,63 12,93
Sept .. ..... 8 99 10.49 10 30 20,63 10,01 13,70 9 96 13,17 11,82 8,63 12,93
Rk i Minerald! (in Tankschiffen)
Ware s Braunkohlenbriketts l Erze ) Bremen’)
3 24 5 Duisburg-Ruhrort
von _) Wesseling/Rhbein Emden Bremen |Mannheim ¢)|Heilbronn®)4)] Kehlf) ‘ beladen fiber Kfisten-Kanal und
Strecke Wesel-Datt.- | Rhein-Herne-
nach———>| Mannheim |Heilbronn?) | Karlsruhe Dortmund Duilsburg-Ruhrort I Kanal
1 leer tiber Minden (Weser)
1058 D ........... 6,51 9,36 8,03 5,14 5,45 3,04 4,46%) 2,86 15,12 14,67
1960 D ........... 6,561 9,19 8,03 4,52 4,84 3,07 4,40 2,85 I 1;’),20')
1 I1Y
1961 D ........... 8,51 9,16 8,03 4,52 4,84 3,07 4,40 2,85 16,92 15,22 14,37
1962 D ........... 6,61 9,16 8,03 4,62 4,84 3,07 4,40 2,85 16,90 15,20 14,35
1963 D ........... 6,51 9.16 8,03 4,52 4,34 3,07 4,45 2,85 16,90 15,20 14.35
19684 D ... ..., 6,51 9,16 8,03 4,52 4,84 3,07 4,45 2,85 18,90 15,20 14,35
1965 D ...o.oooLL. 6.62 9,17 8.04 452 4,84 3.07 4,45 2,85 16,90 15,20 14,85
1966 D .......... 6,61 9,26 8,13 4,52 4,84 3,07 4,45 2,85 16.90 15,20 14,36
1967 D ... .., 6,61 9,26 8,13 4,52 4,34 3,07 4,45 2.85 16,90 15,20 14,35
1968 D ........... 8.58 0,268 8.09 4,50 4,82 3,08 4,66 2,R4 16.84 15 14 14,30
169D ........... 8.58 9,27 8,09 4,53 4,82 3,06 4,71 2,84 16,82 15,12 14,28
1970 D ........ Vs 7,39 10,35 9,08 4,67 4,81 —5) —5 —5) 18,17 16,34 15,43
1970 Okt....... . 7,46 10,45 9,17 4,74 4,81 — —_ — 18,85 16.95 16,00
Nov. ........ 7 46 10 45 9.17 4.74 4,81 — — — 18 85 16 95 16 00
Dez. ........ 7,46 10,45 9,17 4,74 4,81 — — —_ 18,85 16 95 16,00
1971 Jan. ........ 7,46 10,45 9,17 477 4,81 — —_ — 18,85 16,95 16,00
7,46 10,45 9.17 4,77 4,81 — —_— — 18 85 16,95 16,00
7,89 11,03 9,70 4.77 4,81 —_ — — 19,57 17 60 16,61
858 11,95 10.55 4,77 -5 _— —_ —_ 20,17 18,14 17.12
8,58 11,95 10,55 5,23 — —_ — — 20,17 18,14 17,12
8,58 11,95 10,55 5,23 — —_ -— - 20,17 18,14 17,12
8.58 11,95 10,55 5,23 — — — — 20,17 18,14 17,12
9 58 11,95 10 55 5,23 — —_ — — 20,17 17,14 17,12
8,68 11,95 10,55 523 — — —_ — 20 17 18,14 17,12
Mineraldl (in Tankschiffen) Kies { Bimskiest)
Bremen?) Emmerich/Rh., Ladestellen Vallendar bis Brohl/Rh,
nach—— Heilbronn®) Mannheim I B i Braun
dber tiber Dortmund | Hannover aél?x:ig Dortmund | Hannover !c}r]wdg
Kisten-Kan. u. Wes.-Dat.-Kan. | Rh.-Herne-Ean. | Wes.-Datt.-Ean.
1958 D ........... 27,71 21,31 21,83 3,05 5,82 6,54 4,47 7,66 8,37
1960 D ........... 27,75%) 21,05%) 3,05 5,82 6,54 4,561 7,75 8,47
1 I I I 11 111
19861 D ........... 28,77 25,92 24,47 24,32 21,87 20,67 3,06 5,82 6,64 4,51 7,76 8,47
1962 D ........... 28,75 25,90 24,45 24.30 21.35 20,65 3,10 5,82 6,54 4,51 7,75 8,47
1963 D ........... 21,75 25,90 24,45 24,30 21.85 20,65 3,17 5,82 6,54 4,51 7,75 8,47
1864 D ..... . 28,75 25,90 24 45 24,30 21,85 20,85 3,17 5,82 68,54 4,51 7,75 8,47
1965 D ........... 28,75 25 90 24,45 24,30 21.86 20.66 817 5.82 6,64 4,65 7,86 8.60
1066 D .......... 28,75 25,90 24,45 21,30 21,85 20,85 3,17 5,82 6,54 4,58 7,93 8,70
1967 D . .......... 28,75 25,90 24,45 24,30 21,85 20.65 3,17 5,82 6,64 4,58 7,93 8,70
1868 D ........... 28.68 25.83 24,38 24,23 21,79 20,58 3,15 5.79 6,51 4,66 7,90 8,87
1060 D ........... 28 61 25,77 24,33 24,18 21.74 20,53 3.14 5,79 6.51 4,39 7,72 8,49
1970 D ........... 30,90 27,86 26,28 26,13 23,48 22,18 3,32 6,50 7,32 4,84 8,61 9,54
1970 Okt.......... 32.05 28,90 27,25 27,10 24,35 23.00 3.35 6.64 7.48 6,00 8,85 9.81
Nov, ........ 3205 28 90 27 25 27.10 24,35 23,00 335 6 64 7.48 5,00 885 9 81
Dez ........ 32,05 28,90 27,25 27.10 24,35 23.00 3,35 664 748 5,00 8.85 9,81
1971 32,05 28,90 27,25 27,10 24,35 23,00 3,35 6 64 7,48 5.00 8,85 9,81
32,05 28,90 27,25 27,10 24,35 23,00 3,35 6.64 748 500 8,85 981
83,28 80,01 28,30 28,14 25.28 23,88 3,35 8.64 7,48 5,00 8,85 9.81
34,29 30,92 29,16 29,00 26,05 24,61 3,59 7,31 8,22 5,02 8,88 9.85
34,29 30,92 290.16 29,00 26,05 24,61 3,69 7,59 8,54 5,60 9,87 10,93
34,29 30,92 29,16 29,00 26,05 24,61 3,69 7,69 8,54 5,80 9,87 10,93
34,29 30 92 20,16 29,00 26 05 24.61 3,69 7,69 8.54 5.60 9.87 10.93
34,29 30 92 2916 29.00 26 05 24.61 3,69 7.69 8 54 5.60 9,87 10,93
84,29 80,92 29,16 29,00 26,05 24,61 3,69 7,69 8,64 5,60 9,87 10,93

Erlduterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen vgl. S. 41
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B. Seeschiffahrt

1. Frachtraten der nordeuropiischen Kiistenschiffahrt (in Reisecharter)

Ware —— Getreide!) Olkuchen?®)
drdiich
Brest/Diinkirchen | Rotter-
von——1 " (Frapkreich) FES,‘;:‘{S.”)‘/ Elbe dam®) | Elbe
Route Stettinf Danische| nordlich Helsinghorg/|nordl.Ystad/| Elbe/ | Danlache | nordlich | nordlich | Helsing-
nach———| Elbe Danzig Elbe Hifen im| Fredericia/| Ystad Oskarshamn| Weser/ | Hifenim | Fredericiaf [ Aarhus/ | borg/Vstad
Kl Belt®) Aarhus®) (Rchweden) Ema Ki Belt)) ' Aarhus® Aslborg®) | (Schweden)
Wahrung ——— DM | £1%) | DM
Mengeneinheit —— 1000 ke
17.5 . 6,02 6,36 7,18 7,74 7.54 10,91 7.44 8,35 9,81 9,78
18.5 . 6,17 7.66 8,10 8,95 9.77 12,21 9,68 10,17 11.60 11.19
18.10 19.8 6,38 7.10 7,55 8,08 8,66 10,96 8,25 8,72 10,81 9,96
18.1 19.0 6,03 7,31 7,77 8,01 8,89 11,45 8,27 8,83 10,73 11 39
19.10 22.4 6,52 7,39 8,74 9,09 9,38 12,38 8,77 9,83 11,19 11,38
21.4 22.1 5,72 7,70 7,94 8,45 9,50 12,90 8,79 9,89 12,44 10,72
207 22.4 6 52 7.81 8,34 8,97 9,76 13,62 9,09 10,17 11.84 10.89
22.8 21.5 5,74 7.39 7,79 8,54 8,74 13.99 8,50 9.59 11,28 10,73
21.8 21.67) 5,34 7,00 7,35 8,51 8,88 12,72 8,04 8,16 9,76 11,13
13,65%) 25.6 6,19 7,11 7,85 8,69 10,12 13,93 8,00 8,91 10,50 11,15
18,85 29.4 7,40 7,85 8,59 9,61 11,20 13,73 9,46 9,57 11,84 12,26
14,65 37.2 8,51 8,11 9,29 10,50 11,18 . 10,26 10,18 12,16 13,02
13,68 28.7 7,32 7,01 7,44 8,82 . 13,88 7,85 841 10,51 11,05
IV.Vi. .. ..., 15,37 318 8,564 9,18 10,26 12,50 12,67 13,67 11,49 11,54 14,32 14,00
1970 L Vi. ........ 14,51 . 9,32 8,75 11,71 10,63 11,00 11,10 .
LVi........ 14,50 37.1 7,63 7,36 7,75 . 10,90 8.85 8,95 10,97 12,09
I Vi. ...... 14,46 39.7 8,08 7,7 8,47 10,33 10,33 10 30 9,65 11,60 12,58
IV.Vi. ...... 15,06 8,98 8,98 10,04 11,07 11,90 11,13 11,65 13,91 13,74
1971 T.Vi. ........ 11,10 8,00 6,23 8,17 8,79 9,30 11,47 18,75
Vi ....... 12,68 6,87 . . . 7,88 8,37 9,78 12,88
IIL V%) ..... 10,50 7,71 7,06 7,41 8,85 9,15 12,80 7,91 8,54 9,82 10,32
Ware —————| Olkuchen?) Grabenholz Schnittholz
Hamina/ |siidl. Vester- Brahestad/ | Goteborg/
von ———> Elbe Bjorneborg | vik/Ystad!) Hamina/Bjorneborg (Finnland) Tornia Vinernsee
Route _(Finnland) (Schwe@ (Finnland) | (Schweden)
nordl.Ystad/| GroB- Elbe/ b Rheln- niederl.
1g.1) | niederl.1%) Jade/ Elbe/ Labeck/ GroBbritannlen, A
nach————| Oskarshamn! britannien, Weser/ ¢ hiifen!?) - ’ Rheinend-
(Schweden) | Ostkilate Ems Rheinendhifen Ruhrhaf Ems Weser | Flensbury: Ostkiiste hifen!3)
Wahrung ——— DM | £14) | DM j DM} nd | DM | £16) | hfl
" Mengeneinheit——| 1000 kg | Fathom f Standard
1958 D ..... eeans 9.16 1271 1690.2 78.94 104,31 80.96 80,83 81,99 180 6 200.6 71,13
1960 D .......... . 11,01 1702 . 209.2 113,256 128.62 100.86 98,60 91,70 230.2 248 10 86,91
1961 D ....... cenn 10,27 158 9 84,00 212.2 90,74 129,41 98,83 95.71 91,24 222.6 2408 78,81
1962 D ..... Cenees 11,85 1566.4 74,80 200.6 85,20 126,62 94,02 90,00 92,84 210.6 2256.5 75,38
1063 D ... .. 11,39 182.1 74.66 227.6 102,65 126,04 105,73 99,81 98,76 246 9 253 9 94 .54
1064 D ........... 11,36 180.0 78,37 226.56 102,31 130,89 105.03 103.69 105,70 251.9 266.2 92,32
1066 D ........ “en 12,00 200.5 75,00 2255 103.09 131.15 104.687 103,47 109,07 247.11 262.4 89,66
1966 D ........... 10,98 190.7 70,00 281.0 96,00 129,88 111,81 106,32 109,11 254.8 273.8 86,88
1067 D .......... 11,07 189.7 . 226.2 92,78 126,15 103,02 102,69 108,61 256.2 276.10 87,05
1968 D ........ es 12,58 232.6 . 135,53%) 101,15 129,78 113,93 108,50 108,32 316.2 3378 88,77
1960 D .......vhle 13,00 301.11 60,10 147,52 106,71 136,39 128,69 116,25 116,38 339.8 361 2 .
1970 D ....venne .. 15,78 . 78,19 153,96 107,92 150,56 143,00 125,39 127,18 380.5 398.8
1969 JIL Vi, ...... 10,63 152,44 110,19 138,86 130,83 115,41 124,30 346.9 366.2
IV.Vi. ...... 15,30 154,99 . 137,83 133,13 127,17 . 367.2 383.5
1970 L.Vy. ........ . 74,67 148,53 110,00 147,50 133,95 120,14 . 358.3 .
. Vi. e 14,46 78,27 155,32 . 149.31 141,67 128.90 123.72 391.3 404.1
IIL Vi, ...... 14,42 80,44 156,13 151.90 150,32 129,89 129,79 878.11 403.6
IV.Vj. ...... 19,80 159,67 153,50 150,50 125,96 129,57 393.4 405.10
1071 L.Vi. .ovve e 140,79 154,75 128,08 126,81 114,75 18,745 20,635
IL Vi, .veuuns . . 156,99 126,86 125,86 126,42 17,680 18,800
L VY ..... 10,42 180,07 130,67 130,13 127,92 17,025 18,730
Ware ————> Schnittholz Kaolin'4) Naturwerksteine
westl, Yatad/ nordl. Oxeldsund/ " GroB- Limfjord-
von———|" Varbers || yatad &?ﬁvfgg) Harnosand'®) %ﬁ% britannt (Dinomatt) l hafen (Schmedion)
Route {Schweden) (Schweden) _K_lmlkﬂﬁ (Danemark)
Rhefn-
Elbe/ T niederldndische GroBbritannien, Elbe/ I Libeck/ Ltbeck/
nach Weser Bhugxf:l?afln Rheinondhlfen“) Ostkiste ‘Weser Elbe Flensburg Elbe Flensburg
_ Wihrung ———» DM htt | £ 1) | LM
Mengeneinheit ——| Standard | 1000 kg
65,10 . 60,00 70,64 181.6 127.1 13.45 7.87 . 7.00 0,04 8,34
72,04 9061 79.69 98,10 229.2 156 6 16.26 8,47 . 6,60 9.10 9.49
73,6 108,68 82,80 86,50 223 2 146.7 15,31 9,02 ,90 5.26 942 7.82
73,81 93,98 79,47 80,46 202.11 146 9 14,23 8,60 7.41 6,08 8,93 8,03
76,84 04,24 86.99 100,60 243.0 180.6 16,10 9,68 6,41 6,26 9.26 7.23
77,64 09,04 85,72 95,65 250.0 177.2 15,21 9,15 9,21 6,26 9,38 7,72
80,14 99,60 82,44 91,14 249.0 179.4 14,99 911 9,00 6,44 9.54 .
. 100,31 77,86 97,26 258.9 173.5 15,06 9,07 7,94 6,79 9,00 7.88
. . 78.84 91,76 255.9 173.7 13,55 9,03 5,51 8,38 7,84
. 101,39 90,70 104,32 320.4 233.1 14,97 .00 . 6,33 9,53 8,30
88,75 112,63 92,11 103,67 346.0 258.0 17.01 9,00 8,50 6.63 10.34 8,34
. 114,37 . . 368.11 260.5 23,41 14,57 10,00 6,99 11,09 .
1969 IIL Vi. ...... . 117,02 346.4 . 15,78 9,00 6,62 10,561 8,88
IV.Vj. ...... . . 383.10 330.1 19,76 9,00 6,65 11,09 .
1070 . . 370.3 224.10 22,39 9,92 6,53 9,25
108,94 . 352.1 266.1 21,28 9,00 6,81 9,61
109,17 . 381.0 298.2 25.38 . 7.13 11,72
. . 365.8 24,58 . 7,49 12,685
1971 . 17,326 11,625r 18,64 992 7,83 10,10
B . 18,93 . 16,31 10,00 . 7,73 10,00
. 125,67 . . 156,96 10,00 8,80 8,28 9,71

Erliuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen vgl. S. 41
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B. Seeschiffahrt

1. Frachtraten der nordeuropéischen Kistenschiffahrt (in Reisecharter)

Ware ————— Kiesel, Schotter, Splitt } Sand Salz Schlacke') | Schrott?) | Steinkohle
Dinische | ndrdlich | Limfjord-
Bornholm Varberg/ Rotter- Aarhus und Stettin/
YO8 T | (Dinem.) | Fafen ot Ff;‘tm:})‘/ (Dhon ) | arishamn (Schwed,) | Avtwerpen | Libeck | g, stidlich davon®) Danzig
Route . -
Hamina/ ndrdlich Rhein-
nach—— Fl‘ilbel;:k/ Elbe FIll:!?selfkl Bjdrneborg | Stockholm Elbe hafen?)/ Elbe
nsburg U8 | (Finnland) | (Schwed.)) Ruhrhifen
_ Wihrung —— DM | DM | skr | hfl | DM
Mengenelnh.— 1000 kg
1958 D........ . 5,41 5,60 . 7,81 7.22 . 13,42 . . 15,50 9,30
1960 D ........ 6,18 5,40 5,04 4,80 7.37 6,26 16.4 12,00 . . 14,26 10,68
1961 D........ 6,01 5,66 5,78 5,67 7,91 6,42 17.0 14,23 7,00 5,98 13,95 10,25
1862 D........ 5,68 5,48 5,61 6,81 7.62 6,36 14.6 13,24 711 5,49 14,30 10,26
1963 D ........ 6,67 5,97 5,80 710 8,61 6,91 16.1 18,21 7,18 5,83 15,64 12,19
1964 D ........ 5,85 5,45 5,97 6,70 7,97 7.08 16.8 12,76 7,25 5,52 14,91 12,04
1965D........ 6,13 5,44 5,79 7.08 8,11 7,05 18.0 12,81 7,21 5,61 15.36 11,03
1966 D ........ 5,33 5,07 5,83 6,49 8,08 8,82 17.6 13,00 7,39 5,04 16,04 10,19
1867 D ........ 4,63 4,68 5,12 5,64 7,36 7,25 19.0 13,53 7,40 4,89 14,48 10,18
1968 D ........ 5,24 4,74 5,08 6,01 8,36 7,00 9,209 14,57 7,40 5,10 14,95 10,10
1969 D ........ 4,71 5,44 6,34 7.69 9,26 8,39 10,91 5,20 7.40 6,10 16,55 11,09
1970 D ........ 5,07 6,25 6,83 7,71 10,09 8,81 12,33 16,48 9,24 6,41 18,59 13,14
1969 IIL. Vj. ... 5,38 5,93 6,94 8,33 8,51 8,33 10,55 15,19 6,02 15,67 11,62
IV.Vj. 5,00 6,21 7,90 9,03 11,71 8,50 12,56 13,75 7,28 . 11,85
1970 L.V). ... 4,92 5,97 6,33 8,70 9,67 . . . 6,13 . 11,00
VL L, 5,45 5,96 6,28 10,55 8,68 12,88 17,50 5,74 17,81 12,58
III. Vj. .. 5,19 6,32 6.75 8,20 10,18 12,12 15.95 . 6,33 19,17 14,74
IV.Vj. ... . 6,66 7,61 8,29 9,92 11,82 15,75 9,50 7,24 . 14,77
1971 1. Vj. .... 6,38 6,40 8,72 10,75 7,59 . . 6,03 18,25 11,64
II. Vj. ... . 9,24 6,15 . . 8,00 9,45 17,57 5,67 16,94 .
IIL. V§9).. 4,73 6,17 6,69 7,50 12,17 7,78 9,22 19,94 5,00 17,00 9,17
Ware ——— Steinkohle Koks!®)
GroBbritannien Rotterdam/
Romevon _ Stettin/Danzig Ostkaste [ Wales Wuff/Em' Hamburg ‘ Elbe
Labeck/ Aarhus u. | Hamina/ Elbe/ Dine- | Rotterd./ Aarhus Varberg/ I ndrdlich Hamina/ | Aarhus | nérdlich
nach—— Flensb siidl. dav. Vaasa Weser/ markl?) | A terd und siidlich |Oskarshamn| Stockholm®)| Vaasa u, sddliich | Aarhus/
COSDUCE | “(DEn.)l) | (Finnl.) Ems msterd. |~ davont) (Schweden) (Finnland) | davon®) | Aalborg'?)
_Wihrung —— | DM dkr | £19) DM £ | £9 | g9 | skr I £19)
Mengeneinh,— 1000 kg | 2240 1bs | 1000 kg
8,43 14,17 15.2 12.11 14.11 12.6 18.4 13,23 13,04 20.10 14.8 16.9
10,156 18,82 16.6 16.8 18.6 16.0 22.6 16,64 15,93 20.3 20.10 20.6
9.50 16,70 16.0 16.3 17.0 15.0 21.7 15,08 15,61 22.4 19.6 21.7
8,99 18,08 14.5 14.7 156.11 15.11 21.5 14,91 15,78 21.4 19.1 20.4
10,94 21,14 18.1 18,0 21.10 20.6 24.3 17,66 17,64 22.3 21.7 21.11
10,92 19 05 18.2 17.5 19.2 17.6 22.11 17,12 17,16 22.10 20.9 22.7
10.28 18.67 17.6 18.8 18.9 17.3 23.2 17,32 10,47 25.4 20.8 21.3
9,68 19,19 17.1 16.7 20.0 17.11 24.0 18,26 21,03 26.0 20.11 21.3
10,32 18,47 175 17.2 18.1 17.8 23.4 16,81 19,75 23.11 20.3 21.1
10,25 19,88 20.5 9.90%  24.8 20.5 27.434) 18,10 20,25 34.9 24.34) 283
11,1t 24,09 25.11 11,24 27.7 22.8 29.10 20,75 38.7 29.1 26.7
12,00 25,21 27.1 . 36.4 30.11 . 30,87 28,38 58.5 34.3 315
1969 ITL. Vj. ... 12,06 24,46 26.0 11,89 28.10 22.7 38.4 27.2
IV.Vj. ... 11,90 28,08 30.3 12,56 34.7 28.11 47.9 .
1970 1. Vj. ... . 28,53 38.11 12,23 35.1 29.6 . . . .
I 4 . 11,50 23.62 21.8 . . 277 . 29,75 51.0 28.3
III. Vj. .. . _ 23,36 23.11 34.9 29,91 . 56.7 27.0
IV.Vj. ... 28,13 23.8 36.3 . 27,00 50.11 43.1
1971 1. Vj. . 23,46 1,250 1,210 23,50 .
II, Vj. 10,25 18,92 0,930 1,215 . . 1,420
I11. V) 10,13 19,83 0,935 1,020 . 1,485 .
Ware ———— Koks'%) Briketts®?) Kaliddngemittel ' Eisen und Stahl
GroB- ‘Wmmlj Rhein-
von ——r Elbe Libeck | britannien, Elbe/Weser/Ems Antwerpen/Gent/Rotterdam hifen’)/ Elbe/Weser/Ems
Ostkiste | Stralsund Ruhrhéfen
Route Varberg] | Aarh Varberg] | Aarhi Stromst./ | Trelleborg] Stromstadt/
arberg arhus arberg, arhus mst, eborg; ms!
nach—— | Oskarshamn| u. siidlich &'ﬁ; lﬂﬁl‘l;‘;l“t;l‘:ll(l)?l‘) Karishamn | u. sidlich | Malmd | Stockholm mﬁﬁ;ﬁ“‘;;;%%” Malmé
(8chweden) | davont) ) (Schweden) | davon*) (Schweden) (8chweden)
~ Wahrung —— skr £9) I dkr [ skr | €% skr I DM
Mengeneinh,—» 1000 kg
1058D ........ 11,84 16.0 20.2 13,66 17.50 16,65 17.9 13,35 12,86 19,76 13,00 .
1960D ........ 16,76 19.8 27.7 18.61 20,30 190,23 21.1 15,62 16,17 18,17 9,36 9,88
1961 D ........ 13,63 20.6 27.8 17,30 19,30 17,33 199 14,88 14,42 19,11 0.01 8.84
1962D........ 14,12 18.1 25.6 18,72 19,48 18,12 19.10 14,50 14,44 10,04 8,61 8.91
1963 D ........ 15,68 21.0 82.2 20,42 22,60 22,87 28.4 16,96 18,03 18,87 8,88 10,26
1964 D ... 14,88 20.0 29.5 18,40 20.90 19,77 22.4 16,26 16,92 18.05 9,07 9,76
1965 D . 15.46 185 20.4 18,79 21 02 20 70 23.6 16,97 17,85 16.67 8,71 9,78
1966 D . 16,26 23.2 31.9 18,29 21,07 20,56 23.8 17,24 17,42 16,60 8,73 9,72
1967 D ....... 14,94 27.9 16,95 21,87 22,13 22.6 16,37 17,39 16.30 8,94 9,60
1968D ........ 18,84 22.314) 29.10 19,04 25,56 24,03 28.814) 17,20'4) 17,71%4) 16,60 8,97 9,78
1969 D ...... . 19,67 22.3 327 21,36 27,50 26.37 30.6 R 18,74 17,29 9,58 11,32
1870 D ........ . . 50.4 . 27,79 20,00 33.9 20,67 21,27 18,29 10,59 11,43
1969 IIL Vij. ... . 18,83 28 256 . 20.4 16,01 17,89 17,12 9,12 10 03
IV.Vj. ... . 24,17 31,93 39.3 22,53 22,04 18 63 10,78 14,01
1070 L. V). ... . . . 29,12 84.5 21,76 24,54 18,04 10,98 12,69
IL V). ... 24,50 47.2 26,31 20,00 3111 20,92 21,56 17,88 9,93 10,73
IIL Vj. .. . 50.10 . . 33.8 18,45 18,08 18,03 9,89 11,00
IV, Vj. ... . 35.0 21,68 21,98 19,69 11,59 11,21
1971 T. Vi, ... . 27,38 1,375 19.40 23,62 18,73 10 00 10,98
IL Vi. .. . 23,44 1,330 17,42 20.70 18,42 9,50 9,89
ILL V). . . 1,220 17,561 23,63 18,92 8,63 .
Erliuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen vgl. S. 41
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B. Seeschiffahrt

2, Frachtraten der Trampsochilfahrt!) (in Reisecharter)

Ware —————M— Getreide
von ————> GroBe Seen St. Lawrence USNH US-Golf
Route
J Uk Autw./ Antw./Rttd./| Antw./ UK Antw./ Antw./llttd.l\ Antw./ Indien 2
nach Hbg. UK Amst, Hbg. Hbg. UK Amat. Hbe, | (Westkiste) | J2P*2"
Wahrung ———| £ $ £ $ £ $ £ $ | £ $
Mengeneinheit—— 2240 Ibs
4,645 . 2,045 4,14 4,85 2,100 4,40 2,285 4,67 4,95 3,345 8,37
4,115 8,18 2,125 3,85 4,04 2,160 4,95 2,655 4,60 4,75 3,455 9,38
4,150 9,42 2,290 3,89 4,44 2,330 5,41 2,820 4,45 5,36 3,605 10,86
3,295 7,75 1,785 3,03 3,48 1,755 4,06 2,020 3,86 4,39 2,960 7,88
3,445 8,44 2,055 4,90 5,01 2,085 4,53 2,595 5,22 5,59 3,865 9,60
3,440 8,86 2.055 4,39 4,49 2,120 5,73 2,550 5,03 5,26 4,260 10,27
3,915 9,44 2,380 4,91 4,80 2,430 5,74 3,205 5,38 5,60 4,535 12,01
3,480 8,56 2,230 3,82 4,10 2,070 4,66 2,590 4,18 4,28 4,305 0,32
3,785 8,34 2,250 4,11 4,30 2,235 5,34 2,280 4,78 5,02 5,365°%) 11,45%)
3,240 6,60 1,815 3,07 3,14 2,320 3,83 2,425 4,21 4,48 5,505 8,80
3,480 7,00 2,035 3,43 3,60 2,420 4,20 2,300 4,20 4,49 4,255 8,17
6,075 11,78 3,595 6,69 6,96 3,490 7,13 3,860 8,21 8,32 6,500 13,29
6,445 12,39 3,820 6,58 6,92 3,730 7,25 4,140 8,71 8,74 14,81
6,685 10,82 3,655 5,60 6,43 3,325 6,88 3,620 7,82 7,62 10,94
. . . . 3,140 5,43 3,190 6,06 6,20 9,37
. . . 2,870 4,68 2,810 5,40 5,42 6,175 8,37
. 9,00 . . 2,270 3,75 2,515 4,75 5,25 . 7,82
3,730 7,42 . 3,53 4,00 2,290 . 2,800 4,72 5,28 5,375 7.03
3,520 8,34 2,340 3,47 3,87 . 2,720 3,95 4,40 . 6,83
4,235 7,50 2,065 3,24 3,65 1,875 4,35 . 5,335 5,92
3,365 6,562 1,805 2,21 2,560 1,355 3,05 3,18 . 4,38
3,060 5,96 1,880 2,29 2,40 . . 2.66 2,01 . 5,38
3,450 7,31 1,865 2,74 2,78 2,125 . 1,325 2,85 3,02 4,479 5,40
3,120 6,61 1.445 2,86 2,70 2,000 3,43 1,245 3,13 3,74 5,83
Getreide
Nord Pazifikt) La Plata®) Ost- Australia Sad- Birma?)
Austral.?)*) China”)
Antw. Indien Antw. West-
UK Hbg.l (Westkinte) | JaD2R UK l Hbg.l Itallen UK China Japan Ceylon
Wahrung — — £ $ £ | $ £
2240 Tbs.
7,94 7,08 3,155 5,43 8,14 7,17 7,64 3,950 . . 1,260
8,28 7,37 3,165 5,78 9,66 8,65 8,79 5,000 . 5,70 2,030
6,81 6,97 3,335 6,46 9,86 0,27 9,23 4,940 2,745 7,07 . 2,085
6,17 6,88 2,830 5,41 9,43 8,64 8,34 5,005 2,280 5,72 1,795 1,940
7,44 7,69 3,565 6,49 11,01 10,43 10,92 5,365 2,205 6,04 2,305 2,265
7,86 7,82 3,735 7,00 11,71 10,78 11,74 4,655 2,395 7,18 2,510 2,510
8,54 7,56 4,165 8,35 13,36 11,83 12,32 5,125 2,855 8,35 2,665 .
7,94 7,62 3,890 7,38 12,64 11,01 11,70 5,375 2,445 7,15 2,375
8,22 6,99 4,035 8,15 12,02 9,77 10,62 . 2,565 8,42 2,595 .
6,98 6,18 4,730 8,05 10,61 8,01 9,32 4,250 3,455 7,85 3,755 3,365
6,23 . 4,845 8,11 10,30 7,563 8,20 4,640 2,990 7,76 3,825 3,115
13,50 8,85 6,290 11,72 15,30 12,78 12,11 6,880 4,960 11,92 5,385 4,156
1970 Okt. ....... . . . . 12,95 13,25 . . 5,750
Nov........ 13,60 . 6,625 10,13 11,97 10,13 7,500 4,895 5,640
Dez. ....... . 9,61 5,876 . 9,84 , . .
1971 Jam, ....... 12,20 10,35 5,126 9,77 10,87 8,61 8,81 7,125 9,63 .
Febr........ . . . 8,50 10,68 8,33 8,43 . 8,88 4,475
Marz ...... 8,16 10,15 8,78 8,94 . 8,25 .
April....... . 10,562 8,65 9,25 . 8,20 .
Mai........ 7,34 9,26 8,40 8,50 6,000 7,08 4,175
Juni ....... 6,92 9,256 7,83 7.26 5,565 6,38 3,025
Julf ....... . 6,12 5,97 6,50 3,875 .
Aug. ....... . . 6,00 5,056 . 3,845 3,490
Sept. ...... . 6,50 7,38 5,21 5,40 6,66 . .
Ware — | Getreide®) | Esparto Gr}:ﬁ:n- Zucker
Sid- Archan- Santo- Recife/ Fidschi i :
Afrika Algerien golak Domingo Santos Peru Inseln Queensland®) ‘ Philippinen| Mauritius Durban
UK Amtw./Rttd./ Antw./Rttd./
UK UK (Ostkiiste) USNH TUSNH USNH Amst. UK ‘ Amst. l USNH UK Japan
£ 3 | £ | 3 .
2240 Ibs, | Fathom 2240 Ibs.
2,685 4,045 9,475 . . . 3,900 3,845 3,765 . 2,930
3,120 4,080 9,730 4,45 5,87 5,30 . 4,605 4,380 7,91 3,190
8,135 4,085 11,190 4,41 5,96 5,60 . 4,650 4,625 6,89 3,280
2,620 4,060 9,915 3,30 5,01 4,98 3,040 4,100 4,065 5,95 2,865 .
3,096 4,280 10,835 4,45 6,81 6,03 4,600 4,860 4,735 7,14 3,965 3,125
2,980 4,675 11,250 4,55 6,03 8,75 4,425 4,620 4,495 7,23 3,655 3,590
3,080 4,630 11,525 6,27 7,85 6,50 5,260 5,030 4,905 8,68 4,080 3,616
2,600 4,480 K 4,97 7,24 6,14 4,580 4,790 4,665 7.49 2,945 2,830
2,780 4,625 11,940 4,26 7,70 4,88 4,415 4,560%) 4,435%) 6,781%) 3,260%) - 3,580
2,850 5,085 13,625 4,63 7,63 6,80 5,215 ,330 5,205 7,07 3,675 4,205
2,580 5,050 . 4,67 6,80 8,73 5,965 5,805 5,770 7,09 3,705 3,865
4,855 . 19,375 8,52 9,49 8,74 8,030 8,160 8,030 11,91 5,430 6,035
5,600 21,000 . 9,93 8,42 . . 13,38 6,125 .
. . 6,25 9,00 . 8,600 8,565 12,94 6,250 5,980
. 8,50 . 8,100 8,040 12,15 . .
3,76 7,52 6,25 8,075 7,950 10,60
3,000 . 3,75 7,20 6,63 8, 7,875 10,65 4,000
19,750 3,60 6,60 6,83 . 7,376 7,125 10,38 .
3,020 . 4,756 7,05 7.25 6,875 . . 10,63 3,875
2,925 . 465 6,65 . 6,875 7,000 6,875 . . .
2,876 . . 6,12 6,00 8,876 6,930 6,805 9,82 3,675
3,005 . 17,875 . 7,60 5,09 6,640 6,625 6,500 . 3,875 .
2,800 . 5,75 7,60 6,13 6,500 6,625 6,500 . 4,000 2,650
2,900 17,500 . . . 6,500 6,665 6,440 . . 2,650

Erlauterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen vgl. 8,41
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B. Seeschiffahrt
2. Frachtraten der Trampschiffahrt?) (in Reisecharter)

Petrol- Eisen- und
Ware ———— Futtermittel?) Kopra Kohlen 1:0{‘05 Masri‘;an‘:lrlze
von—— | US-Golf | La Plata g?xﬂg] ’ Hampton Roads |Australien US-Golf Vitoria Marmagoa
Route i
Antw./ Antw./ Antw./ Nordd. l ‘West- l Rio de | Antw. /Rttd./
nach——4 “gp- Hbag. l Hbe’) | Hafen |Botterdsm| jopep | Japan | goneire | JBPAR |7 gpg Antw./Hbg.
Wihrung ————— $
Mengeneinheit—--—| 2240 Ibs. | ecuft | 2240 Ibs.
4,92 9,77 0,15 3,59 3,38 3,97 7,60 4,95 5,08 . 5,60 5,76
. 11,77 0,18 3,84 3,66 4,14 8,35 5,30 5,49 5,51 6,29 6,43
5,00 11,48 0,16 4,22 3,83 4,25 9,02 6,32 5,78 5,42 8,15 5,99
5,35 11,83 0,15 3,20 2,83 3,61 8,55 5,06 4,85 4,31 4,79 4,68
1963 D ......... 5,683 9,80 0,19 4,05 3,81 4,83 7,18 7,44 4,89 5,566 5,14 5,27
1964 D ......... 6,65 11,47 0,20 3,78 3,43 4,45 7,32 8,11 4,31 5,71 4,57 5,76
1965 D ......... 6,64 13,82 0,24 4.35 3,01 4,82 8,31 8.09 4,98 7,47 5,48 6,87
1966 D ......... 6,18 12,24 0,21 3,23 2,87 4,04 6,99 7,06 4,14 6,42 3,64 4,92
1967 D ......... 5,22 10,52 0,23%) 3,26 2,60 4,62 7,56 8,46 4,54 6,26 3,00 5,87
1968 D ......... 5,36 9,87 0,27 3,40 2,60 4,16 6,88 7,60 4,06 6,74 3,48 5,40
1969 D ......... 5,90 8,52 0,27 3,66 3,47 5,38 6,60 6,92 3,61 5,63 2,72 7,02
1970 D ......... 9,60 14,21 0,40 7,17 6,18 7,46 11,85 11,14 6,81 11,16 6,08 10,43
1970 Okt. ....... 9,65 . 6,20 6,565 7,05 12,08 12,25 . 10,10 6,38 .
Nov........ 8,30 13,00 0,41 5,00 4,95 5,80 10,8 . . 16,00 5,75 10,85
Dez. ....... 7,24 . 3,90 4,15 . 8,44 9,60 5,40 6,80 4,50 10,00
1971 Jan. ....... 6,46 11,07 0,37 3,68 3,86 4,40 7,96 5,80 7,07 4,23
ebr........ 6,00 . . 3,15 3,48 . 6,82 . . .
Méarz ...... 6,34 9,48 2,95 3,29 . 6,63 . 5,50 8,30 4,00
April ...... 6,10 8,95 3,03 3,22 . 5,96 7.75 3,52 6,53 . .
Mai........ 6,50 9,02 2,93 2,93 3,85 5,38 . 8,76 3,10 8,25
Juni ....... 5,00 9,65 . 3,25 2,50 3,40 4,19 8,25 2,48 .
Juli ....... 4,75 9.15 0,29 2,21 . 3,78 4,25 .
Aug. ....... 5,25 . 0,28 2,17 2,10 3,79 . 6,19 1,95
Sept........ 5,38 7,85 . 2.15 2,10 3,79 3,40 . 2,10 .
Ware ————> Mlill?;:;el;e Eg:ll;- Schrott Schwefelkies Schwefel Dangemittel”) ],)Iﬂl;tgee{
von————>| Marmagoa| Port Pirie ‘ USNH Morpbon- | Huelva US-Golf Rotes | Woreortil -l
Brist.
Route .
nach———»| Japan Lelg-?:\'/re / iYaTisetl; Japan UK Belgien UK Indien, Westkiste ARntttg'l 3:?];
Hbg.
Wihrung ————> 3 | £ | ) £ | $ | £
Mengeneinheit——— 2240 Ibs.
5,52 3,700 8,47 . 1,850 1,140 2,475 2 345 . 2,315 0,980 2,080
6,12 5,000 7,08 11,08 1,945 1,245 2,460 2,465 . 2,600r 1,015 2,990
6,68 4,340 7,56 13,72 2,020 1,120 2,710 2,590 9,58 2,565t 1,020 3,310
5,04 3,780 6,08 10,44 1,720 1,040 2,075 2,240 8,71 2,7651 0,940 2,045
5,52 4,755 7,62 12,28 1,985 1,275 2,520 . 10,23 2,675 1,050 3,315
5,74 4,330 8,28 12,76 2,175 1,450 2,990 2,775 12,85 2,635 1,135 3,330
6,67 4,940 9,47 13,67 2,430 1,365 3,310 3,200 14,37 2,565 1,305 4,135
5,68 4,775 8,34 11,27 2,365 1,700 8,080 3,300 13,87 2,475 1,440 4,006
5,48 4,555 10,51 12,03%) 2,635 1,185 3,070 3,165 16,58%) 2,465 1,385 5,800%)
5,44 5,175 4,20 10,47 2,755 1,440 38,485 3,515 16,51 2,820 1,695 6,935
5,40 5,625 5,56 10,72 2,870 1,340 3,765 3,855 13,49 2,600 1,800 5,960
1970 D ......... 10,16 7,015 10,65 16,88 3,446 1,800 5,210 4,085 16,89 2,930 2,110 8,140
1970 Okt. ....... . 8,750 . . 4,065 18,91 . 2,250 .
Nov........ . 8,750 12,00 16,60 3,500 . 17,13 . 2,225 7,960
Dez. ....... . 7,500 . 13,00 14,75 . 1,850 6,625
1971 Jan, ....... 7,26 5,00 . . . . 14,25 . . 6,015
Febr........ 8,75 4,35 11,05 . . . . 12,256 2,625t 1,460 5,625
Mirz ...... 6,08 4,98 10,58 . . . 12,90 2,600 1,225 5,275
April ...... 4,95 . . 8,75 . 12,50 . 1,200 4,975
Mai........ . 6,250 4,75 . 12,00 2,495 . 4,875
Juni ....... 5,31 . 4,65 3,645 . . 2,400 .
Juli ....... 4,75 3,20 . . . . 2,350
Auwg. ....... 4,15 2,625 . . . 9,75 2,300
Sept. ...... 4,54 3,10 . . . - . . 2,240
3. Frachtraten der Tankerfahrt (in Reisecharter)
Ware —— Rohdl Erdolderivate
Sowjet-
. Venezuela/ :
. West-
Venezuela/ : Algerien/ . Syrien/ Trinidad/ Jnion am
VOB Niederl. Westindien Persischer Golf Tunesien | MPY®R | Lipanon | Niederl. |Schwarzen ltalien/
Route Westindien| ,, Meer/ | Sizilien
Ruménien
nach——| Withelms- | o) oy | Wilhelms- |y oera | Yokohama| New York Wilhelmshaven Rotterdam
haven haven © elmshave:
Wihrung ———— £ | $ | £ $ £
Mengeneinheit—— 2240 Ibs,
0,850 1,32 1,555 1,346 3,79 4,60 . . 0,935 1,140 1,280 0,635
0,785 1,34 1,630 1,245 3,40 4,33 0,635 . 0,980 1,056 0,980 0,716
0,745 1,27 1,420 1,160 3,28 4.02 0,666 . 0,705 1,060 1,260 0,605
0,825 1,42 1,695 1,330 3,60 4,43 0,825 0,735 0,775 1,100 1,215 0,700
1,110 1,64 1,960 1,650 4,48 4,84 0,670 0,785 1,170 1,370 1,670 0,925
0,995 1,55 1,720 1.395 3,78 4,00 0,785 0,860 1,055 1,375 1,365 0,900
1,025 1,46 1,645 1,340 3,88 4,77 0,670 0,770 1,006 1,315 1,680 0,895
0,855 1,60 1,540 1,270 3,26 4,78 0,640 0,775 0,840 1,315 1,350 0,850
1,820 2,39 3,500%) 3,230%) 6,16 9,18%) 1,040 0,795 0,690 2,145 3,176 1,425
1,715 1,98 4,040 3,9 5,82 9,26 1,040 1,220 1,440 2,125 1,885 1,280
1,260 1,82 3,205 3,110 4,69 7,64 0,880 1,040 1,200 1,615 1,205 1,080
3,025 3,84 6,680 6,315 9,86 14,73 1,770 2,100 2,345 3,440 8,695 2,015
4,705 5,69 10,205 9,840 15,02 23,26 2,836 8,315 3,740 4,585 3,610 2,620
4,275 5,01 9,830 9,240 14,51 . 2,470 2,940 3,310 4,506 . 2,365
3,300 3,85 7,180 6,870 10,49 . 2,260 2,675 3,015 4,350 . 2,810
2,665 3,98 7,600 7675 11,18 16,92 1,910 2,345 2,650 3,605 . 1,910
2,080 2,71 5,910 5,735 8,46 13,63 1,860 2,280 2,485 2,276r . 1,445
1,805 2,29 5,705 5,610 7,79 14,92 1,480 1,726 1,866 . . 1,115
1,830 2,25 3,026 3,740 5,66 9,09 1,225 1,500 1,620 1,820 1,740 1,220
1,500 2,13 3,185 2,010 4,64 8,33 1,205 1,476 1,695 . . 1,295
1,000 1,36 2,705 2,625 3,76 6,44 0,830 1,020 1,100 . . 0,975
1,055 1,48 1,440 1,300 2,31 4,68 0,720 0,865 0,985 B 1,670 1,015
1,230 1,70 2,045 1,970 2,80 5,69 0,770 0,945 1,010 2,245 1,210 0,970
1,025 1,30 1,475 1,405 2,25 4,07 0,685 0,846 0,900 1,190 1,860 0,930

Erliuterungen bzw. Anmerkungen zu den Tabellen vgl. S. 41 -_—21 —



C. Schiffahrisindices
1. Indices der Seelrachtraten

GroB-
Land — Bundesrepublik Deutschland britannien Norwegen
. . - . Mullion Norwegian
Berechnende Bundesministerium fir Verkehr Heinz Peters P
' i & Co, Shipping News,
Stelle — Abt. See, Hamburg Hamburg London 0Oslo
. Tramp- Tramp- Tanker- Tanker- Tramp- Tanker-
Einsatzart — Linijenfahrt | fahrt Tankerfahrt fahrt?) ’ fahrt fahrt | fahrt fahrt
Gesamt- - Massen- ins- Gesamt- Erdol- ins- Getreide Rohsl ins- Mineraldl
Indexgruppe index | Stickeut gut \ gesamt index \ Rohol I prod. gesamt } (inse.) (insg.) | gesamt (insg.)
Juli1965— |
Basis — 1965 = 100 Worldscale = 100 1960 = 100 Worldscale | ‘gypj 1966 | Worldscale
= 100 = 100 | = 100
1962D ......... 91,97) 93,01) 88,91) 717,681) — 51,1 — 89,1 95,1 49,8 80,1 54,7
1966 D ......... 104,11) 104,9) 102,21) 91,21) —_ 55,1 — 109,8 120,2 50,9 87,9 61,9
1967 D ......... 107,41) 109,1Y) 102,21) 93,31) — 101,5 _ 121,2 123.1 96,3 94,1 113,7
1968D ......... 107,4 108,3 102,4 90,8 103,7 99,4 114,0 116,3 140,0 95,2 92,4 103,8
1969D ......... 109,4 110,5 103,4 91,2 83,6%) 79,5%) 94,3%) 109,68 117,7 68,74) 85,2 87,2%)
1970D ......... 114,2 114,4 112,86 133,3 186,3 182,0 201,9 169,4 160,0 189,1 119,4 196,1
1970 Okt. 115,3 115,3 115,2 137,1 276,1 287,6 255,5 178,9 — 291,7 128,9 286,3
Nov. 116,7 116,6 116,8 130,8 263,2 267,0 256,1 160,1 —_ 283,1 119,68 281,5
Dez. .. .. 116,7 116,7 116,7 118,3 216,9 194,6 280,9 140,5 — 199.8 110,6 225,6
1971 Jan. ....... 120,8 120,9 119,7 111,1 209,2 210,6 198,8 125,3 — 200,2 107,4 206,7
Febr. . 122,1 122,5 119,9 104,3 163,8 170,2 145,3 112,2 —_ 159,7 96 0 154,6
Mirz . 123,56 124,0 120,8 102,9 147,7 147,7 148,3 108,1 — 140,2 87,56 139,8
April 124,8 125,2 122,68 99,3 109,4 108,7 113,3 105,7 — 111,1 86,8 1104
Mai........ 124,5 124,9 122,3 93,9 105,0 96,8 123,3 101,0 — 98,9 82,8 103,9
Juni ....... 124,9 125,3 122,1 83,4 81,5 76,0 101,0 78,6 — 74,3 74,5 79,8
Juli ....... 125,8 126,2 123,2 82,0 72,8 58,2 96.2 73,7 —_ 63.4 71,6 69,4
Aug. ....... 127,0 127,7 122,8 76,7 78,6 68,3 96.8 66,9 — 75,2 73,5 81,0
Sept. ...... 127,9 128,7 123,0 77,2 70.8 57,6 93,9 68,0 — 61,6 74,8 70,8
Land —— Italien
B"g:g}{;‘““ N Ministerium for die Handelsschiffahrt Rom®)
Einsatzart —— Trampfahrt
Getreide,
Zucker, .
Indexgruppe —-> Getreide Zink- | Mais, Zucker, | Getreide| SChWe- Getreide,
K felkies Kohle
Europa- onzen- Erz
Gesamt- | fahrt trat : -
index zu- st- -
GroBe Ost- La Nord- | Austra- - Schwarz- Northern
von sammen | oo | ganada US-Golf Plata | Pazifik lien Siidostafrika neer mittel- Range
Fahrtroute ——> ST 5 e eer Weii
ttel- ord- ittel- est-
nach Nordeuropa meer Europa europa Nordeuropa neer l Nordeuropa {talien
Basis ———————> 1965 = 100
1962 D ......... 80°%) 78%) — ; . = 3 81% 3 = 700) .
1066 D ......... 89%) 91%) . . . . 101%) . 99%) .
1967 D ......... 849) 87¢) . . . . . 96°) . . . 89%) .
1968 D . 95 90 73 76 82 80 83 73 97 103 02 118 4 80
1069 D 96 90 70 71 76 75 74 78 111 93 95 149 79 89
1970 D 143 141 122 125 118 119 128 112 145 153 152 _ 164 138
1970 Okt. 155 161 141 134 123 — 119 — 171 181 175 —_ 155 169
136 133 129 112 120 122 104 121 139 154 _— _ 141 137
116 120 75 87 90 87 91 116 154 134 —_ — 122 118
1971 111 111 —_ 86 93 81 83 138 145 128 122 —_ 90 85
109 110 94 69 89 — 86 138 141 121 122 —_ 85 83
96 89 119 76 71 73 83 — 97 99 - - 72 87
91 90 03 80 72 _ 87 _ 78 101 —_ —_ 85 122
94 95 85 71 49 —_ 80 — 139 97 114 136 90 _
79 75 74 56 85 41 71 —_ 117 92 —_ - 76 74
74 61 65 54 53 59 65 —_ 123 91 46 -_— 91 —
76 72 72 61 40 41 57 — 126 97 114 —_ 68 —_
76 72 75 63 55 39 51 — 127 102 113 — 60 —
Land ———— Italien
Beg::ﬁ: onde - Ministerium fiir die Handelsschiffahrt, Rom®)
Einsatzart ——» Trampfahrt
Erz,
Indexgruppe —— Erz Phos- Kohle Phosphat Getreide| Kopra Zucker Erz
phat
Westl
. " Ost- Ame-
Mittel- Afrika- | Nord- i
PBra- Weast- Nord- » | afrika, | rika- ) Philip- | Karib. Bra-
von sitien | IBAieD | 4pryg ;ﬁfg_' europa f:ﬁft awfreiitz; Rotes | fahrt |US-GOIf| “nipen | Tngeln | KUPR | gjjen
Meer zZu-
Fahrtroute ——— afrika sammen sammen
Nord-
nach Sad-
europa, West- Stid- | Indien, Bra- Vereinigte USNH,
Europa | wygpel. | Nordeuropa | ame- | jygjien afrika | Ceylon silien Staaten Afrika | 5. golf
meer
1965 = 100
3 — 70°) 31Y) 69%) . — 78%) = - = - 93%)
. 96%) 100¢%) 90%) . 86%) . . . . 68%)
. . . 72%) 104%) 80%) . 95%) . . . . 99¢)
81 109 76 — 144 89 111 111 93 92 75 93 —_ a7
83 120 83 90 _ — 101 101 83 93 73 7 - |8
1565 210 152 139 —_ 113 121 121 121 m 121 119 164 117
170 238 164 — — — 165 —_ 1656 136 120 140 — —_ 139
136 182 142 _ —_ 126 —_ — —_ 117 116 135 115 _ 112
140 207 140 —_ — —_ - — — 106 101 127 81 — 104
1971 Jan........ 98 173 131 — _ — — — — 98 84 _ 72 —_ 123
Febr, ...... 99 181 127 _— —_ —_ 127 —_ 127 99 94 110 58 - 109
Mérz....... 79 — 95 124 - _— 101 —_ 101 97 89 112 63 — —_
April ..... — _ 99 —_ —_ — — —-— —_ 88 76 114 61 _ 92
Mal ....... 61 125 —_ _— —_ —_ 98 —_ 08 89 81 110 78 —_ 88
Junl....... 64 —_ — — — — 95 — 95 85 64 104 62 —_ 83
Juli..... 47 _— — — —_ — 104 —_ 104 77 58 — 63 —_ —
Aug. .... 48 — —_ — —_— — 90 — 90 78 55 — 66 —_ 81
Sept. ...... 39 — — —_ —_ —_ 118 —_ 118 90 67 —_ — — 97
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C. Schiffahrtsindices

1. Indices der Seefrachtraten

Land —————— Italien
" Berechnende - 1
Stelle | Ministerium fiir die Handelsschiffahrt, Rom?!)
Einsatzart ———>| Trampfahrt
- Getreide, Getreide, Kohle,
Indexgruppe —> Erz Asien-/ Getreide Reis | Phosphat Schrott Erz Kohle Schrott
Westk. | Indien, Tiirkei, | Austra- - | _| _Us-
von Sod- | Ost- ' | VISt | Mittel: | “lien- | pLa | Austra-) Shd- US-Golf Jord. | Sidost| Indien | AYSA | Nora.
amerika | afrika meer fahrt atlantik
Fahrtroute Zu- Fapan
nach Vereinigte sammen Japan, : ’ Japan,
Staaten Fernost | Indien | Ceylon China. Indien (131111(111;:& Japan China Japan
Basis — 19685 = 100
1962 D ......... _ 71%) - —_ —_ —_ — . — —_ .
1966 D _........ 88%) . . . . . .
1967 D ......... . . . 89%) . . . . . . . . . .
1968 D ......... 83 73 107 124 106 175 187 126 87 115 99 109 94 111 84
1960 D ......... 85 74 96 74 100 139 116 133 78 99 98 102 95 99 79
1970 D ......... 136 102 117 139 162 233 159 181 124 147 151 163 177 168 140
1970 Okt. ...... 144 —_ — —_ 156 — — — 139 —_ 145 184 — 163 149
Nov. ...... 141 —_ 84 — 158 —_ 159 192 105 — 168 173 —_ 174 135
Dez. ...... 128 90 100 124 123 —_ —_ — 96 —_ 133 145 — 147 98
1971 Jan. ....... 107 — — 105 119 144 — —_ 76 126 117 — 127 146 98
Febr. ...... 125 — —_ — 113 122 —_ 152 92 —_ 96 115 116 127 89
Mirz....... 111 _— — 110 104 119 137 — 75 — 92 116 108 111 80
April ...... 112 76 —_ —_ 96 116 — —_ 66 — 135 —_ —_ 88 75
Mai ....... 92 —_ —_ —_ 96 126 _ 142 56 110 86 96 — 88 67
Juni....... 96 —_ 84 105 76 94 — — 37 —_ 90 73 90 98 53
Juli........ 95 — — 95 74 69 _ 133 47 — 86 53 83 82 46
Aug. ...... 88 — — 100 78 86 - 131 42 97 80 72 — 53 55
Sept. ...... 108 — — — 70 — —_ — 53 101 70 75 79 69 47
Land —m—— Italien Vereinigte Staaten von Amerika
Besrggl};gende - Schiffahrtskommission der Vereinigten Italienischen Handelskammern, Rom Maritime Research Inc., New York
" Einsatzart——— Trampfahrt (Kiistenfahrt)®) Trampfahrg
Gesamt-| Ge- Bims- | Schwe-| Pozzulan- Diinge- Gesamt-| Ge-
Indexgruppe——> index | treide ’ Holz | stein ( fel erde I Salz ‘ Bauxit | mittel Zemeunt index | treide } Zucker l Erz | Kohle
Basis ——————> 1965 = 100 1951 = 100
102,7 114,2 100,7 102,1 98,1 98,7 93,1 97,9 100,4 43,4 45,6 47,4 46,9 34,4
110.6 1163 104,5 97,8 03,8 92,9 90,3 98,5 104,68 43,1 46,5 46,9 47,1 33,0
110,4 121,8 109,7 100,8 104,6 98.5 896 100,9 104,5 42,2 44,3 47.3 48,4 82,8
110,1 123,1 109,6 100,5 105,3 104,4 96,8 104,1 108,0 40,9 41,1 47,3 48,8 32,7
110,1 138,5 120,56 107,7 111,6 121,8 108,3 116,2 110,6 49,9 56,1 49,4 52,1 39,8
52,1 60,1 49,9 53.0 41,2
110,1 160,6 122,2 116,9 114,3 128,0 104,1 122,3 109,68 50,8 57,3 49,9 62,9 40,8
48,6 53.5 49,8 52,7 39,2
48,0 51.9 49,8 52,9 38,9
Febr. ...... 121,0 110,1 160,6 122,83 112,8 114,3 129,4 105,86 125,2 111,3 47,4 51,2 49,7 52.6 38,3
Marz ...... 47,2 509 49,5 52,6 38,1
April _... 46,9 50,2 49,5 52,6 37,9
Mai........ 116,8 110,1 160,86 120,8 112,8 114,3 124,3 99,4 117,8 100,7 46,2 49,2 49,4 52,6 37,1
Junl ....... 44,4 46,4 18,9 52,3 35,8
Juli ....... 41,5 42,1 47.9 51,4 33,8
Aug. ....... 116,7 110,1 160,6 121,8 112,8 113,3 120,5 95,7 119,5 114,2 40,1 41,3 47,4 50,4 32.6
Sept. ...... 39,6 40,5 47,1 50,0 32,1
Land ———» COMECON-Lander
Beggzﬁ: ende Biiro fiir Seefrachtkoordination des Rats fiir gegenseitige Wirtschaftshilfe, Warschau
Einsatzart —— Trampfahr
GroBtonnage (8000 und mehr tdw)¢) Tonnage mittl. GroBe (2000—5500 tdw)?) t}flmg;)
Indexgruppe
Gesamt- Nord- Mittel- West- Indlen Nord- | Mittel- l 8td- Gesamt- |Schwarzm./| Ostses/ Wei- Gesamt~
index europs meer afrika amerika index Mittelm. | Nordsee meer index
Basis ————| 1964 = 100
1962 D ....... — — — — — — — — — — — — —
1966 D ....... 92,3 100,0 109,0 107,9 79,2 83.6 106,4 01,8 102,0 100,7 102,3 108,56 100,2
1967 D ....... 100,6 117,8 129,2 90,3 65,0 104,2 114,0 94,9 102,8 100,8 104,3 100,3 104,1
1968 D ....... 114,3 121,1 146,8 105,2 78,2 56,6 109,2 99,5 122,0 121,1 119,9 132,8 124,1
1968 D ....... 114,9 130.6 136,86 100,8 81,6 94,8 114,0 91,7 1341 129,9 136,4 141,06 137,7
1970 D ....... 164,0 165,1 171,8 159,56 185,9 164,7 184,9 177,2 158,0 158,0 157,9 —_ 150,2
1970 Okt...... 177,2 188,9 174,2 188,2 168,4 —_ —_ 192,0 162,2 159,0 165,8 —_ 163.4
Nov. .... 164,9 161,86 169,0 186,56 154,56 —_ 167,0 169,0 171,2 162,9 180,6 —_ 159,56
B Dez, . 152,4 156,6 172,0 115,0 139,8 1148 162,0 168,0 160,6 171,4 148,2 - 158,2
1971 Jan. . . 150,3 163,1 176,9 169,8 124,3 106,86 141,3 136,0 152,1 142,2 163,3 —_ 133,2
Febr. ... 1344 129,4 147,6 159,1 125,7 950 148,3 136,0 141.5 132,6 141,8 164,0 122,4
Mirz..... 129,3 1119 152,2 128,8 126.4 99,6 135,9 132,5 145,3 136,6 155,0 - 124.7
April ... 125.8 111,1 1563,4 136,6 114,6 90,7 122,0 136,9 143,4 131,7 147,0 165,7 126 8
Maij ..... 121,6 117.4 149,7 118,2 115,8 81.2 114,3 109,2 134,7 131,4 124,5 166,8 113,4
Juni ... 1229 122,0 149,7 120,2 113,2 76,4 124,8 110,2 185,5 127,4 131,2 166,8 121,3
Juli..... 113,2 112,4 144,9 107,8 109,5 55,3 1013 108,1 133.0 133,5 117,8 166,8 1149
Aug. .... 104.5 105,0 126,7 108,3 103.3 59,9 90,56 85,0 122,4 119,56 121,68 166,8 114,4
Sept. .... 1086,7 121,4 125,5 102,3 91,8 58,2 103,8 85,0 115,8 114,5 116,9 — 115,9
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C. Schiffahrtsindices
2, Sonstige Schiflahrtsindices

Land ——M—

GroBbritannien

Berechneads Stelle —

London Tanker Brokers’ Panel, London

Indexart ———

Average Freight Rate Assessment fiir die Tankerfahrt!)

Darstellungsform —»

Gewogene MeBzahlen Intascale,
ab 16. 9. 69 Worldacale = 100

Raten In £ je 2240 1bs?)

von
Fahrtroute —— alle Fahrtrouten Venezuela/Niederl. Indien Persischer Golf Algerien/Tunesien
nach ‘Wilhelmshaven
TankergrsBenklases —» GP | MR | LRt | LR2 GP | MR | LR1 | TR2 | GP | MR | LR1 | LR2 |} GP | MR | LR1 | LR2
1962 D............ 89,09 80,661 — 30.9 27.9 —_ 51.2 46.11 —_ 18.10 17.1 -—
1966 D............ 79,40 68,47 56,27 _ 27.5 28.7 10.5 — 46.3 40.10 349 —_— 18.10 14.6 11.11 —_
1967 D............ 94,55 84,67 69,02 _ 32.7 29.2 23.10 —_ 67.7%) 60.9%) 50.0%) —_ 20.0 17.11 14.7 —_
1068 D............ 99.71 92,33 74,66 62,654 35.5 32.9 26.6 22.24) 82.6 76.5 619 51.10%%) 21.9 20.2 16.3 13.84)
1960 D............ 84,000 81,70 63.47%) 57,14%) 30.10 27.2 22.9 20.6 724 63.9 53.3 48.1 18.11 16.8 13.11 12.7
1970 D............ 134,34%) 124,85%) 91,605) 80,17%) 42.7 38.11 29.0 25.4 100.7 92.0 68.7 80.0 25.10 23.8 17.7 15.5
1970
16. Sept.—15. Okt, .| 157,56 148,1 103.9 0,3 49.11 46,11 3211 28.7 117.10 110.9 77.10 67.8 30.4 28 6 20.0 17.5
16. Okt.—15. Nov. .| 170,4 156,8 109,7 95,2 54.0 49.8 34.9 30.2 127.5 117.3 82.2 71.4 32.10 30.2 21.1 18.4
16. Nov,—15. Dez. .| 168,5 152 4 114,7 97,9 53.4 48.3 36.4 31.0 126.0 114.0 85.11 734 325 29.4 22.1 18.10
16.—31. Dez. ...... 158,8 142,8 111,2 04,7 50.3 453 35.3 29.11 119.0 107.0 83.4 70.11 30.7 27.8 21.5 18.3
1971
1,—~15. Jan. ....... 158,8 142,8 111.2 04,7 1.285 1,155 0,900 0,770 3,035r 2,730 2,125r 1,810r 0,785 0,705 0,550 0,470
16. Jan.—15. Febr. 143.0 133.5 107,8 90,7 2,320 2,165 1,745 1,470 5,465r 5,105r 4,125 3,470 1,415 1,320 1,085 0,900
16. Febr.—15. Marz.| 133,8 130.3 109 6 91,2 2,170 2,110 1,775 1,480 51156r 4.980r 4,195 3,490 1,325 1,290 1,085 0,905
16. Marz—15. April .| 130,3 125,7 108,3 89,5 2,110 2,040 1,725 1,450 4,985 4,810 ,070 3,430 1,290 1,245 1,050 0,885
16, April—16. Mai ..| 123.6 119,1 103,2 90,2 2,005 1,930 1,875 1,460 4,730 4,560 3,050 3,455 1,225 1,180 1,020 0,895
16. Mai—15. Junt ..| 118,8 114,7 101,4 88,8 1,925 1,860 1,645 1,440 4,545 4,390 3,885 3,405 1,175 1,135 1,005 0,880
16. Juni—15, Jull ..| 114,6 110,5 99,3 86,1 1,860 1,790 1,610 1,395 4,385 4,230 3,805 3,300 1,135 1,095 0,985 0,850
16. Juli—15. Aug. ..{ 116,1 111,2 97,0 83,4 1,880 1,805 1,670 1,350 4,445 4,255 3,715 3,195 1,150 1,100 0,960 0,825
16. Aug,—15, Sept. .| 117,86 109,3 95,6 81,3 1,905 1,770 1,550 1,320 4,500 4,185 3,660 3,115 1,165 1,065 0,945 0,805
Land — GroBbritannien Norwegen Vereinigte Staaten
Heluz Peters Norwegian
Berechnende Stelle— | =S/ 4 Chamber of Shipping, London Shipp News, Maritime Research Inc., New York
‘Hamburg Oslo
Indexart —— Indices der Zeltcharterraten fir Trampschiffe In periodischer Beschiftigung
bis 24 ) bis 12 his 1 1Dbis 2 | 2bin 38 | mehr als 6
Index Monste bls 24 Monate') Monate Monat Monate
BTuppe —> | (12000/ Gesamt- 9000/ 20000/ Qher (10000/
26000 t dw)®) index 16000t dw | 40000t dw | 40000t dw 25000 t dw)*)
- Juli 1965 bis
Basis ———— | 1964 = 100 1968 = 100 Juni 66 = 100 18561 = 100
— _ — — —_— 64,8 35,4 29,5 34,5 36,7
108,2 _ 95 —_ — 88,7 53,8 43,0 55,2 53,1
115,1 —_ 04 - -— 88,8 40,3 43,8 56,2 55,3
115,4 100 100 100 100 92,6 50,6 47,6 57,0 65,2
1142 102 20 o8 108 89,6 47,3 49,0 58,1 56.6
1970D ....... 165,6 183 134 169 214 130,9 82,2 76,7 86,1 75,7
1970 Okt. 175,0 147.2 88,1 78,6 91,4 84,0
162,7 176 138 167 202 145,4 7.7 76.8 83,2 80,5
141,56 137,3 74,5 66,5 72,1 72,5
1971 134,4 123,9 63,3 57,8 67,1 72,3
125,56 135 111 126 157 122,1 59,4 54,7 66,0 68,0
120,4 123,3 57,3 55,2 60,7 60,8
119.1 122,9 58,7 555 58,6 66,4
116,3 87 04 89 81 117,0 54,0 50,0 56,9 61.5
106,7 114,4 53,8 47,2 49,8 54,6
100,4 96.4 43,9 35.0 48,2 41,5
1074 75 81 82 a7 96,9 41.8 37,3 54,1 53,6
96,2 89,7 43,8 38,3 49,4 46,0
Land ——— s Grosbritannien Frankreich Bundesrepublik Deutschland
Berechnende Stelle— Falrplay, London Barry Rogliano Salles (Ventes), Paris Statist. Bundesamt, Wieshaden
Indexart ———— PrelsmeBzahlen €ir Neubautonnage®) PreismeBzahlen fiir Zweithandtonnage
Standard-Motorschiff Bulk-Carrier Zur Wiederverwendung bestimmt!?) . Zum Abbruch bestimmt1?)
13 000/13000 t dw 26000 t dw?) klbejny-ﬁgluﬂ' M P Trockenfrachter in Tanker in
Indexgruppe — 3 _ | Banjahr 43/46| Motorsc] otortanker
Baupreis Lb",g;"" Bauprels Ub;’rgl‘.‘” 10600/ | Baujahr1958 |Banjabr 52/68| Nord- | Std- | Fern- | Nord- | Sud- | Fern-
P . | 10909 tdw | 12500 tdw | 18500t dw europa ost europa ost
Basis ———— 1062 = 100 1962 = 100 1962 = 100
100,0 100,0 100,0 00,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1068,9 108,2 108,719) 100,6%%) 1567,7 117,0 40,2 129,65 120,2 106,4 107,9 185,2 127,0
110,3 110,6 107,2 04,7 139,7 104,0 496 100.4 102,3 996 1203 118,2 103,7
1147 112,9 116,2 114,9 101.4 104,0 36,6 110,6 95,4 114,7 138,8 1406 111,1
120,8 123,56 1394 —_ 81,419) 94,2 381 1678 123,3 135,7 1399 169,2 138.8
133,6 144,1 193,3 —_ 67,9 108,4 59,7 145,9 168,6 177,68 238,3r 224,1r 194,9r
1970 Okt...... . 191,1 250,1 246,83 206,4
Nov, .... 135,0 147,1 200,7 —_ . 106,3 57,99 . . 249,8 23756 199,9
Dez. ..... . . 142,6 254,4 241,9 206,4
1971 Jan. ..... 158,9 151,2 203,68 193,5 161,2
Febr. .... 81,9 118,2 133,56 105,3 . 172,4 217,4  206,7 167,1
Mirz .... — 167,7 . 173,0 203,86 193,5 187,0
16,6 152,9 2304 1618 . 1753 1943 1847 1741
83,9 105,1 83,56 . 163,68 . .
. . 141,5 . 1568,3
Juli ..... 102,5 103,3 131,2 . 153,9
Aug...... 176,0 147,1 237,9 —_ 82,2 104,9 . . 119,2 162,7 . . .
Scpt. .... . 111,3 132,8 . . 143,06
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Y. Post- und Fernmeldeverkehr

A. Postverkehr

1. Index der Postgebiihren

Gliederung nach Dienstzweigen und Teildlenstzweigen

1962 = 100

Allgemeiner Postdienst

Jahr Gesamtindex Verkehr mit dem Ausland Son derpc;u t
Xnderungsdatum Zusammen Inlandsverkehr mit CEPTY)-Lindern it sonsti dienste?)
Zusammen darunter mit Landern
Zusammen | gwg_Lindern
‘Wagungsanteil

0fag cerrannnnnn 1000 952,9 827,2 125,7 72,3 24,5 53,4 47,1
88,6 87,4 88,4 80,6 79,9 78,4 81,3 119,2
88,1 86,9 87,3 84,4 82,5 80,7 87,0 117,8
89,1 88,0 87,7 89,8 82,9 81,7 99,7 117,1
91,6 90,6 90,7 89,8 82,9 81,8 99,4 116,86
91,0 90,2 90,7 86,8 82,1 81,5 93,3 107,3
94,5 93,6 04,1 90,8 89,7 89,6 92,2 1124
08,1 97,4 97,3 98,1 98,3 98,0 97,8 112,83
98,0 97,3 97,2 98,3 98,4 98,0 98,1 111,56
97,9 97,4 97,2 98,6 98,6 98,3 98,6 108,6
99,4 99,0 99,1 98,8 98, 98,5 98,8 106,7
99,9 99,9 100,0 99,0 99,7 99,6 98,1 100,2
99,9 99,9 100,0 99,1 00,0 100,0 97,9 100,2
100,0 100,0 100,0 99,6 100,0 100,0 99,0 100,1

100 100 100 100 100 100 100 100
115,6 116,4 119,1 98,8 98,0 93,6 100,0 100,0
121,68 122,7 126,4 98,5 97,6 91,6 99,9 99,9
125,0 123,2 127,2 97,1 94,5 85,9 100,5 161,8
150,2 149,06 1556,4 111,86 111,3 99,8 112,1 162,68
160,9 160,8 167,83 117,86 118,9 107 0 115,9 162,7
160,9 160.8 167,3 117,9 119,83 107,0 116,1 162,7
162,1 160,9 167,83 118,8 119,5 107,1 117,8 184 9
162,6 160,8 167,3 117,6 118,86 106,3 116,3 199,9
1048, 1. Sept. ...... 88,6 87,4 88,4 80,5 79,9 78,4 81,3 1192
1950, 1. Febr. ..... 89,0 87,9 88,4 84,3 83,0 80,9 86,1 117,8
1 April ...... 87,8 86,6 86,9 84,3 83,0 80,9 86,1 117,8
1951, 20, Okt. ..... 91,6 90,5 90,7 89,3 82,7 81,7 98,9 117,56
1952, 1.Okt. ...... 91,6 90,6 90,7 90,2 83,0 82,0 100,1 116,68
1054, 1, Juli ....... 98,2 97,5 97,5 98,1 98,4 98,0 97,7 112,4
1955, 1. Mai ....... 98,0 97,3 97,2 98.0 98,3 98,0 7,7 112,3
1. Nov. ...... 98,1 97,4 97,2 98,5 98,3 98,0 98,8 112,3
1958, 1. Jam. ...... 97,9 97,6 97,3 98,7 98,8 98,6 98,7 106,7
1.Maf ....... 100,1 99,8 100,0 98,8 98,8 98,6 98,8 106,7
1959, 1. April ...... 99,9 99 100,0 99,0 99,9 100,0 97,9 100,2
1961,1.Jan. ...... 99,9 99,9 100,0 99,2 100,1 100,0 97,9 100,1
1963, 1. Jan, ...... 99,8 99,8 100,0 98,6 97,5 92,7 99,9 100,0
1. Mérz ... 118,8 119,7 122,9 98,9 98,1 94,0 100,0 100,0
1964, 1. Jan. ...... 121,2 122,2 125,8 98,9 98,2 93,6 100,0 99,9
1. Aug. ...... 122,2 123,3 127,2 98,0 96, 88, 99,9 99,9
1966, 1. Jan. ...... 124,9 123,1 127,2 96,2 92,3 80,9 101,6 162,6
LAprl ... ... 158,56 158,3 164,8 116,1 116,56 104,8 115,56 162,7
1967, 1. Jan, ...... 160,9 160,8 167,4 117,56 118,8 107,0 115,8 162,7
14.Junl ..... 160,9 160,8 167,4 117,7 118,8 107,0 116,1 162,7
1969, 1. Jan. ...... 162,1 160,9 167,3 118,7 119,6 107,1 117,7 1849
1970, 1. Aprdl ...... 162,06 160,7 167,3 117,2 118,3 106,0 115,7 199,9
1971, 1, Juli ....... 165,68 163,9 187,3 141,7 146,8 130,1 134,7 200,0
1. Sept. ...... 188,9 188,4 195,4 142,3 147,56 133,6 135.8 200,0
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A. Postverkehr

1. Index der Postgebiihren
1962 = 100

Qliederung nach Dienstzweigen und Teildienstzweigen

Briefdienst
Jahr Verkehr mit dem Ausland Briefe Postkarten
- zu- Inlands- mit CEPT!)-Landern ]
Avnderungsdatum sammen | verkehr zu- darunter mit zu- Inlands- | Verkehr zu- Inlands- | Verkehr
sammen Zu- mitEWG- | 8078tigen | sammen | ‘verkehr | Mitdem | gammen | verkehr | Mit dem
sammen | pindern | Léndern Ausland Ausland
Wigungsanteil
in %}!‘w E ........... 598,8 506,1 92,7 55,2 18,8 37,5 346,0 202,6 53,4 75,7 66,6 9,1
91,4 92,7 84,1 83,6 82,8 84,9 96,9 99,9 80,8 100,1 100,0 100,4
91,5 92,7 84,8 83,6 82,8 86,6 96,9 99,9 80,8 100,1 100,0 100,4
92,6 92,7 92,2 83,6 82,8 104,9 96,9 99,9 80,8 100,1 100,0 100,4
92,6 92,7 92,2 83,6 82,8 104,9 96,9 99,9 80,8 100,1 100,0 100,4
92,0 92,7 87,9 82,4 82,2 96,1 96,9 99,9 80,8 100,0 100,0 100,3
95,7 96,4 91,9 90,7 90,9 93,7 98,5 99,9 90,4 100,0 100,0 100,2
100,0 100,0 100,0 100,0 100,1 100,1 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,1
100,0 100,0 100,0 100,0 100,1 100,1 100,0 100,0 100,0 100,0 100,1 100,1
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,1 100,0 100,0 100.1 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,1 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1961 D ........... 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1962D ........... 100 100 100 100 100 100 100 00 100 100 100 100
1963 D .......... 118,9 122,7 98,4 97,2 91,5 100,1 108,8 110,9 97,6 139,3 145,2 96,6
1964 D ........... 123,4 128,0 97,9 96,4 89,1 100,1 110,5 113,0 96,9 147,2 154,2 96,1
19656D ........... 124,0 129,2 95,4 81,1 92,4 99,9 110,2 113,0 94,6 146,9 154,2 93,9
1966 D ........... 156.4 164,5 112,7 111,5 96,4 114,3 147,5 153,3 115,4 184,4 192,6 124,65
1967 D ........... 167,4 176,2 119,2 119,1 103,7 119,2 160,0 166,8 122,9 196,9 205,4 135,1
1968 D ........... 167,4 176,2 119,2 119,1 103,7 119,2 160,0 166,8 122,9 196,9 205,4 135,1
1969D ........... 167,4 176,2 119,2 119,1 103,7 119,2 160,0 168,6 122,9 196,9 205,4 135,1
1970D ........... 167,4 176,2 119,2 119,1 103,7 119,2 160,0 166,8 122,9 196,9 205,4 135,1
1948, 1. Sept. ...... 91,4 92,7 84,1 83,6 82,8 84,9 96,9 99,9 80,8 100,1 100,0 100,4
1954, 1. Juli ....... 100,0 100,0 100,1 100,0 100,1 100,1 100,0 100,0 100,1 1000 100,0 100,2
1963, 1. Marz ...... 122,8 127,2 98,5 97,5 92,2 100,1 110,7 113,0 97,7 147,3 154,2 97,3
1064, 1. Aug. ...... 124,2 129,2 97,2 95,2 85,5 100,1 110,4 113,0 95,8 147,0 154,2 94,7
1966, 1. April ...... 167,4 176,2 119,2 119,1 103,7 119,2 160,0 166,8 122,9 196,9 205,4 135,1
1971, 1. Juli ....... 170,1 176,2 136,9 139,0 117,0 133,7 161,8 166,8 134,5 201,1 205,4 169,68
1. Sept. ...... 192,2 202,2 137,68 139,8 121,4 134,4 163,8 169,1 134,5 246,3 256,6 171,1
Briefdienst
- I\ Eigen-
Jahr Drucksachen Brief- | Massen- | Geschafts- | Misch- | Wurfsen- hEa‘,f‘;;;_,e
i 3
— gewohnliche zu ermaBigter Gebiihr drucksachen papiere | sendungen | dungen®) | gustellung
Anderungsdatum it Inlands Verkohr fait Inlands- Verkehr Verkehr
sammen | verkehr rz::sgirg sammen | verkehr?) ?:fsldagg Inlandsverkehr mit dem Ausland Inlandsverkehr
‘Wigungsanteil
% -vvreennnn 33,5 28,0 5,5 8,1 41 4,0 16,4 33,5 0,5 0,2 6,1 01
62,9 62,9 62,5 67,4 72,3 62,5 96,7 57,7 56,3 58,3 65,6 75,0
62,9 62,9 62,5 67,4 72,3 62,5 96,7 57,7 56,3 58,3 65,6 75,0
62,9 62,9 62,5 67,4 72,3 62,5 96,7 57,7 56,3 58,3 65,6 75,0
62,9 62,9 62,5 67,4 72,3 62,5 96,7 57,7 56,3 58,3 65,6 75,0
62,9 62,9 62,5 67,4 72,3 62,5 96,7 57,7 56,3 58,3 65,6 75,0
81,5 81,5 81,3 83,7 86,2 81,3 98,3 78,8 78,2 79,2 82,8 87,5
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 1000 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0
100 00 100 100 00 100 100 100 100 100 100 100
125,68 130,6 100,0 107,6 115,1 100,0 112,8 120,7 100,0 100,0 205,9 225,0
130,7 136,7 100,0 109,1 118,1 100,0 115,4 124,8 100.0 100,0 2271 250,0
130,7 136,7 100,0 109,1 118,1 100,0 115,4 124,8 100,0 100,0 227,1 250,0
154,0 160,9 118,8 136,68 154,3 118,8 145,1 136,8 ) ] 240,8 250,0
161,7 168,9 125,0 145,8 166,56 125,0 155,0 140,7 . 245,4 250,0
161,7 168,9 125,0 145,8 166,5 125.0 155,0 140,7 . 245,4 250,0
161,7 168,9 125,0 145.8 166,5 125,0 155.0 140,7 - 245,4 250,0
161,7 168,9 125,0 145,8 166,5 125,0 155,0 140,7 . 245,4 250,0
1948, 1. Sept. ...... 62,9 62,9 62,6 67,4 72,3 62,5 96,7 57,7 56,3 58,3 65,6 75,0
1954, 1, Juli ....... 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1963, 1. Marz ...... 130,7 136,7 100,0 109,1 118,1 100,0 115,4 124,8 100,0 100,0 227,1 250,0
1964, 1, Aug. ...... 130,7 136,7 100,0 109,1 118,1 100,0 115,4 124,8 109,0 100,0 227,1 250,0
1066, 1, April ...... 161,7 168,9 125,0 145.8 166,5 125,0 155.0 140,7 ) 4 2454 250,0
1971, 1. Juli . ..... 175,8 168,9 210,8 161,1 166,6 155,6 155,0 140,7 245,4 250,0
1, Sept. ...... 260,2 269,9 210,8 185,0 214,4 155,86 189,7 224,8 400,0 250,0
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A. Postverkehr

1. Index der Postgebiihren
1962 = 100

Gliederung nach Dienstzweigen und Teildienstzweigen

Briefdienst
Fahr ‘Warenproben ‘Wertbriefe Einschreiben?) Rickscheine
Anderungsdatum Zu- Tnlands- | Verkehr 2u- Inlands- | VYerkehr 7u- Inlands- | Verkehr Zu- Inlands- Verkehr
sammen | verkehr) | Mif dem | gymmen | verkehr | Mitdem | gumpmen | verkehr | mitdem | summen | verkenr | mit dem
Ausland Ausland Ausland Ausland
‘Wigungsanteil
% «ovenennnnn. 7.9 8,3 1,6 1,6 1,5 0,1 15,0 13,7 1,3 0,3 0,2 0,1
70,5 73,2 60,0 94,8 98,2 68,9 80,0 80,0 80,0 100,0 100,0 100,0
70,5 73,2 60,0 94,8 96,2 68,9 80,0 80,0 80,0 100,0 100,0 100,0
70.5 73,2 60,0 94,8 96,2 68,9 80,0 80,0 80,0 100,0 100,0 100,0
70,6 73,2 60,0 94,8 96,2 68,9 80,0 80,0 80,0 100,0 100,0 100,0
70,5 73,2 60,0 94,7 96,2 68,8 80,0 80,0 80,0 100,0 1000 100,0
85,2 86,6 80,0 97,2 98,1 80,2 90,0 90,0 90,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 99,7 100,0 91,7 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 99,6 100,0 91,7 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 99,6 100,0 91,7 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 99,6 100,0 91,7 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 99,9 100,0 97,9 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
104,9 106,2 100,0 21%,3 223,9 97.3 100,0 100,0 100,0 109,2 109.3 108,3
105,9 107,4 100,0 240,8 248,6 96,3 100,0 100,0 100,0 116,2 116,9 110,0
105,9 107,4 100,0 240,6 248,6 93,9 100,0 100,0 100,0 1235 125,0 110,0
138,9 145,0 115,0 245,4 253,0 107,0 145,0 145,0 145,0 125,0 125,0 125,0
149,9 157,7 120,0 247.0 254,14 112,1 160,0 160,0 160,0 125,5 125,0 130,0
149,9 1567,7 120,0 247.0 254,4 112,1 160,0 160,0 160,0 125,5 125,0 130,0
149,9 157,7 120,0 247,0 254,4 112,1 160,0 160,0 160,0 125,56 125,0 130,0
149,9 157,7 120,0 247,0 254,4 112,1 160,0 160,0 160,0 125,5 125,0 130,0
1948, 1. Sept. ...... 70,6 73,2 60,0 94,8 96,2 68,9 80,0 80,0 20,0 100,0 100,0 100,0
1954, 1. Juli ....... 100,0 100,0 100,0 99,6 100,0 91,7 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1963, 1. Mdrz ...... 105,9 107,4 100,0 240,8 248,6 97,4 100,0 100,0 100,0 111,0 111,1 110,0
1964, 1. Aug. ...... 105,9 107,4 100,0 240,7 248,6 95,3 100,0 100,0 100,0 123,5 125,0 110,0
1966, 1. April ...... 149,9 157,7 120,0 247,0 254,4 112,1 160,0 1680.0 160,0 125,56 125,0 130,0
1971, 1. Juli ..... .. 182,0 157,7 .5 247,6 254,4 123,5 160,0 160,0 160,0 133,56 125,0 210,0
1. Sept. ...... 219,0 204.3 . 248,9 255,8 1235 200,0 200,0 200,0 133,56 125,0 210,0
Briefdienst
. Nicht- oder unzureichend
Jahr Nachnahmen®) Eilzustellungen?) Luftpostbeforderung?) freigemachte Briefsendungent)
Anderungsdatum Keh Verkeh
zZu- Irlands- Ivnff d(‘é;l ZU- Tnlands- le{lfgg zZu- Inlands- \ ;ftr lézl;; zZu- Inlands- mietr deen];
sammen verkehr Ausland sammen verkehr ‘Ausland sammen | verkehr | Ausland samimen verkehr | Ausland
‘Waigungsanteil
T 9,3 9,2 0,1 9,2 8,9 0,3 16,7 0,6 16,1 1,8 1,6 0,2
75,0 75,0 77,8 100,0 100,0 100,0 102,1 100,0 102,2 97,7 99,9 83,7
75,0 75,0 77.8 100,0 100,0 100,0 105,8 100,0 106,0 97,7 99,9 83,7
75,0 75,0 77,8 100,0 100,0 100,0 146,9 100,0 148,56 97,7 99,9 83,7
75,0 75,0 77,8 100,0 100,0 100,0 146,9 100,0 148.5 97,7 99,9 83,7
75,0 75,0 77,8 100,0 100,0 100,0 123,5 100,0 124,4 97,7 99,9 83,7
87,4 87,5 77,8 100,0 100,0 100,0 100,2 100,0 100,2 98,9 100,0 91,9
99,8 100,0 77,8 100,0 100,0 100,0 100,2 100,0 100,2 100,0 100,0 100,0
99,8 100,0 77,8 100,0 100,0 100,0 100,2 100,0 100,2 100,0 100,0 100,0
99,8 100,0 77,8 100,0 100,0 100,0 100,2 100,0 100,2 100.0 100,0 100,0
99,8 100,0 77,8 100,0 100,0 100,0 100,2 100,0 100,2 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 94,5 100.0 100,0 100,0 100,1 100,0 100,1 100.0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
120,7 120,8 100,0 127,8 127,8 127,8 100,0 100,0 100,0 230.6 251,3 97,7
124,8 125,0 100,0 133,3 1533 133,3 100,0 100,0 100,0 256,7 281,5 97,0
124,8 125,0 100,0 133,3 133,3 133,3 94,7 100,0 94,5 256,4 281,5 94,9
181,0 181,3 150,0 168.3 158,3 158,3 89,5 100,0 89.1 259,5 281,5 117,6
199,7 200,0 166,7 168,7 166,7 166,7 89,5 100,0 89,2 260 6 281,5 125,7
199,7 200,0 166,7 166,7 166,7 166,7 89.5 100,0 89,2 260,6 281,5 125,7
199,7 200,0 166,7 166,7 166,7 166,7 89,5 100,0 89,2 260.8 281,5 125,7
199, 200,0 166,7 166,7 166,7 166,7 89,56 100,0 89,2 260,6 281,6 125,7
1948, 1. Sept. ...... 75,0 75,0 77,8 100,0 100,0 100,0 102,1 100,0 102,2 97,7 99,9 83,7
1954, 1, Juli ....... 99,8 100.0 77.8 100,0 100,0 100.0 100,2 100,0 100,2 100,0 100,0 100,1
1963, 1, Marz ...... 124,8 125.0 100,0 133,3 133,3 133,3 100,0 100,0 100,0 256,8 281,56 97,9
1064, 1. Aug. ...... 124,8 125,0 100,0 133,3 133,3 1333 100,0 100,0 100,0 256.6 281,5 96,1
1966, 1. April ...... 199,7 200,0 166,7 166,7 166,7 166,7 89,5 100.0 892 260,6 281,56 125,7
1971, 1. Juli .. .. 200,7 200,0 283,3 169,6 166,7 250,0 77,1 100,0 76,3 262,7 281,5 141,4
1. Sept. ...... 250,3 250,0 283,3 217,8 216,7 250.0 77,1 100,0 76,3 262,7 281,5 141,4
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A. Postverkehr

1. Index der Postgebiihren

1962 =

Gliederung nach Dienstzweigen und Teildienstzweigen

Briefdienst
Bereit-
Jahr Post- - Ein- Spit- halt Bezug
—_— Kursbriefe ‘Werbe- Zustel- schl:ilflten- Gebihren- | lieferungs- Miet- einrl)iefe- ﬂriilflpggf von Post-
Anderungsdatum antworten lungs- prifung stundung | bescheini- | briefkasten rung Zur Sammler- ver-
auftrige gungen Abholung marken zollung?)
Iniandsverkehr
‘Wagungsantell
in% ..... ... 0,1 0,8 12,9 0,1 0,02 0,06 0,02 0,7 2,0 0,3 0,02
90,0 75,0 92,1 50,0 100,0 100,0 75,0 75,0 100,0 100.0 120,0
90,0 75,0 92,1 50,0 100,0 100,0 75,0 75,0 100,0 100,0 120,0
90,0 75,0 92,1 50,0 100,0 100,0 75,0 75,0 100,0 100.0 120,0
90,0 75,0 92,1 50,0 100,0 100,0 75,0 75,0 100,0 100,0 120,0
90,0 75,0 92.1 50,0 100,0 100,0 75,0 75,0 100,0 100,0 120,0
95,0 87,5 98,0 75,0 100,0 100,0 87,5 87,5 100,0 100,0 110,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100.0 100.0 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100 00 100 100 100 100 00 100 100 100 100
100,0 225,4 232,1 141,7 100,0 1683,0 120,8 120,8 100,0 100,0 100,0
100,0 250,5 291,6 150,0 100,0 2000,0 125,0 125,0 100,0 100,0 100,0
100,0 250,5 337,7 150,0 100,0 2000,0 125,0 125,0 100,0 100,0 100,0
100,0 250,5 345,3 187,5 100,0 2000,0 125,0 125,0 100,0 100,0 145,0
100,0 250,5 347,9 200,0 100,0 2000,0 125,0 125,0 100,0 100,0 160,0
100,0 250,56 347,9 200,0 100.0 2000,0 125,0 125,0 100,0 100,0 160,0
100,0 250,5 347,9 200,0 100,0 2000,0 125,0 125,0 100,0 100.0 160.0
100,0 250,5 347,9 200,0 100,0 2000,0 125,0 125,0 100,0 100,0 160,0
1948, 1. Sept. ...... 90,0 75,0 92,1 50,0 100,0 100,0 75,0 75,0 100,0 100,0 120,0
1954, 1. Juli ....... 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1963, 1. Méirz ...... 100,0 250,5 258,6 150,0 100,0 2000,0 125,0 125,0 100,0 100,0 100,0
1964, 1. Aug. ...... 100,0 250,5 337,7 150,0 100,0 2000,0 125,0 125,0 100,0 100,0 100,0
1966, 1, April ...... 100,0 250,5 347,9 200,0 100,0 2000,0 125,0 125,0 100,0 100,0 160,0
1971, 1. Sept. . 100,0 250,56 348,5 200,0 100,0 2000,0 375,0 125,0 100,0 100,0 360,0
Packchendienst
Verkehr mit dem Ausland Packchen Einschreiben?®) Einlie- .
ferungs- | Eigen-
Jahr mit CEPT- bescheini-| hindige
— zu- Inlands- Landern?) mit Verkehr ' Verkehr | gungen Zu-
Anderungsdatum | gammen | verkehr 7u- darunter | son- zu- | Inlands- | mit zu- Inlands-| mit |fur Nach-| stellung
sammen zu- mit stigen | sammen | verkehr dem sammen | verkehr dem nahmen
sammen {| EWG- | Landern Ausland Awland |~ ————
Landern Inlandsverkehr
‘Wigungsanteil
in% ool 76,3 70,2 6,1 4,0 1,3 2,1 72,3 66,6 5,7 2,6 2,3 0,3 0,04 0,03
1949 D ........... 82,9 85,5 53,1 52,7 52,8 53,8 82,9 85,7 50,0 80,0 80,0 80,0 75,0 75,0
1950 D ........... 82,9 85,56 53,1 52,7 52,8 53,9 82,9 85,7 50,0 80,0 80,0 80,0 75,0 75,0
1061 D ........... 82,9 85,56 53.8 52,7 52,8 55,8 82,9 85,7 50,0 80,0 80,0 80,0 75,0 75,0
1952 D ........... 82,9 85,5 53,8 527 52,8 55,8 82,9 85,7 50,0 80,0 80,0 80.0 75,0 75,0
1953 D ........... 83,0 85,5 53,6 52,6 52,7 55,4 82,9 85,7 50,0 80,0 80,0 80,0 75,0 75,0
1954 D ........... 91,5 92,8 76,8 76,2 76,3 78,0 91,5 92,9 75,0 90,0 90,0 90,0 87,5 87,56
1965 D ........... 100,0 100,0 100,3 100,0 100,0 100,9 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1956 D ........... 100.0 100,0 100,3 100,0 100,0 100,9 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1957 D ..., 100,0 100,0 100,3 100,0 100,0 100,9 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1958 D ........... 100,0 100,0 100,3 100,0 100,0 100,9 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100 0 100,0 100,0
1959 D ........... 100,0 100,0 100,1 100,0 100,0 100,2 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100.0
1960 D ........... 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1961 D ........... 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1962D ........ . 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1963 D ........... 110,8 111,7 100,1 100,1 100,1 100,1 111,0 111,9 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 225,0
1964 D ........... 113,0 114,1 100,1 100,1 100,1 100,1 113,2 114,3 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 250,0
165D ........... 115,0 114,1 100,1 100,1 100,1 100,1 118,2 114,3 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 250 0
1966 D ........... 133,9 136,6 102,7 102,5 102,9 103,2 132,9 135,8 100,0 145,0 145,0 145,0 100.0 250,0
1967 D ........... 140,9 144,1 103,6 103,3 108,9 104,2 139,5 142,9 100,0 160,0 160,0 160,0 100,0 250,0
1968D ........... 140,9 144,1 103,6 108,3 103,9 104,2 139,56 142,9 100,0 160,0 160,0 160,0 100,0 250,0
1969D ........... 140,9 144,1 103,68 103,3 103,9 104,2 139.5 1429 100,0 160,0 160,0 160,0 100,0 250,0
1970D ........... 140,9 144,1 103.6 103,3 103.9 104,2 139,5 142,9 100,0 160.0 160,0 160,0 100,0 250,0
1948, 1. Sept. ...... 82,9 85,6 55,1 52,7 52,8 53,8 82,9 85,7 50,0 80,0 80,0 80,0 75,0 75,0
1954, 1. Juli ....... 100,0 100,0 100,3 100,0 100,0 100,9 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0
1963, 1. Mérz ...... 113.,0 114,1 100,1 100,1 100,1 100,1 113,2 114,3 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 250,0
1964, 1. Aug. ...... 118,0 114,1 100,1 100,1 100,1 100,1 113,2 114,3 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 250,0
1966, 1. April ...... 140,9 144,1 103,6 103,3 103,9 104,2 139.5 142,9 100,0 160,0 160,0 160,0 100,0 250,0
1971, 1. Juli ....... 142,68 144,1 125,2 125,7 126,4 124,3 141,1 142,9 120,5 160,0 160,0 160,0 100,0 250,0
1. Sept. ... .. 169,2 172,9 127,0 127,2 128,2 126,6 167,4 171,4 120,6 200,0 200,0 200,0 100,0 250,0
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A. Postverkehr
1. Index der Postgebithren
1962 = 100
Geordnet nach Dienstzweiggruppen und Teildlenstzweigen
Pickchendienst
Jahr Riickscheine Nachnahmen') Eilzustellungen?) Luftpostbeforderung?)
Postver-
Anderungsdatum m- | Infands- | VKBTI | gy | pnlands- | VOKODT | gy | rolands | VEKERY | gy | Inlands- | VOHKDT | sollungt)
sammen | verkehr Ausland | sammen verkehr Ausland | fammen verkehr Ausland | Sammen verkehr Ausland
Wagungsanteil .
% -coiriinnin 0,03 0,02 0,01 0,56 0,55 0,01 0,56 0,55 0,01 0,11 0,03 0,08 0,07
1049D ........... 100,0 100,0 100,0 75,0 75,0 77,8 100,0 100,0 100,0 104,0 100,0 105,3 120,0
1050 D ........... 100,0 100,0 100,0 75,0 75,0 77,8 100.0 100,0 100,0 107,56 100,0 109,9 120,0
100,0 100,0 100,0 75,0 75,0 77,8 100,0 100,0 100,0 145,6 100,0 160.8 120,0
100,0 100,0 100,0 75,0 75,0 77,8 100,0 100,0 100,0 145,6 100,0 160,8 120,0
100,0 100,0 100,0 75,0 75,0 77,8 100.0 100,0 100,0 132,1 100,0 142,8 120,0
100,0 100,0 100,0 87,4 87,6 77,8 100,0 100,0 100,0 118,8 100,0 124,8 110,0
100,0 100,0 100,0 99,8 100,0 77,8 100,0 100,0 100,0 118,86 100,0 124,8 100,0
100,0 100,0 100,0 99,8 100,0 77,8 100,0 100,0 100,0 118,86 100,0 124,8 100,0
100,0 100,0 100,0 99,8 100,0 77,8 100,0 100,0 100,0 118,86 100,0 124.8 100,0
100,0 100,0 100,0 99,8 100,0 77,8 100,0 100,0 100,0 118,86 100 0 124,8 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 94,5 100,0 100,0 100,0 104,7 100,0 106,2 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
109,2 109.3 108,3 120,6 120,8 100,0 127,8 127,8 127,8 100,0 100,0 100,0 100,0
118,2 116,9 110,0 124,8 125,0 100,0 133.3 133,3 133,3 100,0 100,0 100,0 100,0
123,5 125,0 110,0 124,8 125,0 100,0 133,3 133,3 133,83 100,0 100,0 100,0 100,0
125,0 125,0 125,0 181,0 181,3 150,0 158,3 158,3 158,3 100,0 100,0 100,0 1456,0
125,5 125,0 130,0 199,7 200,0 166,7 166,7 166,7 166.7 100,0 100,0 100,0 160,0
125,65 125,0 130,0 199,7 200,0 166,7 166,7 166,7 166,7 100,0 100,0 100,0 160.0
125,5 125,0 130,0 199,7 200,0 166,7 166,7 166,7 166,7 100,0 100,0 100,0 160,0
125,5 125,0 130,0 199,7 200,0 166,7 166,7 166,7 166,7 100,0 100,0 100,0 160,0
1048, 1. Sept. ...... 100,0 100,0 100,0 75,0 75,0 77,8 100,0 100,0 100,0 104,0 100,0 105,3 120,0
1954, 1, JJuli ....... 100,0 100,0 100,0 99,8 100,0 778 100,0 100,0 100,0 118,8 100,0 124,8 100,0
1963, 1. MArz ...... 111,0 111,1 110,0 124,8 125,0 100,0 133,3 133,3 133,3 100,0 100,0 100,0 100,0
1964, 1. Aug. ...... 123,5 125,0 110,0 124,8 125,0 100,0 133,3 133,3 133,3 100,0 100,0 100,0 100,0
1966, 1. April ...... 125,56 125,0 130,0 199,7 200,0 166,7 166,7 166,7 166,7 100,0 100.0 100,0 160,0
1971, 1. Juli ... .. 133,5 125,0 209,8 200,8 200,0 283,3 169,0 166,7 250,0 89,3 100,0 85,7 360,0
1. Sept. ...... 133,5 125,0 209,8 200,8 200,0 283,3 217,9 216,7 250,0 89,3 100,0 85,7 360.0
Paketdienst
Verkehr mit dem Ausland Pakete Post- Wert-Pakete®) Paketo
] giiter mitstiller
Jahr mit CEPT- Versiche-
— 2u- Inlands- Landern*) mit Verkehr Verkehr { rung
Anderungsdatum | sammen | verkehr zu- darunter | son- Zu- Inlands- mit zu- Inlands- mit —_—
sammen zZu- mit stigen | sammen | verkehr dem Tnlands- | wommen | verkehr dem Verkehr
sammen | EWG- | Landern Ausland | verkehr Ausland | mit dem
Landern Ausland
‘Wigungsanteil
in%;g -voivinnnnnn 215,9 1931 22,8 9,3 2,8 13,4 119,5 102,3 17,2 63,6 1,9 1,6 0,3 0,02
76,8 7,3 71,6 69,6 60,7 73,6 72,1 72,3 71,3 86,7 77,8 80,0 67,0 89,6
74,4 72,6 93,1 90,3 80,4 95,4 75,4 72,3 93,8 72,6 77,9 77,0 82,1 101,0
75,6 74,2 89,2 88,5 82,5 89,8 77,4 75,4 89,2 70,8 78,7 78,6 79,1 98,9
87,4 87,2 89,0 88,3 83,4 89,5 87,8 88,2 85,7 82,6 86,9 88,9 76,8 97,7
87,5 87,2 90,0 88,5 84,5 91,1 87,8 88,2 85,4 82,6 86,7 88,9 76,6 95,4
88,4 88,3 89,4 88,5 84,6 90,0 87,8 88,3 85,0 84,6 89,8 91.2 83,3 04,3
88,8 88,7 89,6 88,56 85,2 90,3 87,1 87,5 84,6 86,0 92,5 93,0 89,9 03,9
88,6 88,3 91,2 89,5 85,2 92,0 86,9 87,1 85,7 85,6 92.4 92,8 90,7 94,9
88,8 88,3 92,8 91,0 87,8 94,0 87,1 87,1 87,5 85,6 92,8 92,8 91,8 95,1
95,9 96,1 93,9 92,6 89,7 94,8 04,6 95,7 88,0 45,2 96.7 97,6 92,3 98,0
99,6 10u,0 94,8 98,0 97,4 92,5 98,9 100.0 92,1 100,0 99,2 100,0 95,2 99,0
99,5 100,0 95,1 100,2 100,0 91,6 99,1 100,0 93,7 100,0 99,4 100,0 96,3 100,3
99,8 100,0 97,7 100,3 100,0 95,9 99,6 100,0 97,0 100,0 99,7 100,0 98,3 100,4
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 00
115,3 117,0 100,2 100.8 99,9 99,7 118,56 121,68 100,8 112,5 140.2 148,5 100 4 100,7
118,6 120,7 100,4 101,8 99,9 99,5 122,3 125,9 101,0 115,0 148,3 158,1 100,7 101,3
119,1 121,1 102,4 102,6 103,0 102,3 122,7 125,9 103,6 115,0 148,68 158,1 102,3 101,3
136,3 139,4 110,4 114,68 116,1 1074 131,6 134,7 113,1 132,2 155,0 164,68 108,9 107,4
142,4 145,4 116,1 126.8 127,2 108,8 135,2 137,7 120,8 137,9 157,8 166,7 114 5 114,6
142,5 145,4 117,8 130,1 127,7 109,3 135,5 137,7 123,0 137,9 158,1 166,7 116,0 117,3
143,1 145,4 122,7 131,9 128,1 116,2 136,4 137,7 129,2 137,9 158,7 166,7 120,0 118,7
142,4 145,4 116,2 125,1 121,3 110,1 135,4 137,7 121,9 137,9 1567,9 166,7 115,1 114,8
1948, 1, Sept. ...... 76,8 77,3 71,8 69,6 60,7 73,4 72,1 72,3 71,2 86,7 77,8 80,0 67,0 89,6
1950, 1. April ...... 73,2 71,0 95,6 93,7 82,2 97,3 75,8 72,3 96,5 67,8 77,4 78,1 84,0 103 2
1951, 20. Okt. ..... 87,1 87,2 86,0 86,7 82,4 85,56 87,9 88,2 86,3 82,6 88,9 88,9 77,1 97,7
1954, 1. Juli ....... 80,6 89,4 89,8 89,5 85,2 90,1 87,9 88,4 84,9 86,7 92,9 93,5 90,3 94,7
1958, 1. Mai ....... 99,4 100,0 94,1 92,6 89,7 95,1 08,3 100,0 88,0 100,0 98,7 100,0 92,3 96,0
1063, 1. Marz ...... 118,3 120,4 99,8 100,0 99,9 99,7 122,2 125,9 100,2 115,0 148,2 158,1 100,1 100,0
1966, 1, April ...... 141,5 145,4 107,6 108,4 107,9 107,1 133,5 137,7 108,5 137,9 156,3 166,7 105,7 108,9
1971, L Juli ....... 146,9 145,4 159,3 189,0 193,4 138,6 142,86 137,7 171,8 137.9 165,1 166,7 156,9 146,06
1. 8ept. ...... 184,0 186.9 159,4 189,0 193,4 138,9 169,3 168,8 172,0 181,8 219,6 232,86 157,0 146,6
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A. Postverkehr

1. Index der Postgebiihren
1962 = 100

Gliederung nach Dienstzweigen und Teildienstzweigen

Paketdienst
Nachnahmen?) Drin- . Luftpostbeforderung?) Unzustell-
Jahr Zu- Schnelll;) gende stgllllfxél) barkeits-
v stellung?) - pakete?l) Pakete ‘ meldungen Postver-
Anderungsdatum Inlanda- zu- Inlands- Xf{lg‘;}; Inlands- zu- Inlands- X::)ffggl zollung?)
verkehr | sammen | verkehr verkehr Verkehr sammen | verkehr Inlands-
Ausland . Ausland
t mit dem Ausland verkehr
‘Wagungsanteil
D %0 «ciiiiiiinnn 16,1 5,7 5,6 0,1 3,2 0,4 0,1 4,7 0,7 4,0 0,02 0,7
66,7 75,1 75,0 83,3 100,0 72,0 81,8 100,0 83,3 80,0
66,7 75,1 75,0 83,3 100,0 94,8 81,8 100,0 83.3 80,0
73,3 75,1 75,0 83,3 100,0 90,6 100,0 . 100,0 83,3 80,0
100,0 75,1 75.0 81,8 100,0 88,4 100,0 117,8 100,0 125,4 83,3 80,0
100,0 75,1 75,0 83,3 100,0 88,4 100,0 114,2 100,0 117,2 83,3 80,0
100,0 87,6 87,56 83,3 100,0 87,9 100,0 110,0 100,0 112.0 91,7 90,0
100,0 99,8 100,0 83,3 100,0 87,1 100,0 110,2 100,0 112,2 100,0 100,0
100,0 99,8 100,0 83,3 100,0 88,8 100,0 111,5 100,0 113,5 100,0 100,0
100,0 99,8 100,0 83,3 100,0 89,6 100,0 112,6 100,0 114,8 100,0 100,0
100,0 99,8 100,0 83,3 100,0 91,1 100,0 115,6 100,0 118,3 100,0 100,0
100,0 99,9 100,0 95,8 100,0 97,0 100,0 104,0 100,0 104,7 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 99,6 100,0 99,8 100,0 99,8 100,0 100,0
100,0 10,0 100,0 100,0 100,0 100,2 100,0 99,8 100,0 99,8 100,0 100,0
100 100 100 100 100 100 100 00 100 100 100 100
100,0 120,5 120,8 100,0 129,8 101,1 100,0 98,7 100,0 98,5 100,0 100,0
100,0 124,7 125,0 100,0 151,4 102,2 100,0 98,2 100,0 97,9 100,0 100,0
100,0 124,7 125,0 100,0 173,3 102,8 100,0 98,2 100,0 97,9 100,0 100,0
175,0 180,4 181,3 118,8 173,3 114,6 100,0 97,0 100,0 96,5 100,0 122,5
200,0 199,0 200,0 125,0 17.,3 127,9 100,0 94,0 100,0 93,0 100,0 10,0
200,0 199,0 200,0 125,0 173,3 132,86 100,0 94,0 100,0 92,9 100,0 130,0
200,0 199,0 200,0 125,0 173,3 135,7 100,0 94,2 100,0 93,1 100,0 130,0
200,0 199,0 200,0 125,0 173,83 128,0 100,0 90,8 1000 89,2 100,0 130,0
1948, 1. Sept. ...... 66,7 75,1 75,0 83,3 100,0 72,0 81,8 . 100,0 . 83,3 80.0
1950, 1. April ...... 66,7 75,1 75,0 83.3 100,0 98,8 81,8 . 100,0 . 83,3 80,0
1954, L. Juli ....... 100,0 99,8 100,0 83,3 100,0 88,4 100,0 109,9 100,0 111,9 100,0 100,0
1958. 1. Mai ....... 100,0 99,8 100,0 83,3 100,0 91,1 100,0 116,8 100,0 119,7 100,0 100,0
1963, 1. MArz ...... 100,0 124 7 125,0 100,0 135,7 100.0 100.0 98,6 100.0 98,4 100,0 100,0
1966, 1. April ...... 200,0 199,0 200,0 125,0 173,3 107,9 100,0 100,0 100.0 100.0 100.0 130,0
1971, 1, Juli ....... 200,0 200,1 200,1 204,2 173,3 190,3 181,8 90,0 100,0 88,2 100,0 240,0
1. Sept. ...... 266,7 249,4 250,0 204,2 346,5 190,3 181,8 90,0 100,0 88,2 100,0 240,0
Postzeitungsdienst
Postzeitungsvertrieb
Jahr h Verkeh
— Verkehr erkehr .
Zu- Inlands- N s land® ‘ Hauptgebiihr Fremdbeilagen
Anderungsdatum sammen | verkehr Am&;]g;g]ﬁ) zu- Inlands- Mus a}i i
sammen | verkehr darunter Verkehr Verkehr
Balflllll-len mit EWG- salfllrlr-xen I\rl:alralg}ls; mit dem Salflllll-len Ivl:alralgeﬁ mit dem
Landern Ausland®) Ausland®)
‘Wigungsanteil
in 9/, 49,9 49,5 0,4 29,1 28,75 0,35 0,1 21,6 21,3 0,3 3,06 3,0 0,05
92,6 92,8 86,7 94,9 95,3 66,7 66,7 99,6 100,0 66,7 79,8 80,0 66,7
92,6 92,8 66,7 94,9 95,3 66,7 66,7 99,6 100,0 66,7 79,8 80,0 66,7
92,6 92.8 66,7 94,9 95,3 66,7 66,7 99,6 100,0 66,7 79,8 80,0 66,7
92,7 92,9 66,7 94,9 95,3 66,7 66 7 99,6 100,0 66,7 79,8 80,0 66,7
92,6 92,7 66,7 94.9 95,3 66,7 66,7 99,6 100,0 66,7 79,8 800 66,7
95,6 95,6 83,4 96,2 96,3 83,4 83,4 99,8 100,0 83,4 89,9 90,0 83,4
98,56 98,6 100,0 97,4 97,4 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
98,5 98,6 100,0 97,4 97,4 100,0 100,0 100.0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0
98,6 98,5 100,0 97,4 97,4 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
99,6 99,6 100,0 99,3 99,3 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
99,6 99,6 100,0 99,3 99,3 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
99,6 99,6 100,0 99,3 99,3 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
100,0 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100.0
148,1 148,4 100.0 159.5 160,2 100,0 100,0 144,4 145,0 100,0 206,5 300.0 100,0
148,1 148,4 100,0 159,5 160,2 100,0 100,0 144,4 145,0 100,0 296,5 300,0 100,0
148,7 148,9 125,0 159,8 160,2 125,0 125,0 144,8 145,0 1250 296,9 300,0 125,0
192,8 193,2 133,3 200,4 2012 133,3 133,3 175,0 175,6 133,3 395,3 400,0 133,3
191,7 192,1 13338 198,6 199,4 133.3 133,3 175,0 175,6 133,3 395.3 400,0 133.3
191,7 1921 133,3 198,6 199,4 133,3 133,3 175,0 175,6 133,3 395,3 400,0 133.3
191,7 192,1 133,3 198,6 199,4 138,3 133,3 175.0 175,6 133,3 395.3 400,0 133,3
1948, 1. Sept. ...... 92,6 92,8 66,7 94,9 95,3 66,7 68.7 99.6 100,0 66.7 79,8 80,0 66.7
1064, L Juli ....... 98,56 98,5 100,0 97.4 97,4 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100.0 100.0 100,0
1958, 1. Jan. ...... 99,6 99 6 100,0 99,3 99,3 100,0 100,0 100.0 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0
1961, 1, Jan. 100,0 100,0 1000 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100.0 100.0 100,0 100,0
1964, 1, Jan, 148,1 148,4 100,0 159.5 160.2 100,0 100,0 1444 145,0 1000 296,5 300.0 1000
1966, 1. April 148,9 149,0 133.3 159,9 160,2 133.3 133.3 144.9 145.0 133.3 297,1 300,0 133,38
1967, 1. Jan. 192.8 193,2 133,3 200,4 201,2 133.3 133.3 175,0 175,86 133,3 395,.3 400,0 135.3
1968, 1. Jan. 191,7 192,1 133,3 198,6 199,4 1333 133,3 175,0 175,6 133.3 395,3 400,0 133.3
1971, L. Juli....... 192.7 162,1 266,7 200,2 199,4 266,7 266,7 176,9 175,68 266,7 397,86 400,0 266,7
1.8ept. ..... 193,1 192,6 266,7 200,2 199,4 266,7 266,7 176,9 175,6 266,7 397,6 400,0 266,7
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A. Postverkehr
1. Index der Postgebiihren

1962 = 100
Gliederung nach Dienstzweigen und Teildienstzweigen
Postzeitungsdienst
Postzeitungsvertricb
Jahr VYerpackung Nicht- Luftpost- - Zeitungs- | Vermittlung
—_— Zeitungs- von Anderung einlosung | beforderung | Mitteilung | vergpstete Nach- iiberweisung von
Anderungsdatum stitck- Post- v der von Verleger-| von Verlags- von Zeitungs- lieferung nach einem | Zeitungs-
einweisung’) | vertriebs- ertriebs- stamm- | und Bestell- | Bezieher- | yeqteliung von and. Absatz- |  bestel-
stiicken unterlagen karten?) stickep?) | Anschriften Zettungen Postamt lungen
Inlandsverkehr
Wigungsantell
%0 - 0,2 1,4 0,1 0,3 0,1 0,4 0,1 0,02 0,08 1,76
1949 D ... . ... 100,0 44,8 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1950 D ........... 100,0 44,8 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1951 D ......0enes 100,0 44,8 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 44,8 100,0 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0
100,0 44,8 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 10,0
100,0 44.8 100,0 100,0 . 100,0 100,0 100,0 100,0 ,0
100,0 44,8 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 44,8 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 44,8 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 85,1 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 85,1 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1960D ........... 100,0 85,1 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
161D ...ovvvnnnn 100,0 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0
1962 D ......o.nie 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
1963 D ........ .00 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1964 D ........... 145,0 112,1 145,0 166,7%) 120,0 187,56 166,7 200,0 100,0 145,0
195D ........... 145,0 112,1 145,0 166,7 120,0 187,5 166,7 200,0 100,0 146,0
1966 D ........... 145,0 112,1 145,0 166,7 120,0 187,56 166,7 200,0 100,0 145,0
290,0 126,4 145,0 333,3 120,0 187,5 166,7 200,0 150,0 217,5
290,0 126 4 145,0 .9 120,0 187,56 0,0%) 0,04 150,0 217,56
290,0 126,4 145,0 120,0 187,5 0,0 0,0 150,0 217,5
290,0 126,4 145,0 120,0 187,5 0,0 0,0 150,0 217,56
1048, 1. Sept. ...... 100,0 44,8 100,0 100.0 . 100,0 100,0 100,0 100.0 100,0
10564, 1, Juli ....... 100,0 44,8 100,0 100,0 100,0 100,0 100.0 100.0 100.0 100,0
1958, 1. Jan. ...... 100,0 85,1 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1961, 1. Jan. ...... 100,0 100.0 100,0 100.0 100,0 100,0 100, 100,0 100,0 100,0
1964, 1. Jan, ...... 145,0 112,1 145,0 166,7%) 120,0 187,56 166,7 200,0 100,0 145,0
1966, 1. April ...... 145,0 112,1 145,0 166,7 120,0 187,56 166,7 200,0 100,0 145,0
1967, 1. Jan, ....-. 290,0 126,4 145,0 333,3 120,0 187,6 166.7 200,0 150 0 217,5
1968, 1. Jan, ...... 290,0 126,4 145,0 .2 120,0 187.5 0,0%) 0,04 150,0 217,5
1971, 1. Sept. ...... 290,0 126,4 145,0 120 0 187,5 0,0 ,0 150,0 217,5
Postzeltungsdienst
Postzeltungsgut | Streifbandzeitungen
Jahr Inlandsverkehr
Anderungsdatum Schnell- Luft- Bestel- | Sonstige Luft- Bestel- | Sonstige
zZu- Normal- gut- ' post- g‘n}amd- Zu- lungs- | Versand- zZo- Normale post- lunys- ‘{elrnnd-
sammen ~ eilagen | stellung Ver- leistun- | sammen " Ver- eistun-
Beforderung mittlnng gen’) Beforderung mittlung gen®)
‘Wigungsanteil
% covevneeenns 13,5 1,1 7,4 0,2 1,2 0.3 3,3 0,1 6,8 8,5 0,08 02 0,02
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 92,9 67,8 67,0 125,0 67,0 84,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 92,9 67,8 67.0 125,0 67,0 84,0
100,2 100,0 100,0 . 100,0 109,3 100,0 93,5 87,8 67,0 . 67,0 84,0
100,56 100,0 100.0 . 100.0 123,4 100.0 96,1 67,8 87,0 125,0 67,0 84,0
100,0 100,0 100,0 . 100,0 100,0 100,0 96,1 67,6 67,0 112.5 87,0 84,0
100,1 100,0 100,0 . 100,0 100,0 100,0 96,9 83,7 83,5 100,0 83,6 92.0
100,0 100,0 100,0 101,9 100,0 100,0 100,0 97,5 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1000 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 97.4 100,0 100,0 100,0 100 0 100,0
100,0 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0 97,4 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100.0 100,0 100.0 100,0 100,0 99,1 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
100,0 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 100.0 107,1 100.0 1000 100,0 100,0 100,0
137,6 122,7 140.9 123,1 138,7 100,0 138,7 181,7r 120,7 121,5 50,0 121,6 124,7
1965D ........... 137,6 122,7 140,9 123.1 138,7 100,0 138,7 131,7r 120,7 121,56 50,0 121,65 124,7
1966 D 139,2 122,7 140,9 123,1 138,7 175.0 138,7 136,0r 120,8 121,5 50,0 121,56 153,3
1967 D . 197,8 159.5 187,8 123,1 277,4 200,0 208,1 164,8r 150,8 151,1 50,0 182,3 162,9
1968 D .. 197,8 159,5 187,8 123,1 277,4 200,0 208,1 164,7r 150,8 151,1 50,0 182,3 162,9
1969 D .... 197,8 159,5 187,8 123,1 2774 200,0 208,1 164,7r 150,8 151,1 50.0 182,3 162,9
1970 D 197,8 159,6 187,8 123,1 277.4 200,0 208,1 164,7r 150,8 151,1 50,0 182,3 162,9
1948, 1. Sept. ...... 1000 100.0 100,0 . 100,0 100.0 100,0 92,9 67,8 67,0 1256,0 67.0 240
1954, L.Jull ....... 100.1 100.0 100.0 107,7 100,0 100,0 100,0 97,7 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1958, 1. Jan. .. 100,0 100,0 100,0 100.0 100.0 100.0 100.0 97,4 100,0 100,0 100,0 160.0 100,0
1061, 1. Jan, .. 100.0 100.0 100.0 100,0 100,0 100,0 100.0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0 1000
1064, 1. Jan. ...... 137,68 122,7 140 9 123.1 138,7 100,0 138,7 131,7 120.7 121,56 50.0 121,56 124,7
1066, 1. Aprll .. . 139.3 122.7 140.9 123,1 1387 200,0 138,7 137.4 1208 121,5 50,0 121,6 162,9
1967, 1. Jan. ...... 197.8 159,5 187,8 123,1 2774 200,0 208,1 164.8 150.8 151,1 50.0 182.3 162,9
1971, 1, Sept. ... .. 199,3 159,5 187,8 123,1 277,4 266,7 208,1 176,0 150,9 151,1 50,0 182,3 197,6
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A. Postverkehr

1. Index der Postgebiihren

1962 = 100

Gliederung nach Dienstzweigen und Teildienstzweigen

Postzeitungsdienst Postanweisungsdienst
sonstige Nebenleistungen Verkehr mit dem Ausland Postanweisungen %gsf:'
Jahr Benut- L& 2 Post- |beforde-
—_ Zu- zung be- mit CEPT-Landern?) auftrige | rungd)
Anderungsdatum lassung | gopderer |  2u- | Inlands- Verkehr | —
zu- Zum | Befsrde- | 5ammen | verkehr zu- darunter mit zu- Inlands- mit Inlands- | Verkehr
sammen | Post- rungs- sammen zu- mit sonsti- | sammen ) verkehr dem verkehr it
zeltungs- | gelegen. sammen | EWG- gen Ausiand dem
dienst heiten’) ! Lindern | Lindern Ausland
‘Wagungsanteil .
in% ...... e 0,5 0,1 0,4 12,0 8,2 3,8 3,5 1,5 0,3 11,7 8,0 3,7 0,2 0,1
98,56 93,4 100,0 81,9 81,8 87,5
98,5 93,4 100,0 81,9 81,8 87,6
98,6 93,4 100,0 86,3 81,9 95,7 95,0 94,4 103,0 85,8 81,8 94,4 87,6 152,8
98,5 93,4 100,0 86,3 81,9 95,7 95,0 94,4 103,0 85,8 81,8 94,4 87.6 152,8
98,5 93,4 100,0 86,1 81,9 95,1 94,7 94,4 99,0 85,8 81,8 94,4 87,6 125,8
99,2 96,7 100,0 92,1 91,0 94,5 94,56 94,4 95,2 92,0 90,9 94,4 93,8 98,7
100,06 100,0 100,0 98,3 100,0 94,6 94,5 94,4 95,3 98,3 100,0 94,4 100,0 98,7
100,0 100,0 100,0 98,3 100,0 94,5 94,6 94,4 95,3 98,3 100,0 94,4 100,0 98,7
100,0 100,0 100,0 98,3 100,0 94,5 94,5 94,4 95,3 98,3 100,0 94,4 100,0 98,7
100,0 100,0 100,0 98,3 100,0 94,5 94,5 94,4 95,3 98,3 100,0 94,4 100,0 98,7
100,0 100,0 100,0 99,6 100,0 98,6 98,6 98,6 98,8 99,6 100,0 98,6 100,0. 99,7
100,0 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100 100 100 100 00 100 00 100 100 100 100 100 100 100
100,0 100,0 100,0 116,68 124,2 100,0 100,0 100,0 100,0 116,0 123,3 100,0 168,8 100,0
142,5 139,1 143,86 119,9 129,0 100,0 100,0 100,0 100,0 119,2 127,9 100,0 182,5 100,0
142,5 139,1 143,6 119,8 129,0 99,6 99,6 100,0 99,9 119,2 127,9 100,0 182,56 83,0
142,56 139,1 143,6 150,3 170,2 107,1 107,1 108,3 106,8 150,1 169,3 108,0 210,68 66,0
184,9 208,5 177,6 160,5 188,9 109,7 109,7 111,1 109,1 160,4 183,1 110.8 2200 66,0
184,9 208,5 177.8 160,5 188,9 109,7 109,7 111,1 109,1 160,4 183,1 110,86 220,0 66,0
184,9 208,5 177,6 160,6 183,9 109,7 109,7 111,1 109,1 160,4 183,1 110,68 220,0 66,0
184,9 208,5 177,6 160,5 183,9 109,7 109,7 111,1 109,1 160,4 183,1 110,68 220,0 66,0
1948, 1. 8ept. ...... 08,5 93,4 100,0 . 81,9 . . . . . 81,8 94,4 87,6 .
1954, 1.Juli ....... 100,0 100,0 100,0 98,3 100,0 94,5 94,5 94.4 95,3 98,3 100,0 94,4 100,0 98,7
1963, 1. Marz ...... 100,60 100,0 100.0 119,9 129,0 100,0 100,0 100,0 100,0 119,2 127,9 100,0 182,56 100,0
1964, 1. Jan........ 142,6 139,1 143,6 119,9 129,0 100,0 100,0 100,0 100,0 119,2 127,9 100,0 182,5 100,0
1966, 1. April ...... 142,5 139,1 143,6 160,5 183,9 109,7 109,7 111,1 109,1 160,4 183,1 110,6 220,0 66,0
1967, 1.Jan........ 184,9 208,5 177,68 160,5 183,9 109,7 109,7 111,1 109,1 160,4 183,1 110,6 220,0 66,0
1971, 1. Juli ....... 184,9 208,56 177,68 179,2 183,9 169,1 170,2 172,2 157,86 179,5 183,1 171,6 220,0 56,2
1. 8ept. ...... 184,9 208,56 177,6 179,6 184,4 169,1 120,2 172,2 157,86 179,5 183,1 171,6 245,0 56,2
Sonderpostdienste!)
Rentendienst Rundfunkdienst Vertrieb von Wertzeichen
Jahr oo r—— - Land anderer Verwaltungen
— von ostlelstungen -
Anderungsdatum zusammen Versi::e- ungVersor- g kraftpost- Wechsel- Beitrags-
zusammen rungs- gungs- zusammen Ton- Fernseh- dienst Zusammen steuer- . tﬁgg:iil !
Renten rundfunk marken versicherung
‘Wigungsanteil
in 9/, 47,1 11,3 10,1 1,2 33,3 23,3 10,0 0,3 2,2 1,1 1,1
119,2 98,5 97,6 105,3 111,9 _ 75,0 303,9 100,0 507,8
117,8 98,5 97,6 105,3 111,9 — 75,0 280,86 100,0 461,3
117,1 98,6 98,2 100,9 . 111,9 —_ 75,0 269,0 100,0 437,9
116,6 100,0 100,0 100,0 . 111,9 —_ 75,0 254,4 100,0 408,7
107,3 100,0 100,0 100,0 100,6 111,9 74,1 75,0 246,0 100,0 392,1
112,4 100,0 100,0 100,0 108,4 111,9 100,0 75,0 238,0 100,0 376,0
112,3 100,0 100,0 100,0 108,4 111,9 100,0 75,0 236,0 100,0 372,1
111,5 100,0 100,0 100,0 108.4 111,9 100,0 75,0 220,4 100,0 340,9
108,68 100,0 100,0 100 0 108,4 111,9 100,0 91,4 158,2 100,0 216,4
106,7 100,0 100,0 100,0 108,4 111,9 100,0 99,5 116,3 100,0 132,6
100,2 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 104,7 100,0 109,4
100,2 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 103,4 100,0 106,7
100,1 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 102,0 100,0 104,0
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 107,7 98,3 100,0 96,7
99,9 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 107,7 97.3 100,0 94,7
161.8 325,6 353,8 100,0 100,0 100,0 100,0 107,7 256,7 100,0 413,5
162,6 825,68 353,8 100,0 101,1 100,0 103,7 115,9 256,7 100,0 413,5
162,7 325,6 353.8 100,0 101,1 100,0 103,7 117,6 256,7 100,0 413,5
162,7 325,86 353,8 100,0 101,1 100,0 108,7 117,5 256,7 100,0 413,56
184,9 418,1 457.8 100,0 101,1 100,0 103,7 117,6 268,7 100,0 418,5
199,9 417,68 457,3 100,0 122,5 121,7 124,4 117,56 256,7 100,0 413,56
1948, 1. Sept. ...... 119,2 98,6 97,6 105,3 . 111,9 —_ 75.0 303.9 100,0 507,8
1950, 1. Jan. .. 117,8 98,6 97,6 105,3 . 111,9 —_ 75,0 280,86 100,0 461,3
1953, 1. Jan. .. 107,3 100,0 100,0 100,0 100,6 111,9 74,1 75,0 2486,0 100.0 392,1
19564, 1. Jan, .. 1124 100,0 100,0 100,0 108,4 111,9 100,0 75,0 238,0 100,0 376,0
1967, 1. Jan. .. 108.6 100,0 100,0 100.0 108,4 111,9 100,0 75,0 158,2 100,0 216,4
1068, 1. Jan. .. 108,7 100,0 100,0 100,0 108.4 111,9 100.0 98,1 116,3 100,0 132,68
1059, 1.Jan, ...... 100,2 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 104.7 100,0 109,4
19066, 1. Jan. ..... . 161,8 825.6 363,8 100,0 100.0 100,0 10,0 107,7 256,7 100,0 418.5
1070, 1. Jan. ...... 199,9 417,86 4567,3 100,0 122,6 121,7 124,4 117.6 256 7 1000 413.6
1971, 1, Juli ....... 200,0 417,6 457,3 100,0 122,6 121,7 124,4 187,7 258,7 100,0 413,6
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A. Postverkehr
2. Index der Postscheckgebiihren

1962 = 100
Gliederung nach Dlenstzweigen, Teildienstzweigen und Teistungsgrupnen
Verkehr Postscheckdienst Postscheckdienst fir Postscheckkunden®)
;;mu:ls(,i:cll]‘l) fiir Nicht-Postscheckkunden?) Uberwelsungsdienst
Inlands- - -
'EI Gesamt- | verkehr I ha]l?geln Verkehr hn.]:geln
Anderungsdatum index ins- darunter von | Telegra- zu- Inlands- mit Uberwel- n
gesamt ins- nach Zil- Zahl- Zahl- phische | sammen | verkebr dem zZu- sungen |{iperwei-
gesamt | EWG- |sammen | karten | yarien Zahl- Ausland | sammen ins sungen
Lindern als Eil- karten Ausland als Eil-
auftrag auftragt)
1000 998,0 2,0 1,0 595,9 594,4 0,5 1,0 404,1 402,0 2,1 4,1 2,1 2,0
85,68 76,7 76,6 100,0 100,0 100,1 100,0 100,0
85,7 78,7 76,6 100,0 100,0 100,1 100,0 100,0
86,1 86,1 100,0 100,0 78,7 76,6 100,0 100,0 100,1 100,1 100,0 100,0 100,0 100,0
86,0 86,0 100,0 100,0 78,7 76,6 100,0 100,0 99,7 = 99,7 100,0 100,0 100,0 100,0
86,0 86,0 100,0 100,0 76,7 76,6 100,0 100,0 99,7 99,7 100,0 100,0 100,0 100,0
02.9 92,8 100,0 100,0 88,4 88,3 100,0 100,0 99,5 99,5 100,0 100,0 100,0 100,0
99,7 99,7 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 99,3 99,3 100,0 100,0 100,0 100,0
99,7 99,7 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 99,2 99,2 100,0 100,0 100,0 100,0
99,7 99,7 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 99,2 99,2 100,0 100,0 100,0 100,0
99,8 99,8 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 99,5 99,5 100,0 100,0 100,0 100,0
99,8 99,8 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 99,5 99,5 100,0 100,0 100,0 100,0
99,8 99,8 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 99,56 99,5 100,0 100,0 100,0 100,0
99,8 99,8 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 99,5 99,5 100,0 100,0 100,0 100,0
100 100 100 100 00 100 100 100 100 100 100 100 100 100
146,7 146,8 100,0 100,0 134,4 134,56 100,0 100,0 164,9 165,2 100,0 100,0 100,0 100,0
156,1 156,2 100,0 100,0 141,3 141,4 100,0 100,0 177,8 178,2 100,0 100,0 100,0 100,0
156,1 156,2 100,0 100,0 141,3 141,4 100,0 100,0 177,8 178,2 100,0 100,0 100,0 100,0
203,9 204,1 100,0 100,0 175,5 175,8 137,56 129,2 245,7 246,5 100,0 118,8 100,0 137,5
219,8 220,0 100,0 100,0 186,8 186,9 150,0 138,9 268,4 269,2 100,0 125,0 100,0 150,0
219,8 220,1 100,0 100,0 186,8 186,9 150,0 138,9 268,5 269,4 100,0 125,0 100,0 150,0
216,9 217,1 100,0 100,0 186,8 186,9 150,0 138,9 261,2 262,1 100,0 125,0 100,0 150,0
210,6 210,8 100,0 100,0 178,9 179,0 150,0 123,0 257,4 258,2 100,0 125,0 100,0 150,0
1948, 1. Sept. ...... 85,6 76,7 76,6 100,0 100,0 100,1 100,0 100,0
1952, 1. Jan........ 86,0 86,0 100,0 100,0 76,7 76,6 100,0 100,0 99,7 99,7 100,0 100,0 100,0 100,0
1954, 1. Juli ....... 99,7 99,7 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 99,3 99,3 100,0 100,0 100,0 100,0
1958, 1. Jan........ 99,8 99,8 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 99,5 99,5 100,0 100,0 100,0 100,0
1963, 1. Marz ...... 156,1 156,2 100,0 100,0 141,3 141,4 100,0 100,0 177,8 178,2 100,0 100,0 100.0 100,0
1966, 1. April ...... 219,8 220,0 100,0 100,0 186,8 186,9 150,0 138,9 268,4 269,2 100,0 125,0 100.0 150,0
1968, 1. Jan........ 219,8 220,1 100,0 100,0 186,8 186,9 150,0 138,9 268,5 269,4 100,0 125,0 100,0 150,0
1969, 20. Jan....... 216,7 217,0 100,0 100,0 186,8 186,9 150,0 138,9 260,9 261,7 100,0 125,0 100,0 150,0
1970,1.Jan........ 210,6 210,8 100.0 100,0 178,9 179,0 150,0 123,0 257,4 258,2 100,0 125,0 100,0 150,0
Postscheckdienst fir Postscheckkunden®)
Dauerauftragsdienst?) Zahlungsanweisungsdienst®) Sonstige
Jahr Post kdienstleistungen4)
al N And Auszahlungen B Telegra-
— iin- Aus- nde- aTaus- .
Anderungsdatum Zu- richtung | fithrung rung zZu- bargeld- zahlun- | JPhische Neben- Druck
sammen sammen Zu- lose Kassen- | o) qureh | 4hlungs-|  zu- Jeistun- von
. sammen Auszal;- achecks P anwei- sammen gen®) Form-
eines Dauerauftrags lungen®) anstalten | SUB&en blattern
‘Wigungsanteil
% ..oooiinvns 7.1 0,3 6.4 0,4 319,1 317,1 2,6 11,7 302,8 2,0 73,8 2,5 71,3
. . . . 100,0 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,68 83,4 101,2
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,86 83,4 101,2
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,86 83,4 101,2
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 98,3 83,4 98,8
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 98,3 83,4 98,8
100,0 100,0 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 97,2 91,7 97,4
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 96.2 100,0 96.0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 95,8 100,0 95.5
100,0 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 95,6 100,0 96,5
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 97.4 100,0 97,3
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0 97,4 100,0 973
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 97,4 100,0 97,3
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 97,4 100,0 97,3
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
100,0 100.0 100,0 100,0 182,1 182,7 100,0 183,3 183,3 99,3 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 198,6 199,2 100,0 200,0 200,0 99,2 100,0 100,0 100,0
160,0 100,0 100,0 100,0 198,68 109,2 100,0 200,0 200,0 99,2 100,0 100,0 1000
172,2 137,5 175,0 150,0 282,1 283,1 250,0 200,0 286,86 134,0 102,6 175,0 100.0
196,3 150,0 200,0 166,7 810,0 31,0 300.0 200,0 315,4 145,6 103,6 200,0 100.0
196,3 150,0 200,0 166,7 310,0 311,0 300,0 200,0 315,4 145,6 104,3 200,0 100,9
196,3 150,0 200,0 166,7 300,7 301,7 15,3%) 10,2%) 315,4 145,6 104,3 200,0 100,9
0,0%) 0,07) 0,07 0,0") 300,2 301,2 0,0% 0,0%) 315,4 145,6 104,1 194,7 100,9
1948, 1. 8ept. ...... 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,6 83,4 101,2
1952, 1, Jan, ...... 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 98,3 83,4 98,8
1054, 1, Juli ....... 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 96,2 100,0 96,0
1958, 1.Jan. ...... 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 97,4 100,0 97,3
1963, 1. Mirz ...... 100,0 100,0 100,0 100,0 198,6 199,2 100,0 200,0 200,0 99,2 100,0 100,0 100,0
1966, 1. April ..... . 196,3 150,0 200,0 166,7 810,0 311,0 300,0 200,0 315,4 145,6 103,5 200,0 100,0
1068, 1. Jan. ...... 106,3 150,0 200,0 166,7 310,0 311,0 300,0 200,0 315,4 145,68 104,3 200,0 100,9
1969, 20. Jan. ..... 196,3 150,0 200,0 166,7 300,2 301,2 0,0% 0.0% 315,4 145,6 1043 200,0 100,9
1970, 1. Jan., ...... 0,07 0,07 0,0 0,09 300,2 301,2 0,0% 0,0%) 315,4 145,68 104,1 194,7 100,9
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A. Postverkehr

3. Index der Postreisegebiihren?)
1962 = 100
Gliederung nach Verkehrsbereichen und -teilbereichen

Allgemeiner Reiseverkehr Berufs- und Schiilerverkehr
Jahr Gesamt- 1‘[‘:: ' Berufsverkehr Schulerverkghr (ﬁafng:;
R R i - _ - 3 von
Anderungsdatum | %% sammen | fachem ‘ 1{‘;:::;]1( Zehner- | o men | zu- mit zu- | Zehner- W:(:llxten- Monats- | Feise
sammen | Wochen- | Monats- | gammen | Fahr- gepick
Fahrschein karte schein karte
‘Wagungsanteil
D% «verneininn. 1000 604,7 453,5 75,6 75,6 393.6 293,2 145,0 148,2 100,4 11,6 23,5 85,3 1,7
74,6 75,0 77,0 67.6 70,6 73,7 69,1 72,8 65,5 87,1 76,9 78,9 91,8 158,3
74.6 75,0 77,0 67,6 70,6 73,7 69,1 72,8 65,5 87,1 76,9 78.9 91,8 158,3
74,6 75,0 77,0 67,6 70,6 73,7 69,1 72,8 65,5 87,1 76,9 78,9 91,8 158,3
74,8 75,0 77,0 67,6 70,6 73,7 69,1 72, 85,5 87,1 76,9 78,9 91,8 158,3
74,6 75,0 77,0 67,6 70,8 73,7 69,1 72.8 65,56 87.1 76,9 78,9 91,8 158,3
74,8 75,0 77,0 876 70,6 73,7 69,1 72,8 65,5 87,1 76,9 78,9 91,8 158,3
74,6 75,0 77,0 87,6 70,6 73,7 69,1 72,8 65,5 87,1 76,9 78,9 01,8 158,3
74,6 75,0 77,0 67,6 70,8 78,7 69,1 72,8 65,6 87,1 76,9 78,9 91,8 158,3
84,5 91,4 93,3 85,4 85,9 73,7 69,1 72,8 65,5 87,1 76,9 78,9 91,8 116 9
97,1 99,5 100,0 98,2 98,0 93,4 92,3 93,2 91,4 96,8 94,2 94,7 98,0 100,0
100,0 10,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100.0 100.0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100.0
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
109,7 107,7 109,2 103,2 103,4 112,3 116,0 118,5 113,5 101,6 113,7 100,0 100,0 179.6
109,7 107,7 109,2 103,2 103,4 112,3 116,0 118,5 113,5 101,6 113,7 100,0 100,0 179,68
109,7 107,7 109,2 103,2 103,4 112,3 116,0 118,5 113,56 101,6 113,7 100,0 100,0 179,68
119,9 115,9 117,1 110,3 114,3 125,4 125,7 132,6 118,9 124,6 156.8 124,9 118,7 254,4
121,9 117,56 118,7 111,7 116,5 128,0 127,6 135,4 120,0 129,2 165,4 129,8 122,56 269,3
121,9 117,5 118,7 111,7 116,5 128,0 127,6 135,4 120,0 129,2 165,4 129,8 122.5 269,3
121,9 117,56 118,7 111,7 116,5 128,0 127,68 135,4 120,0 129,2 165,4 129,8 122,5 269,3
121,9 117,56 118,7 111,7 116,5 128,0 127,6 135,4 120,0 129,2 165,4 129,8 122,5 269,3
1948, 1. Aug. . 74,6 75,0 77,0 67.6 70,68 73,7 69,1 72,8 65,5 87,1 76,9 78,9 91,8 158.3
1957, 15. April 88,56 98,1 100,0 92,6 92,1 73,7 69,1 72,8 65,5 87.1 76,9 78,9 91,8 100,0
1958, 1. April . . 100,0 100,0 100,0 100,0 1000 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1963, 1.Jan........ 109,7 107,7 109,2 103,2 103,4 112,3 116,0 118,5 113,5 101,8 113,7 100,0 100,0 179,6
1966, 1. Marz ...... 121,9 117,5 118,7 111,7 116,5 128,0 127,68 135,4 120,0 129,2 165,4 129,8 122,5 269,3
1971, L. Juli ....... 131,8 133,5 137,7 118,4 . 128,5 127,6 135,4 120,0 131,2 182,7 129,8 122,5 269,3
B. Fernmeldeverkehr
1. Index der Telegraphengebiihren
1962 = 100
Gliederung nach Teildienstzweigen und Leistungsgruppen
Verkehr mit dem Ausland Uberlassumg von Telegraphenleitungen
Inlands- mit CEPT-Landern?) Iniandsverkehr Ve e
Jahr Gesamt- | verkehr I . Telex-
i — index ins- ins- mit - dauerverbindungen
nderungsdatum gesamt gesamt darupter sogstlgen sammen - im allge- _ darupter
zu- mit Lindern sammen meinen in zu- mit
sammen EWG- Leitungs- Sonder- saminen EWG-
Lindern netz netzen Landern
‘Waigungsanteil
In% ..oovininn.. 1000 661,9 338,1 158,0 66,3 180,1 86,4 64,5 28,1 36,4 21,9 9,0
104,4 96,7 126,4 111,3 110,7 136,5 128,3 113,3 99,6 123,9 164,5 187,7
106,2 96,7 129,2 128,5 123,9 130,1 126,0 113,3 99,6 123,9 163,0 178,9
105,0 96,4 125,0 129,5 125.2 120,7 120,6 108,4 99,6 111,7 162,5 173,0
104,5 96,1 123,8 126.9 123,8 120,8 114,9 99,5 99,6 99,5 160,1 172,5
104,1 96,1 122,0 125,3 124 3 118,9 113,3 99,5 99,6 99,5 153,7 172,56
108,1 96,1 118,7 124,3 124,3 113,3 113,2 99,5 99,6 99,5 153.3 172,5
102,8 96,0 117,9 122,7 124,3 113,1 112,7 99,5 99,6 99,6 151,4 172,5
104,9 99,7 116,4 119,8 118,1 113,1 111,1 100,0 100,0 100,0 143,9 160,8
104,3 100,0 118,2 113,56 109,7 112,8 108,7 100,0 100,0 100,0 125,1 138,68
108,56 100,0 110,7 109,0 107,8 112,3 105,3 100,0 100,0 100,0 121,0 136,3
103,1 100,0 109,3 106,8 109,1 111,56 104,3 100,0 100,0 100,0 117,1 137,68
101,1 100,0 103,1 104,4 106,7 101,9 104,0 100,0 100,0 100,0 115,7 131.2
100,5 100,0 101,8 102,6 104,3 100,7 102,2 100,0 100,0 100,0 108,7 117,3
100 100 100 00 100 100 100 00 100 100 100 100
119,8 130,4 99,1 98,9 98,4 99,2 99,5 100,0 100,0 100.0 97,9 97,9
121,5 133,2 98,5 97,8 97,8 98,8 98,3 100,0 100,0 100,0 93,0 95,5
122,3 134,9 97,7 96,7 99,6 08,6 98,6 100,0 100,0 100,0 86,6 91,7
131,1 148,3 97,6 96,5 97,2 98,56 95,8 100,0 100.0 100,0 83.4 88,4
134,3r 153,51 96,8 94,9 96.8 98,5 100,6r 107,7r 116,4r 101,1r 79,6 84,8
134,6r 154.2r 96,3 03,8 95,7 98.4 105,7r 115,61 132,7r 102,2r 76.8 82,7
134,41 1564,2r 95,7 92,8 93,4 98,4 105,5r 115,51 132,7r 102,2r 76,1 81.8
133,6r 154.2r 93,3 98,1 100,0 89,2 103,3r 115,51 132,7r 102,2r 67,6 73,8
1948, 1. Aug. ...... . 96,7 . . . . . 113,3 99,68 123,9 . .
1951, 1. Juli ..... . 105,0 06,1 125,7 130,7 126,9 120,9 116,56 99,6 99,6 99,56 162,6 178,3
1954, 1. Sept. ...... 103,0 96,0 118,7 124,1 124.3 113,3 113,2 99,6 99,6 99,5 153.3 172,56
1966 1.Feb. ...... 105,83 1000 117.3 121,0 124,3 113,2 112,6 100,0 100,0 100,0 149.2 172,6
1063, 1. Jan, ...... 108.0 112,4 99,4 98,9 98,4 99,8 99,6 100,0 100,0 100.0 97,9 97,9
1.Feb. ...... 120,9 132,0 99,0 98,9 98,4 99,2 99,5 100,0 100,0 100,0 97,9 97.9
1064, 1, Aug. ...... 122,6 134,9 98,3 97,5 98,1 99,0 98,1 100,0 100,0 100,0 92,4 95,6
1966, 1. April ...... 134,2 152,7 97,9 97,1 97,4 98,5 96,0 100,0 100,0 100,0 84,1 89.7
1967, 1. Juli ....... 134,7 154,2 96,6 94,6 96,8 08,4 106,4 116,5 132,7 102,2 796 848
1971, 1, Juli ....... 183,6 228,2 95,9 106,7 110,7 80,4 130,3 160,8 157,9 145,3 69,9 76,9
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B. Fernmeldeverkehr
1. Index der Telegraphengebiihren

1962 = 100
Gliederung nach Teildienstzweigen und Leistungsgruppen
Telegrammadienst
Verkehr mit dem Ausland Vorrangtelegramme Gewoshnliche Telegramme
Jahr mit CEPT- i B
x _— zu- Inlands- Landern?) mit R Dringende Telegramme Verkehr
nderungsdatum | yammen | verkehr zu- darunter | son- zu- Blitz- Verkehr zu- Inlands- mit
sammen zu- mit stigen |sammen | tele- | sy, | 7Tnlands-| mit | sammen | verkehr | dem
sammen | EWG- | Landern gramme?)| gammen | verkehr dem Ausland
Landern Ausland
‘Wigungsanteil
in%g «covevnnn 397,0 206,1 190,9 61,2 26,6 129,7 8,2 0,8 7.4 4,5 2,8 270,1 1562,0 118,1
109,2 100,0 119,56 81,3 77,2 136,6 105,1 100,0 105,86 100,0 114,5 105,8 100.0 113,5
109,0 100,0 118,8 94,7 92,6 130,2 104,6 100,0 105,1 100,0 113,2 105,4 100,0 112,4
107,2 100,0 114,9 99,0 98,7 122,4 102,3 100,0 102,5 100,0 106,5 102,7 100,0 106,1
107,2 100,0 115,0 99,2 98.7 122,4 102,3 100,0 102,8 100,0 106,6 102,7 100,0 106,2
106,1 100,0 112,7 97,3 99 8 120,0 101,4 100,0 101,6 100,0 104,0 101,7 100,0 103,8
103,9 100,0 108,0 96,6 99,9 113,4 99,7 100,0 99,6 100,0 99,0 99,6 100,0 99,0
103,8 100,0 107,8 98,7 99,9 113,1 99,6 100,0 99,5 100,0 08,8 99,5 100,0 98,8
103,7 100,0 107,7 96,9 99,9 113,0 99,5 100,0 99,5 100,0 98,7 99,4 100,0 98,7
103,5 100,0 107,3 97,0 100,4 112,3 99,4 100,0 99,3 100,0 98,3 99,3 100,0 98,3
103,4 100,0 107,1 97,3 101,4 111,8 99,4 100,0 99,3 100,0 98,1 99,2 100,0 98,1
103,8 100,0 107,9 99,56 105,2 111.8 99,6 100,0 99,5 100,0 98,8 99,6 100,0 99,0
99,9 100,0 99,7 100,4 100,2 99,4 99,7 100,0 99,7 100,0 99,1 99,9 100.0 99,1
100,1 100,0 100,3 100,4 100,1 100,2 100,1 100,0 100,1 100,0 100,1 100,1 100,0 100,1
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100
120,2 139,68 99,3 99,6 99,9 99,1 125,3 133,3 1244 140,4 99,3 122.4 140,4 99,3
120,1 139,6 08,9 29,1 99,9 98,9 125,2 133,3 124,3 140,4 98,9 122,3 140,4 98,9
119,6 139,5 98,3 98,4 99,9 98,3 124,9 133,83 124,0 140,4 98,2 122,0 140,4 98,2
142,5 182,5 99,4 101,7 100,1 98,3 154,2 .9 151,8 185,2 99,3 149,8 189,0 99,5
150,1 196,9 99,7 102,9 100,2 98,3 163,9 . 161,1 200,1 99,7 159,1 205,2 99.8
150,1 196,9 99,7 102 9 100,2 98,3 163,9 161,1 200,1 99,7 159,1 205,2 99,8
150,1 196,9 99,7 103,0 100,3 98,2 163,9 161,1 200,1 99,7 159,1 206,2 99,8
151,0 196,9 101,5 126,0 125,4 89,9 164,8 162,1 200,1 102,3 160,6 205,2 103.3
1948, 1. Aug, ...... 100,0 100,0%) 100,0 100,0 100,0 100,0
1963, 1. Jan........ 120,5 139,7 99,8 99,8 09,9 99,9 125,5 133,3 124,7 140,4 99,9 122,7 140,4 99,9
1. Mérz ...... 120,2 139,6 99,2 99,6 99,9 99,0 125,3 133,3 124,4 140,4 99,2 122,4 140,4 99,2
1966, 1. April ...... 150,1 196,9 99,7 102,9 100,2 98,3 163,9 .5 161,1 200,1 99,7 1569,1 205,2 99,8
1971, 1, Juli ....... 218,6 321,56 107,7 149,56 150,9 87,9 258,7 251,3 341,8 109,1 240,7 341,56 111,0
Telegrammdienst
. Telegraphische Nebenleistungen im Telegrammmdienst
Jahr Presse- Brieftelegramme | Durch- Postanweisungen 8
An deru.‘_ngs datum tele- ok gat}gs- Veorkehs Anfertigung auf Schmu‘skblatt Verein-
gramme?) zu- Tnlands- Xf{ deenl; ar ;I;;I' ety zu- | Inlands- m?: deem s a;‘; en Zu- Tnlands- m‘;{ lgz_}g Kl:;;:en-
sammen | verkehr Ausland sammen | verkehr ‘Ausland sammen | verkehr | Ausiand | schrifth)
‘Wigungsanteil
Mm% -cveeeinen.. 0,6 62,6 13,5 49,1 15,8 13,5 9,4 4,1 26,2 16,2 15,8 0,4 10,0
119.4 91,1 100,0 88,8 268,7 94,5 100,0 81,3 100,0 100,0 100,0
115,0 100,3 100,0 100,4 232,8 98,0 100,0 93,5 100,0 100,0 100,0
102.7 108,7 100,0 108,56 207,1 99,1 100.0 87,1 100,0 . 100,0 . 100,0
102.9 106,8 100,0 108,68 207,1 99,2 100,0 97,2 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
101,0 104,7 100,0 106,0 207,1 98,7 100,0 95,7 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
98,0 99,8 100,0 99,7 207,1 98,5 100,0 95,2 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
97,9 99,6 100,0 99,5 207,1 985 100,0 95,2 100.0 100,0 100,0 100,0 100,0
97,8 99,6 100,0 99.3 207,1 98,5 100,0 95,2 100,0 100,0 1000 100,0 100,0
97,8 99,0 100,0 08,7 207,1 98,06 100,0 95,4 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
97,9 98,7 100,0 08,4 207,1 98,7 100,0 95,8 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0
99,5 99,0 100,0 08,7 207,1 99,7 100,0 99,2 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
99,6 99,1 100,0 98,8 106,8 100,0 100,0 100,1 100,0 100.0 100,0 100,0 100,0
100,2 100,1 100,0 100,1 102,0 100,1 100,0 100,2 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
100 100 100 100 00 100 100 100 100 100 100 100 100
09,6 103,9 121,3 99,2 98.5 99,4 99,3 99.7 158,8 133,8 133,3 133,3 200,0
09,1 103,7 121,3 08,8 08,5 99,2 09,2 99,3 158,8 133.3 133.3 133.3 200,0
98,4 103,1 121,3 98,1 98,56 99,0 99,2 98,7 158,8 133,3 133,3 133,3 200,0
100,3 117,86 186,1 98,8 98,5 127,3 136,8 105,4 158,8 133,3 133,3 133,3 200,0
100 9 122,4 207,7 990 98,5 136,7 149,3 107,7 158,8 133,3 133,3 133,3 200,0
100.9 122,4 207,7 90,0 98,6 136,7 149,3 107,7 158,8 133,3 133,3 133,3 200,0
100,9 122,4 207,7 99,0 08,7 138,7 149,3 107,7 158,8 133.3 133,3 133,3 200,0
113,6 120,0 207,7 95,9 96,6 142,7 149,3 127,86 158,8 133,3 133,3 133,3 200,0
1948, 1. Aug. ...... 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
1963, 1. Jan, ...... 99,8 104,5 121,3 99,9 98,6 99,9 100,0 99,7 158,8 133,3 133,83 133,3 200,0
1. Marz ...... 99,4 103,9 121,83 99,1 98,5 99,3 99, 99,7 158,8 133,3 133,3 133,3 200,0
1966, 1. April ...... 100,9 122,4 207,7 99,0 98,6 136,7 149,3 107,7 158,8 133,3 133,3 1333 200,0
1971, L, Juli ....... 128,6 189,1 519,3 98,3 96,6 148,8 149,3 147,6 158,8 133,3 133,3 133,3 200,0
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B. Fernmeldeverkehr

1. Index der Telegraphengebiihren
1962 = 100
Gliederung nach Teilldienstzweigen und Leistungsgruppen

Telexdienst
Verkehr mit dem Ausland Telexanachliisse?) Telexverbindungen
Jahr Lolands mit CRPT-
—— ins- ands- Léandern') mit Ver-
Anderungsdatum | gegamt | verkehr | zu- darunter| sonsti- | zu- | Haupt- | Spring- | Fern- | Loch- | Emp- zu- |Inlands-| kehr
sammen zu- mit gen [sammen | 80- schrei- | schalt- |streifen- | fangs- |sammen | verkehr | mit dem
sammen | EWG- | Lindern schltisse ber gerite | sender | locher Ausland
Landern
‘Wigungsanteil
D%g -civenenenn 516,68 301,3 125,3 74,9 30,7 50,4 160,9 38,0 84,9 3,0 174 17,4 355,7 230,4 1256,3
1949D ... 95,1 92,1 149,3 149,9 138,56 106,3 95,6 125,6 80,4 . 100,0 100,0 101,2 89,7 149,3
1950 D ... 99,8 92,1 150,4 1561,7 138,56 138,4 95,8 125,68 80,4 . 100,0 100,0 102,1 89,7 150,4
161D ........... 100,6 92,8 139,7 149,68 136,9 108,8 100,9 125,6 90,2 100,0 100,0 100,0 100,1 87,2 139,7

100,3 93,6 135,6 143,09 133,56 109,3 106,1 125,6 100,0 100,0 100,0 100,0 97,2 84,7 135,56
100,8 93,6 135,2 142,5 133,56 111,2 106,1 125,68 100,0 100,0 100,0 100,0 08,1 84,7 135,2
100,7 93,4 133,8 140,4 133,56 112,4 106,1 125,68 100,0 100,0 1000 100,0 97,9 84,6 1338
100,2 03,2 131,5 187,4 133,6 115,7 106,1 125,6 100,0 100,0 100,0 100,0 97,2 84,3 131,56

164,8 09,4 128,3 133,3 126,3 113,8 100,6 102,1 100,0 100,0 100,0 100,0 106,68 98,7 128,3
104,7 100,0 121,2 123,9 109,9 114,9 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 106,86 100,0 121,2
103,3 100,0 114,7 115,1 105,1 113,8 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 104,8 100,06  114,7
102,3 100,0 110,1 109,8 105,1 110,8 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 103,4 100,0  110,1
101,5 100,0 106,2 104,5 105,1 109,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 102,2 100,0 106,2

100,6 100,0 102,4 102,7 104,1 101,9 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,8 100,06  102,4
100 100 100 100 100 1 1 100 100 101 100 100 100

122,8 130,5 98,9 98,6 97,3 99,56 174,2 100,0 185,2 130,5 232,4 232.4 99,6 100,0 98,9
126,4 1356,3 08,7 98,2 97,8 99,5 185,9 120,8 192,9 133,3 2444 244,4 99,6 100,0 98,7
128,6 138,1 98,6 98,2 97,3 99,4 192,8 160,0 192,9 133,3 244,4 2444 99,6 100,0 98,8

128,2 138,1 97,3 96,0 97,3 99,3 192,8 150,0 102,9 133,3 244,4 244,4 99,1 100,0 97,3
127,8 1381 95,4 92,9 97,8 09,1 192,8 150,0 192,9 133,83 244,4 244,4 08,4 100,0 95,4
127,5 138,1 94,4 01,4 95,7 98,9 192.8 150,0 192,89 133,3 244,4 244,4 08,0 100,0 04,4
127,2 138,1 02,8 89,3 90,9 98,6 192,8 150,0 192,9 133,3 244 .4 244,4 07,6 100,0 92,8
125,4 1388,1 85,5 84,3 85,7 87,2 192,8 150,0 192,9 133,83 2444 244,4 04,9 100,0 86,5

1948, 1. Aug. ...... . 92,1 . . . . 95,6 125,68 80,4 . 100,0 100,0 . 89,7

1051, L. Juli ....... 101,2 03,56 141,7 152,3 138,6 108,6 106,1 125,68 100,0 100,0 100,0 100,0 98,7 84,7 141,7
19564, 1. Sept. ...... 100,6 93,2 133,56 140,0 133,6 112,4 106,1 125,68 100,0 100,0 100,0 100,0 97,7 84,8 133,56
1956, 1. Febr. ..... 105,4 100,0 129,0 184,1 138,6 . 113,9 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 108,1 100,0 129,0
1063, 1. Febr, ..... | 125,0 133,3 99,0 98,6 97,3 99,5 180,9 100,0 192,09 133,3 244,4 244,4 99,6 100,0 99,0
1964, 1. Aug. ...... 128,6 138,1 98,7 98,2 97,8 90,6 102,8 150,0 192,9 133,3 244,4 244,4 99,6 100,0 98,7
1971, 1. Juli ... ... 165,3 101,8 82,56 82,5 85,7 82,6 290,5 250,0-  246,4 266,7 444,4 4444 108,7 122,8 82,5

2. Monatliche Grundgebiihren fiir Fernsprechanschliisse

RM/DM
In Ortsnetzen mit . .. Hauptanschlissen
Anderungsdatum
1 bis 50 51 bis 100 101 bis 200 201 bis 500 6501 bis 1000 1001 bis 10000 ber 10000

far Einzelanschlisse
1034, 1. Mal ....... 8,00 3,60 4.00 4,60 5,00 5,60 6,00
1946, 1. April ...... 4,60 5,26 6,00 6,75 7.60 8,25 9,00 .
1064, 1. Juli ....... 6,00 8,00 10.00 12,00
1964, 1. Aug. ...... 9,00 12,00 15,00 18,00

fir Zweleranschliisse
1034, 1. Mal ....... 3,00 3,60 4,00 4,50 5,00 6,00
1946, 1. April ...... 4,50 5,26 6 00 6,75 7.60 8,26 9,00
19560, 1. Juni ...... 3,60 4,25 . .75 6,50 . 7,25 8,00
1954, 1. Juli . e 4,00 5,60 700 8,00
1964, 1. Aug. .. 6,00 8,25 10,50 12,00
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B. Fernmeldeverkehr
8. Index der Fernsprechgebiihren )

1962 = 100
Inlandsgespriche Auslandsgespriche
Jah
i Insgesamt Orts- Fern- nach CEPT-Landers)
Anderungsdatum Zusammen zusammen darunter nach Lindern
gespriche zusammen EWG-Landern
Wagungsanteil

In%; ..cveeerenen 1000 915,3 184,9 730,4 84,7 70,3 34,0 14,4
131,9 129,3 93,2 138,4 160,9 167.8 187,7 125,4
129,9 127,7 93,7 136,3 154,1 165,0 178,9 98,1
130,1 127,9 04,0 136,5 153,9 163,8 173,0 103,0
130,7 128,8 94,0 137,6 151,9 161,68 172,56 102,2
127,3 126,5 94,0 133,5 147,1 1566,0 172,5 102,0
124,2 122,1 97,0 128,5 146,8 155,68 172,6 102,0
123,7 121,7 100,0 127,2 145,3 154,0 172,5 102,6
116,8 114,3 100,0 118,5 138,5 146,0 160,8 102,6
112,6 111,7 100,0 114,7 122,4 128,7 137,9 101,7
109,9 109,0 100,0 111,3 119,1 122,8 135,9 101,0
107.4 108,6 100,0 108,3 116,1 119,2 134,6 101,0
105,5 104,6 100,0 105,8 114,8 117,86 131,2 101,0
102,7 102,2 100,0 102,8 108,1 109,7 117,2 100,2

100 100 100 100 100 100 100 100
99,9 100,1 100,0 100,2 98,1 97,9 97,9 08,9
107,86 108,8 109,1 108,7 94,1 93,3 95,5 98,0
105,3 108,8 112,1 105,5 89,0 87,2 91,7 97,3
104,2 105,9 112,1 104,3 85,6 83,9 88,4 94,1
103,5 105,6 112,1 104,0 79,7 80,2 84,8 77.4
102,4 104,7 112,1 102,8 77,2 77,5 82,7 75,7
101,1 103,4 112,1 101,2 76,6 76,7 81,8 75,1
100,1 103,2 112,1 100,9 66,7 68,4 73,6 58,4
1948, 1. Nov. ...... 133,3 129,3 93,2 138,4 179, 170,8 188,8 226,2
1950, 1.Juni ...... 129,1 126,86 94,0 134,9 156,68 167,1 180,6 103,0
1951, 1.Jan. ...... 130,1 127,9 94,0 136,5 154,0 163,9 173,3 103,0
1058, 11. Aug. ..... 122,7 120,6 94,0 127,2 146,9 155,8 172,56 102,0
1954, 1. Jan. ...... 120,7 118,3 94,0 124,65 146,9 155,8 172,5 102,0
1.Juli....... 127,8 126,1 100,0 132,7 146,8 155,68 172,6 102,0
1.Sept. ...... 127,68 125,8 100,0 132,4 146,8 155,6 172,5 102,0
1956, 1. Jan. ...... 123,8 121,7 100,0 127,2 146,7 155,86 172,65 102,0
1956, 1.Jan. ...... 119,1 116,8 100,0 1211 143,7 152,1 172,5 102,7
1. Marz ...... 116,8 114,3 100,0 118,0 143,7 1562,1 172,5 102,7
1957, 1. Jan. ...... 113,4 111,7 100,0 114,7 131,7 137,7 145,0 102,3
1958, 1. Jan. ...... 109,9 100,0 100,0 111,3 119,4 123,2 136,56 101,2
1959, 1. Jan. ...... 107,4 106,68 100,0 108,3 116,2 119,3 134,7 101,0
1960, 1. Jan, ...... 105,6 104,86 100,0 105,8 114,8 117,6 131,2 101,0
1961, 1. Jan. ...... 103,3 102,2 100,0 102,8 114,4 117,3 130,7 100,2
‘1962. 1.Jan, ...... 100,1 100,0 100,0 100,0 100,7 100,8 100,0 100,0
1063, 1. Jan. ...... 97,4 97,3 100,0 96,6 98,2 97,9 97,9 09,8
1.Juli....... 102,6 103,0 100,0 103,7 98,0 97,9 97,9 98,7
1964, 1. Jan. ...... 101,7 102,2 100,0 102,8 06,4 96,0 95,6 98,3
1. Aug, ...... 118,3 120,6 124,3 119,8 93,6 92,8 95,5 97,8
1.Dez. ...... 106,86 107,8 112,1 108,7 93,6 92,7 95,2 97,8
1065, 1.Jan. ...... 105,3 106,8 112,1 105,56 89,0 87,2 91,7 97,8
1066, 1. Jan, ...... 104,3 105,9 112,1 104,3 86,9 84,8 89,7 97,1
1967, 1. Jan. ...... 103,7 105,6 112,1 104,0 82,4 80,3 84,8 92,9
1068, 1. Jan. ...... 102,4 104,7 112,1 102,8 77,3 7.5 82,7 76,0
1969, 1. Jan. ...... 101,1 103,4 112,1 101,2 76.6 76,7 81,8 75,4
1970, 1. Jan. ...... 100,9 103,2 112,1 100,9 76,1 76,4 81,6 75,0
1.Julf ....... 99,6 103.2 112,1 100,9 59,2 60,6 65,6 52,8
1971, 1. Juli ...... 105,2 108,5 130,4 103,0 89,1 70,8 76,9 60,8
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B. Fernmeldeverkehr

3. Index der Fernsprechgebiihren)

1962 = 100

Gliederung nach Vermittlungsarten und Einzelleistungen

Ferngespriche im nicht- und halbautomatischen Dienst

Ferngespriche im vollautomatischen Dienst

1

mit dem Ausland

Jahr ‘ mit dem Ansland
- n = (nur mit CEPT-Landern)?)
. . mit CEPT-Lindern® | )
Anderungsdatum insgesamé im Inland darunter mit mit insgesamt im Inland darunter mit
TUSAMIMEN | zygammen EWG- sonstigen zusamroen EWG-
Landern Landern Landern
‘Wagungsanteil
Mm% covvennnnnn. 1000 409,9 590,1 461,9 207,6 128,2 1000 974,1 25,9 15,1
127,7 96,0 150,8 157,56 197,4 125,4 105,7
124,1 94,6 145,1 157,4 175,8 98,1 104,1
124,8 94,7 145,9 157,2 171,4 103,0 104,3
124,4 95,5 144,8 156,0 171,3 102,2 105,1
122,7 95,5 141,8 152,3 171,3 102,0 105,1
123,7 98,6 141,4 151,9 171,3 102,0 108,4
123,9 101,4 139,5 149,7 171,83 102,6 111,4
119,4 100,2 132,8 141,2 157,9 102,6 105,2%) 106,1 84,1%) .
111,9 100,2 120,0 125,1 137,4 101,7 104,5 104,5 84,1 .
110,5 100,2 117,7 122,3 136,5 101,0 103,7 103,6 116.1 136,0%)
108,9 100,2 115,0 118,9 136,4 101,0 102,7 102,6 125,2 131,7
108,8 100,0 114,9 118,7 136,0 101,0 102,7 102,6 110,1 111,6
105.4 100,0 109,1 111,5 121,4 100,2 101,0 101,0 101,0 102,0
100 100 100 100 100 100 100 100 100 00
98.7 98,4 08,9 98,9 100,0 98,9 102,56 102,68 100,0 99,9
97.0 96,0 97,7 97,6 100,0 98,0 113,56 118,9 98,2 99,7
95,1 02,6 96,9 96,7 100,0 97,3 111,0 111,4 97,9 98,7
94,1 92,6 95,2 95,5 98,6 94,1 110,4 110,7 72,1 98,7
91,4 02,6 90,6 94,2 97,3 77,4 110,3 110,7 97,1 08,6
91,2 92,6 90,2 94,2 3 75,7 109 4 109,7 97,1 98,6
91,2 92,6 90,1 94,3 97,4 75,1 107,8 108,1 97,1 98,6
87,4 02,6 83,7 80,6 92,9 62,5 107.6 108,1 88,9 91,2
19 48, 1. Nov. ...... 140,2 96,0 173,83 160,2 180,4 226,2 105,7
19 50, 1.Juni ...... 125.9 93,5 148,8 160,9 181,0 108,0 103,0
19 51, 1.Jan, ...... 124,8 94,7 145,9 157,2 1715 108,0 104,3
19 52,1.Jan, ...... 125,1 95,5 145,9 157,2 171,3 102,9 105,1
19 54, 1. Juli ....... 125,0 101,9 141,3 151,8 171,83 102,0 111,9
1.8ept. ...... 124,9 101,86 141,3 151,8 1713 102,0 111,7
19 65, 1. Jan. ...... 124,8 101,4 141,2 151,8 171,3 102,0 1114
19 58, 1.Jan. ...... 122,2 100,2 137,5 147,2 171,3 102,7 110,4
1. Mérz ...... 122,2 100,2 137,56 147,2 171,83 102,7 105,2
19 57, 1. Jan. ...... 116,1 100,2 127,2 134,1 142,1 102,3 104,5 104,5 84,1
19 58, 1.Jan. ...... 110,56 100,2 117,7 122,3 136,6 101,2 103,6 103,6 84,1 .
12. April ..... 110,6 100,2 117,7 122,3 136,6 101,0 108,7 108,6 133.,8 144,68
19 59, 1. Jan. ...... 108,9 100,2 115,0 118,9 136,5 101,0 102,7 102,68 125,9 132,6
19 60, 1. Jan, ...... 108,8 100,0 114,9 118,7 136,0 101,0 102,7 102,68 110,1 111,6
19 61, 1. Jan. ...... 108,7 100,0 114,7 118,7 136,0 100,2 101,1 101,0 110,0 111,68
1. Mérz ...... 107,68 100,0 112,9 116,4 130,7 100,2 101,0 101,0 99,4 100,0
19 62, 1. Jan. ...... 100,6 100,0 101,0 101,3 100,0 100,0 100,0 100,0 99,4 100,0
1963, 1.Jan. ...... 98,8 08,4 99,1 98,9 100,0 99,8 98,4 08,4 100,1 100,0
LJuli....... 98,7 98,4 98,9 98,9 100,0 98,7 106,6 106,8 100,0 99,8
1964, 1. Jan, ...... 08,6 08,4 98,8 98,9 100,0 98,3 106,3 106,5 98,9 99,8
1. Aug. ...... 95,6 92,6 97,6 97,6 100,0 97,8 126,56 127,3 97,4 99,7
1.Dez, ...... 95,5 02,6 97,6 97.5 100,0 97,8 111,9 112,3 97,2 98,7
1965, 1.Jan. ...... 95,2 92,6 97,0 96,7 100,0 97,8 111,0 111,4 97,2 98,7
1966, 1.Jan. ...... 95,1 92,6 96,8 96,7 100,0 97,1 110,4 110,7 97,2 98,7
1967, 1. Jan. ...... 93,4 92,6 93,9 94,2 97.3 92,9 110,83 110,7 97,1 98,6
1968, 1. Jan. ...... 01,2 92,6 90,2 94,2 97,3 76,0 109.4 109,7 97,1 98,6
1969, 1. Jan. ...... 91,1 92,6 90,1 94,2 07,3 75,4 107,8 108,1 27,1 98,6
1970, 1. Jan. ...... 91,8 92,6 91,2 95,8 98,8 75,0 107,8 108,1 97,1 98,6
Jull ...l 84,0 92,6 78,0 83,6 87,0 58,3 107,4 108,1 80,7 83,7
1971, 1. Juli ....... 94,8 99,2 91,7 98,6 108,1 67,0 109,9 110,3 04,2 97,7
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Erliuterungen bzw. Anmerkungen
Schaubilder

Indices der Seelrachiraten

Seite 7 . a) Trampfahrt (Reisecharter) b) Linienfahrt
1) Raten fir trockene Ladung.

I. Eisenbahnverkehr

A. Personenverkehr
(Nach Angaben der Zentralen Verkaufsleitung der Deutschen Bundesbahn, Frankfurt/Main)

1. Eisenbahnfahrpreise fiir Personen im Bundesgebiet

In den Personenfahrpreisen der DB fiir Beférderungsstrecken innerhalb des Bundesgebiets ist die Beforderungssteuer bzw. ab 1. 1. 1968 die Umsatzsteuer (Mehrwert-
steuer) enthalten, Die zuletzt am 1. 3. 1066 festgesetzten Fahrpreise sind trotz der Anderung der entsprechenden Steuersitze am 1. 1. 1968 (von 11 bzw. 14% auf 10
bzw. 5%) und am 1. 7. 1968 (auf 11 bzw. 5,5%) unveriindert geblieben. Im grenziiberschreitenden Personenverkehr sowie im Personentransitverkehr unterliegt nur der
Fahrpreis fiir die deutsche Teilstrecke der Umsatzbesteuerung.

Gebietsstand: Bundesgebiet ohne Berlin. Im Personenverkehr zwischen dem Bundesgebiet und Berlin (West) sowie im Berliner Stadtverkehr wird der Eisen-
bahnfahrpreis fiir die auf dem Gebiet der DDR oder der Stadt Berlin liegenden Strecken oder Teilstrecken nach dem Personentarif der Deutschen Reichsbahn berechnet.
— Vor dem 6. Jull 1959 galten im Saarland besondere Tarife in ffrs.

Seite 7

1) Vor Aufhebung der friheren 1. Wagenklasse am 3. 6. 1956 wurde die jetzige 1.und 2. Wagenklasse mit 2. bzw. 3. Wagenklasse bezeichnet. — %) Der Grundpreis je Kilo-
meter fiirdie frihere 1. Klasse stelite sich ab 1.6.1932 auf 8,7 Rpf, ab 1. 4. 1946 auf 17,4 Rpf, ab 25. 7. 1948 auf 13,1 Dpf und ab 15.10.1951 auf 13,8 Dpf. —3) Vor dem
23. 5. 1954 wurden fiir die Benutzung von Eilzligen Zuschlige in Hohe der halben Sehnellzugzuschlage erhoben. Bis zum 14. 10. 1951 galten die angegebenen D- und
F-Zuschlige der 2. Klasse auch fiir die 1. Klasse. — ¢) Die ab 81 km erhohten Streckenfahrpreise gelten auch bei der Benutzung von D-Zugen. — 5) Ab 1. 6. 1069 werden
D-Zugzaschlive nur noch fitr Fahrstrecken von 1 bis 80 km erhoben, ab 1. 3. 1971 nur noch fur Strecken von 1 bis 50 km. — °) Vor dem 26. 9. 1971 Fernschnellzug-(F-)
Zuschlag (bis zum 31. 5. 1969 zusitzlich zum Schnellzug-(D-) Zuschlag). — ?) Im IC- und TEE-Verkehr werden Sitzplitze beim Erwerb der entsprechenden Zuschlags-
karten gebiihrenfrei reserviert. — %) Fiir die Benutzung von Trans-Europ-ExpreBziigen (TEE-Ziigen) waren vom 1, 12. 1957 bis zum 29. 5. 1965 zuziiglich zum Schnell-
zugzuschlag folgende Sonderzuschlige zu zahlen: bis 225 km = DM 4,00; jede weiteren 50 km, DM 1,00; ab 475 km = DM 10,00. Ein bereits gezahlter Fernschnellzug-
zuschlag wird angerechnet. — °) Zone T bis 300 km; Zone IT iiber 300 km, — 1°) Auf bundesdeutschen und auSerdeutschen Strecken. — %) Bei den Schlafwagenpreisen
der Einbettklassen sind vom 3. 6. 1056 bis zum 27. 5. 1967 folgende Eisenbahnzuschlige einbegriffen: bis 300 km DM 3,00, 301 bis 500 km DM 6,00, 501 bis 700 km
DM 9,00 und iber 700 ki DM 12,00 (v. 28, 5. 1067 b. 25. 5. 1968: bis 300 km DM 8,50, iiber 300 km DM 9,50). Mit Wirkung vom 29. 9. 1968 entfillt der Eisenbahn-
zuschlag fiir die Einbettklasse. — 12) Ab 3. 6. 1956 fallt die bisherige 3. Klasse weg. Entsprechend der Neueinteilung gelten neue Bezeichnungen bei den Preisen fir
Schlafwagenplitze. Ein Vergleich mit den vorangegangenen Zahlen ist nur bedingt moglich, — %) EinschlieClich des vom 15. 3. 1961 bis 26. 5. 1962 erhobenen Bedie-
nungsgeldes (12% des Preises fiir Schlafwagenplitze, wobei der Eisenbahnzuschlag fir die Einbettklasse nicht beriicksichtigt wurde). — 14 Fiir Bettkarten in Neubau-
Schlafwagen (klimatisiert, WL ,,K**) gelten ab 27. 2. 1962 in der Touristenklasse um DM 2,00, in der Doppelbettkiasse um DM 3,00 und in der Einbettklasse um DM 3,00
hohere Proise. Mit Ausnahme der Spezialklasse, die in ,,K** Schlafwagen nicht gefiihrt wird, werden die ,,K‘-Zuschlige bei den ab 22. 5, 1966 veroffentlichten Bett-
kartenpreise beriicksichtigt, da die Schlafwagenliufe bis zu diesem Zeitpunkt nahezu vollstindig klimatisiert worden sind. — 15) Ab 29. 9. 1968 gelten fiir die Bettkarten
auﬁgew&hlter DS G-Schlafwagenliufe (9 von insgesamt 52) verbilllgte Werbepreise (1. Klasse-Einbettabt. DM 60,00, Doppelbettabt. DM 30,00, 2. Klasse-Touristenklasse
DM 20,00).

2. Eisenbahnfahrpreise tiir Personen im Ausland

Die Eisenbahnfahrpreise im Ausland werden seit Erscheinen des Heftes vj 2/1066 unter Beriicksichtigung von Verinderungen des ,,Gemeinsamen Internationalen Tarifs
fiir die Beforderung von Personen (TCV)*, zusammengestellt von den Eisenbahnverwaltungen europiischer Linder, in DM-Wihrung dargestellt und gelten allgemein
fiir Personen- und D-Ziige. Besondere D-Zug-Zuschliige werden nur von den Eisenbahnverwaltungen Jugoslawiens (ab 1. 8. 1957), der Niederlande (ab 1. 12. 1962),
Osterreichs (friiher nur in der 1. Klasse, ab 1. 1. 1964 auch in der 2. Klasse) und Schwedens erhoben. Nach den Streckentafeln des TCV sind die D-Zug-Zuschlége in
den Eisenbshnfahrpreisen ab 1. 4. 1965 fir Jugoslawien und ab 1. 5. 19656 fiir Schweden inbegriffen.

Selte 8
1) Vor Aufhebung der fritheren 1. Wagenklasse am 3. 8. 1956 wurde die jetzige 1. und 2. Wagenklasse mit 2. bzw. 8. Wagenklasse bezeichnet. — 2) Ab 1. 5. 1965 gelten
die Hin- und Riickfahrkarten der dinischen Staatsbahnen bis zu einem Monat. — 3) Fiir Hin- und Rickfahrt gelten doppelte 8itze. — ¢) In GroBbritannien wurde die
2. Klagse vor dem 3. 6. 1956 mit 3. Klasse bezeichnet. — %) Reprisentativ ermittelte Fahrpreise. Ab 1. 5. 1969 gelten in GroSbritannien je nach Fahrstrecke fiir Einfache
Fahrt unterschiedliche Fahrpreise, fir Hin- und Rilckfahrt doppelte oder entsprechend ermiBigte Fahrpreise. — ¢) Die D-Zug-Zuschliige der jugoslawischen Staatsbahnen
sind ab 1. 4. 1965 in den dargestellten Personenfahrpreisen enthalten.

Seite 9
1) Vor Aufhebung der frijheren 1. Wagenklasse am 3. 6. 1956 wurde dle jetzige 1. und 2. Wagenklasse mit 2. bzw. 3. Wagenklasse bezeichnet. — %) Fir Hin- und Rick-
fahrt gelten doppelte Sitze. — 3) Die D-Zug-Zuschlige der Schwedischen Staatsbahnen sind ab 1. 5. 1965 in den Personenfahrpreisen enthalten.

Seite 10
1) Fir Hin- und Riickfahrt gelten doppelte Satze.

Seite 10 (Fortsetzung) 3. Personenfahrpreise tiir wichtige europiische Eisenbahnverbindungen
%) Die jeweiligen Fahrpreisanteile auBerdeutscher Eisenbahnverwaltungen wurden mit Hilfe der TCV-Wechselkurse in DM umgerechnet.

B. Giiterverkehr
(Nach Angaben der Zentralen Verkaufsleitung der Deutschen Bundesbahn, Frankfurt/Main)

Bis 31. 12. 1867 war in den Eisenbahnfrachtsitzen des DEGT fiir Stiickgut und Wagenladungen mit Ausnahme der Regelsitze fiir beforderungsteuerfreie Giiter die
Beforderungssteuer enthalten (fiir Beférderungsstrecken bis 49 km 4%, ab 50 km 7% des Frachtsatzes). Am 1. 1. 1968 wurden die Stiickgut- und ‘Wagenladungssitze des
DEGT wegen der Einfithrung des Mehrwertsteuersystems auf Nettobasis umgestellt. Die gesondert zu berechnende Mehrwertsteuer betragt in der Zeit vom 1. 1. bis
80. 8. 1968 10%, ab 1, 7. 1968 11%.

Gebl nd: Bund biet ohne Berlin. -—— Vor dem 6. 7. 1959 galten im Sasarland besondere Tarife in ffrs.

1. Frachisiize des Deutschen Eisenbahn-Giiteriarifs fir Wagenladungen

Bel der Eintarifierung der Giiter in die einzelnen Wagenladungsklassen werden neben dem Wert eine Reihe anderer Gesichtspunkte, so die volkswirtschaftliche Be-
deutung, dle natfirliche Beschaffenheit, der Bearbeitungsgrad und die Produktionsstufe des Gutes, der Verwendungszweck, ferner z. B. die Bruchempfindlichkeit, das
Raumgewicht und damit der Grad der Auslastung der Wagen, oder die vom Verfrachter und der Eisenbahn der Beforderung des Gutes beigemessene Bedeutung berilck-
sichtigt. Gater ohne nennenswertes Transportaufkommen werden ohne Riicksicht auf fhren Wert in die hochste Wagenklasse eingestuft (A/B, A).

Gatereinteilung des Deutschen Eisenbahn-Giitertarifs nach Regelklassen (Kurzfassung)

‘Wagenladungsklassen
Vor dem | Ab Ab Zugeordnete Giiterarten
1. 2. 1958 15. 8. 1966
A A/B A Hochwertige gewerbliche Fertigwaren, z. B. Kraftfahrzeuge, Textilien einschl. Textilhalbwaren u. Bekleldung; GenuBSmittel,
z. B. Kaffee, Spirituosen
B A/B A Wertvolle gewerbliche Fertigwaren, z. B. Maschinen, M5bel
. Wichtige Nahrungsmittel, z. B. Brot, Zucker, Flelsch, Fette
C C/D A Weniger wertvolle gewerbliche Fertigwaren, z. B, eiserne Kessel und RShren
ggchwertlge gewerbliche Grundstoffe, z. B. Planzenfasern, Benzol, Losungsmittel
st
D C/D A Mittelwertige gewerbliche Grundstoffe und Vorer: i z. B. Porzell Mittell fiir Sperrholzplatten, Kacheln,
bestimmte NE-Metalle (Blei, Zink u. a.)
Wichtige Nahrungsmittel-Grundstoffe, z. B. Getreide, Mehl
E E B Beatimmte gewerbliche Halbwaren und Vorerzeugnisse, z. B. Schnittholz, Schwerchemikalien (Soda, Salzsiure), unbearbeite-
tes Flach- und Hohlglas (Fensterglas, Konservengliser)
F F B Geringwertige gewerbliche Halb- und Fertigwaren, z. B. Steine, Zement, Dachziegel, Betonrohre, gebrauchte Packmittel und
Baugeritschaften
Futter- und Diingemittel: Gemiise
G G C Geringwertige gewerbliche Rohstoffe, z. B. Erze (ab 1. 5. 65 nur noch NE-Erze), Sand, Kies, Schlacken
Landwirtschaftliche Erzeugnisse, z. B. Heu, Stroh, frische Riben und Kartoffeln
Gk Gk Ck Beforderungsteuerfreie gewerbliche Rohstoffe: Aschenkohlen, Aschenkoks und Rauchkammerldsche, ab 1, 5. 1965 auch Eisen-
erze (Ck m. W. v. 1. 1. 1068 weggefallen vgl. Anm.?) zu Seite 11)
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Gutereintellung des Deutschen Eisenbahn-Giitertarifs nach Montangiiterklassen (Kurzfassung)

‘Wagenladungsklassen
Vor dem | Ab Ab Zugeordnete Gitterarten
1. 2. 1958 15. 3. 1966
(C) 1 I Walzstahl (ohne Rohrenvormaterial): Bandstahl, Stahlstreifen, Warmbreitband (unbearb.), Stahlbleche und -platten, Eisen-
bahnoberbaustoffe, Hohlbohrerstibe, Spundwandstahl, Stab- und Formstahl, Walzdraht
(D) II II/III { Rohrenvormaterial: Bandstahl (auch z. Auswalzen u. Profilieren), Stahlstreifen, Warmbreitband (mit einem EKaltstich ver-
sehen), Stahlbleche, Stahlplatinen
(F) IT1 IT/I11 Vorgewalztes und vorgeschmiedetes Halbzeug (einschl. Réhrenkniippel, Warmbreitband zum Auswalzen)
(F) Iv v Roheisen, Stahlrohblscke und -brammen, Stahlschrott
(Tk) v \' Kohlen und Kohlenabfille (ochne Tarifpositionen unter K1. Gk—Ck; 8. oben)
Seite 11

1) Ohne Montangiiterklassen. — 2) Die Sonderklassen mit Zusatzbezelchnung —k gelten flir Wagenladungen mit beforderungsteuerfreien Gitern, nimlich mit Kohlen
(Fk) und Kohlenabfillen (Gk, darunter ab 1. 5. 1965 auch Eisen- und Manganerze einschlieBlich Abfille und Zwischenerzeugnisse aus diesen Erzen) sowie mit Kohlen
und Kohlenabfille in Eilguttransporten (Dk). Die Klasse Gk wurde zum 15. 3, 1966 in,,Ck’* umbenannt. Ab 1. 1. 1968 ist auch fir die vorher beférderungssteuerfreien
Giter Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) zu zahlen. Mit der gleichzeitigen Umstellung der Frachtsitze auf Nettobasis ist daher die Regelklasse ,,Ck‘* weggefallen, — 3) Bej
Anwendung der Kohlen-Ausnahmetarife wird die Fracht nach dem Mindestgewicht berechnet. Ist jedoch der Wagen bei der Ubergabe auf dem Versandbahnhof rumlich
vollausgenutzt, wird der Frachtberechnung abweichend von dem vorgeschriebenen Mindestgewicht das aufgerundete wirkliche Gewicht zugrunde gelegt. Ab 1. 7. 1960
warde fiir Steinkohlentransporte eine Frachthilfe aus dem Mineralsteueraufkommen in Héhe von 8,86% dieses Frachtsatzes gewihrt. Ab 1. 4. 1964 betrug die Frachthilfe
7,6%,. Mit Wirkung vom 10. 2. 1970 wurde sie aufgehoben. — 4) Da der Tarif erst von 251 km an gilt und die mittlere Transportweite etwa bei 500 km liegt, werden
hier die Frachtsitze fiir eine Entfernung von 500 km angegeben. — ®) Am 1. 2. 1958 wurden Frachtsitze der 20-t-Klasse eingefihrt. Sie werden angewendet fiir Sendun-
gen mit einem Frachtberechnungsgewicht von 20000 kg und mehr, Bis zu diesem Zeitpunkt wurden solche Sendungen nach den Frachtsitzen der 15-t-Klagse abgefertigt.—
€) Ab 1. 3.1962. — 7) Am 15. 3. 1966 wurden Frachtsdtze der 25-t-Klasse eingefiihrt. Sie werden angewendet fiir Sendungen mit einem Frachtberechnungsgewicht von
25000 kg und mehr. Vom 1. 2. 1958 bis 14. 3. 1966 wurden solche Sendungen nach den Frachtsitzen der 20-t-Klasse abgefertigt. — %) Ab 1. 8. 1971.

2. Frachtsiitze des Deutschen Eisenbhahn-Giitertarifs fiir Stiickgut
Seite 12
1) Fur jede Stickgutsendung von oder nach einem Bahnhof mit geringem Stiickgutverkehr (unter 8 t tiglich) wurde vom 15. 3. 1966 bis zum 31. 5. 1970 neben der
Fracht ein Zuschlag von DM 1,00 erhoben. Waren solche Bahnhofe im Versand und Empfang betroffen, so erhohte sich der Zuschlag auf DM 2,00. Diese Repelung galt
fir etwa 33% aller Gittertarifbahnhdfe. — %) Ab 1. 6, 1970 Frachten fur die Stuckgutbefdrderung auf der Schieme zwischen rund 1000 ,,Stiickgutbahnhéfen der
Deutschen Bundeshahn und der Nichtbundeseigenen Deutschen Eisenbahnen, d. h., ohne evtl. hinzuzurechnende ,,Flichenfrachten* fiir die Abholung von bzw. Wei-
terbeforderung nach den ebenfalls am Stiickgutverkehr der Deutschen Eisenbahnen teilnehmenden 30000 ,,Stiickgutorten.

3. Wagenladungsfrachten fiir einige wichtige Waren von den Ilaupiversand- nach den Hauptempfangsgebieten

Eisenbahnfrachten fiir einige wichtige Waren von den Hauptversand- nach den Hauptempfangsgebieten werden unter Beriicksichtigung der von der Bundesbahn-
hauptverwaltung mitgeteilten Daten der Frachtsatzinderung der jeweils geltenden Regelklassen (vgl. Tabelle I. B. 1) bzw. Ausnahmetarife zu Monatszahlen und als
arithmetisches Zwélfmonatsmittel zu Jahreszahlen zusammengefaGt.
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3) Vor dem 15. 3. 1966 wurde die Eisenbahnfracht fiir volle Wagenladungen allgemein nach 20 t-Sitzen anstatt nach 25 t-Sitzen berechnet. Fiir verschiedene hier dar-
gestellte Ausnahmetarife gelten jedoch spitere Umstellungstermine (bis zum 1. 6. 1967). Fiir die Berichtsjahre 1966 bzw. 1967 werden demzufolge mittlere 1000 kg-
Frachten fiir weniger als 12 Monate angegeben, denen je nach Anderungsdatum entweder 20 t-Sitze oder 25 t-Sitze zugrunde liegen. In den Zahlenspalten der Tabellen
ist der Ubergang zur Frachtberechnung nach 25 t-Sitzen durch einen waagerechten Strich angedeutet. Einzelheiten teilt das Statistische Bundesamt auf Anfrage mit. —
4) In der Zeit vom 1. 8. 1962 bis 30. 6. 1967 wurde fiir Getreidetransporte eine Frachthilfe in Hohe von 25% des Frachtsatzes iiber die Deutsche Bundesbahn als Fracht-
fiihrer gewdhrt (It. Bundesanzeiger Nr. 141 vom 28. 7, 1962, Nr. 142 vom 31. 12. 1962). Vom 1. 7. 1967 bis 31. 7. 1968 wurde die Frachthilfe unmittelbar durch das
Bundesamt fiir Erndhrung und Forstwirtschaft, Frankfurt (M) an die Empfangsberechtigten gezahlt (1t. Bundesanzeiger Nt. 127 vom 12. 7. 1967). Ab 1. 8. 1968 wird sie
erneut durch die Deutsche Bundesbahn erstattet (Bundesanzeiger Nr. 136 vom 25. 7. 1968). Die Ermi8igung wurde ohne Riicksicht anfdie nachtrigliche Erstattung bei den
ausgewiesenen Zahlen beriicksichtigt. — ¥) Ohne Speisefette. — %) Fiir die Frachtenbildung dieser Verkehrsrelation galten im Laufe der dargesteliten Berichtsjahre nach-
einander verschiedene Regelklassen bzw. Ausnahmetarife. Die entsprechenden Angaben der Tabellenkopfspalte beziehen sich auf die jeweils zur Zeit mafBgebende Tarif-
stelle. Einzelheiten iiber frither geltende Tarifstellen teilt das Statistische Bundesamt, Abt. VI/A, auf Anfrage mit. —7) Die mittlere Wagenauslastung fir Fische In vollen
‘Wagenladungen liegt bei rund 9 t. Frz = Frachtsatzzeiger fiir Fische und Fischwaren gem. § 28 ATV des DEGT I B. Das Frachtberechnungsgewicht umfat auch das
als Wirmeschutzmittel beigegebene Wassereis (Nalieis). — %) Die mittlere Wagenauslastung fur Tabak in vollen Wagenladungen liegt bei rund 14 t. — *) Durchschnitt
April/Dezember.— °) Durchschnitt Januar/Dezember.— ') Durchschnitt aus weniger als 12 Monatszahlen. — 13) Ubliche Gewichtsklasse fiir Wolle bzw. Baumwolle.

Seite 13

1) Vel Anm. ?) zu Seite 12. — » Vgl. Anm. %) zu Seite 12, — 3) Der Ausnahmetarif gilt nur fir geschlossene Ziige. — 4) Durchschnitt Januar/Dezember. — %) Durch-
schnitt aus weniger als 12 Monatszahlen. — ¢) Vom 1. 11. 1968 bis zum 31. 12. 1978 wird den Unternchmen des deutschen Eisenerzbergbaus fur Eisenerztransporte nach
den Ausnahmetarifen 231, 238 und 240 des DEGT auf Antrag eine Frachthilfe aus Haushaltsmitteln des Bundes gewahrt, und zwar hochstens in Hohe der Fracht-
differenz der Tarifstinde am 31. 10. und am 1. 11. 1968 (Stichtag der Tariferhshung). Fur November und Dezember 1968, sowie fiir das Jahr 1969 bemiBt sie sich nach
der tatsidchlich gezahlten Mehrfracht, von 1970 bis 1973 wird sie jdhrlich jeweils um je 20% gekiirzt (vgl. Bundesanzeiger Jg. 23 Nr. 46 vom 9. 3. 1971). Die ErmiBigung
wird bei den ausgewiesenen Zahlen bericksichtigt. — 7) Ab 1. 7. 1960 wurde fiir Steinkohlentransporte eine Frachthilfe aus dem Mineralolsteueraufkommen in Hhe von
8,6% des Frachtsatzes gewahrt (lt. Bundesanzeiger Nr. 123 vom 30. 6. 1960); seit dem 1. 4. 1964 betruz die Frachthilfe nur noch 7,6% des Frachtsatzes (It. Bundes-
anzeiger Nt. 64 vom 4. 4. 1964). Mit Wirkung vom 10. 2. 1970 wurde sie aufgehoben. Die ErmaBigung wurde bei den ausgewiesenen Zahlen beriicksichtigt. — %) Fur
Sendungen an die Technischen Werke Stuttgart: I Heizkraftwerk, IT Blockkraftwerk und Gaskokerei.

Seite 14

1) Vgl. Anm. ?) zu Seite 12. — %) Warm gewalzter Rundstahl zur Herstellung von Réhren, gewalzten Stahlplatinen zum Schmieden in warmem Zustande oder zum
Auswalzen. — 3) Vgl. Anm. °) zu Seite 12. — 4) Durchschnitt aus weniger als 12 Monatszahlen. — *) Durchschnitt Januar/Dezember.

4. Panschalfrachten fir Container
Seite 14 (Fortsetzung)
%) Ab 1. 6. 1968: Beladene Container mit einem Fassungsvermégen von 40 KubikfuB (= 1,132674 cbm) auf offenen Eisenhahngiterwagen. Vor dem 1. 8.1968: Gesamt-
frachten fiir die Beforderung einer (der hochstzuldissigen Transportbelastung eines 40-Fu8-Containers) vergleichbaren (¥itermenge von 25 t-Gesamtgewicht in gedeckten
Eisenbahngiterwagen, berechnet nach den Sitzen der jeweils frachtginstigsten Hauptladeklasse der Wagenladungstarife (vom 1. 2. 1958 bis zum 14. 3. 1966 nach der
20 t-Klasse, vom 15. 3. 1966 bis zum 81. 5. 1968 nach der 25 t-Klasse. — 7) Vgl. Anm. ?) zu Seite 12. — *) Vor dem 1. 6. 1960 wurde die Wagenladungsfracht nach der
15 t-Klasse berechnet. — *) Durchschnitt aus weniger als 12 Monatszahlen,

Erlduterungen zu Seiten 12 bis 14: a) Kihlwagen. — b) Gedeckte Wagen. — c) Offene Wagen. — d) Privatkesselwagen dic im Binnenverkehr der Deutschen Eisen-
bahnen zugelassen sind. Ab 1. 2. 1958 sind die Frachten fir die Beforderung in offenen oder in gewshnlich gedeckten Wagen gleich.

II. Strafenverkehr

Glterfornverkehr mit Kraftfahrzeugen

Bis 31. 12. 1967 war in den Frachtsitzen des RKT fiir Stickgut und Wagenladungen mit Ausnahme der bis 30. 6, 1955 geltenden Wagenladungssitze fiir beforde-
rungssteuerfreie Gitter die Befrderungssteuer enthalten (fiir Beforderunysstrecken bis 49 km 4%, ab 50 km 7% der Frachtsitze). Am 1. 1. 1968 wurden die Stiickgut-
und Wagenladungssitze des RKT wegen Einfithrung des Mehrwertsteuersystems auf Nettobasis umgestellt. Die gesondert zu berechnende Mehrwertsteuer betrigt in
der Zeit vom 1. 1. bis 30. 6, 1968 10%, ab 1. 7. 1968 11%.

Gebietsstand : Bundesgebiet ohne Berlin. — Vor dem 6. 7. 1959 galten im Saarland besondere Tarife in ffrs.

A. Frachten des Reichskraftwagentarifs fiir Stickgut
Seite 14 (Fortsetzung)
19) Bei Anwendung der RKT-Frachttafel fiir Stiickgut konnen ab 1. 7. 1971 bis zu 10 %/, hohere Stiickgutfrachten vereinbart werden.

’ B. Frachtsitze des Reichskraftwagentarifs fiir Wagenladungen

Seite 15
1) Die Sonderklassen mit der Zusatzbezeichnung ,,K‘* gelten fiir Wagenladungen beférderungssteuerfreier Giiter, nimlich Kohlen (FK) und Kohlenabfille (GK) sowie
fiir Wagenladungen von Kohlen und Kohlenabfillen im Eilguttransport (DK). Nach der Neufassung des Befordernnyssteuergesetzes vom 13. 6. 1055 wurden die Sonder-
klassen DK, FK und GK wegen erneuter Heranziehyng des Kohlen- und Kohlenabfalltransportes im Giterfernverkehr zur Beforderungssteuer mit Ablauf des 30. 6. 1956
aufgehoben. Die Klasse FK wird ab 1. 2. 1958 als Montanklasse V weitergefiihrt. — 3) Bei Anwendung von 5 t und 10 t-Satzen kann ab 14. 3. 1966 emn NachlaB bis zu
5% vom Regelsatz gewihrt werden. Zahlen in Klammern: Mindestsitze (= Tarifsitze — 5%) — Hochstsitze (= Tarifsitze). —3) Ab 1, 5. 1970 kénnen bei Anwendung
aller Ladungsklassen Nachlid bzw. Zuschlige bis zu 6% des Regelsatzes vereinbart werden. Zahlen in Klammern* Mindestsitze (= Tarifsitze — 6%) — Hochstsatze

= Tarifsifze + 6%). — ¢) Am 15. 12, 1964 wurden Frachtsdtze der 20 t-Klasse eingefiihrt. Sie werden angewendet fiir Sendungen im frachtpflichtigen Gewicht von
20000 kg und mehr. Bis zu diesem Zeltpunkt wurden solche Sendungen nach den Frachtsitzen der 15 t-Klasse abgefertigt. — %) Am 1. 5. 1970 wurden Frachtsitze der
23 t-Kiasse eingefiihrt. Sle werden angewendet fir Sendungen im frachtpflichtigen Gewicht von 23000 kg und mehr. Bis zu dlesem Zeitpunkt wurden solche Sendungen
nach den Frachtsitzen der 20 t-Klasse abgefertigt.
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IT1, Spedition
(Nach Angaben des Bundesverbands Spedition und Lagerei .V., Bonn)

Kundensidtze des Spediteursammelgutverkehrs mit¢ Eisenbahn und Kraftwagen

Die dargestellten Kundensitze gelten nur fiir den Speditionssammelgutverkehr innerhalb des Bundesgebietes. Fiir den entsprechenden Gilterverkehr vom Bundes-
gobiet nach Berlin gelten Kundensondersitze. Bis 31, 12. 1967 war in den Kundensitzen des Spediteursammelgutverkehrs die Beforderungssteuer mit durch-
schnittlich 5,26% enthalten. Seit dem 1. 1. 1968 gelten Netto-Kundensiitze, die um den entsprechenden Prozentsatz ermaBigt worden sind.

Gebietastand : Bundesgebiet ohne Berlin. Fiir den Spediteursammelgutverkehr von Berlin nach dem Bundesgebiet gelten — von geringfiigigen zeitlichen Abweichun-
gen abgeschen — dieselben Kundensitze. — Im Saarland galten vor dem 6. 7. 1959 besondere Tarife in ffrs,

8eite 15 (Fortsetzung)

%) Mindestsitze; Zahlen in Klammern: Mindestsiitze—Ho6chstsatze (= Mindestsitze + 10%). — 7) Richtsitze; Zahlen in Klammern: Mindestsatze (= Richtsiitze — 5%
— Hbchstsiitze (= Richtsitze -+15%). — %) Richtsitze; Zahlen in Klammern: Mindestsitze (= Richtsitze — 10°/,) — Hochstsitze (= Richtsatze + 10%,).

IV. Schiftsverkehr

A. Binnenschiftahrt

Die Frachsitze und Schiffahrtsabgaben der deutschen Binnenschiffahrt verstehen sich ohne Beforderungssteuer bzw. ab 1. 1. 1968 ohne Umsatzsteuer. Bis 31. 12.
1967 war in den Frachtsitzen eine Vorsteuerbelastung von 0,5% enthalten. Infolgedessen gelten nach freiwilliger Unterwerfung der gewerblichen Binnenschiffahrt unter
gie Umsatzsteuerpflicht (1t. § 9 Ums St Ges vom 29. 5. 1967) ab 1. 1. 1968 fiir den Gilitertransport auf dem Wasserwege innerhalb der Bundesrepublik um rd. 0,5%

ekiirzte Nettositze.

1. Frachi(siitze
Gebietsstand : Bundesgebiet einschl. Berlin (West)

Monatszahlen der Binnenschiffahrtsfrachten werden aus den von den einzelnen Frachtenausschiissen festgesetzten Tarifen unter Beriicksichtigung der mit-
geteilten Daten der Frachtsatzinderung errechnet. Die Jahreszahlen sind das arithmetizche Mitte! dicser Monatszahlen.
Die Frachtsitze verstehen sich ohne Transportversicherung und ohne Kleinwasserzuschlag (siehe Folge vj 4/1968 dieses Berichts, Seite 19).

Seite 16

1) Ab 1. 8. 1962 wird fiir Getreidetransporte innerhalb des Bundesgebiets (einschl. des Verkehrs nach Berlin West) eine Frachthilfe in Hohe von 256% gewdhrt (It. Bun-
desanzeiger Nr. 141 vom 28. 7. 1962 und Nr. 142 vom 31. 7. 1962), Die ErmiBigung wurde bei den ausgewiesenen Zahlen beriicksichtigt. — 3) Loses Getreide der Giiter-
kiasse IV, Mengen ab 200 t. — ?) Einschl. Schiffabrtsabgaben auf dem Neckar (vgl. Tabelle II. A, 2, Folge vj 4/1968 dieses Berichts, S. 19). — ) Ab1.1. 1957 einschl.
Erschwerniszuschlag von 0,20 DM je Tonne fiir Transporte oberhalh Heidelberg (fiir Talfahrten ab 10, 7. 1958, fiir Bergfahrten ab 1. 8. 1960 aufgehoben). — 5) Fiir Teil-
partien zwischen 50 und 100 t wurden bis einschl, August 1966 0,30 DM je t zusdtzlich berechnet. Vor dem 1. 9. 1966 gelten die dargestellten Tonnensaitze fir Partien
ab 100 t. — %) Ab 1. 7. 1960 wurde fiir Kohlentransporte innerhalb des Bundesgebietes (ohne Berlin) eine Frachthilfe in Héhe von 8,6% der Frachtkosten gewihrt
(1t. Bundesanzeiger Nt. 123 vom 30. 6. 1960). ADb 1. 4. 1964 betrug die Frachthilfe nur noch 7,6% des Frachtsatzes (I1t. Bundesanzeiger Nr. 64 vom 4. 4, 1964). Mit Wir-
kung vom 10, 2. 1970 wurde sie aufgehoben. Die ErmiB8igung wurde bei den ausgewiesenen Zahlen bericksichtigt.

Erliuterungen: a) Verbleibt im Raum Emden; zum dortigen Verbrauch bestimmt. —b) Auf S8eeschiffe umgeschiagen nnd zum Verbranch im Raumse Schleswig-Holstein
und Hamburg bestimmt. — ¢) Auf Seeschiffe umgeschlazen und fiir den Verbrauch im Ausland bestimmt, — d) Schiffskohle. — Zechengruppen: I = Zechenhiifen am
Rhein-Herne-Kanal von km 37,26 (Schleuse Herne-Oat) bis km 45,60 (Einmiindung in den Dortmund-Ems-Kanal) und am Dortmund-Ems-Kanal von km 0 (Dortmund)
bis km 19,51 (Abzweigung Datteln-Hamm-Kanal). — IT = Zechenhifen am Rhein-Herne-Kanal von km 23.18 (Schleuse Gelsenkirchen) bis km 37,26 (Schleuse Herne-
Ost), am Wesel-Datteln-Kanal und Datteln-Hamm-Kanal. — I1I = Zechenhifen am Rhein-Herne-Kanal von km 0,77 (Schleuse Duisburg-Meiderich) bis km 23,18
(Schleuse Geisenkirchen).

Selte 17

1) Siehe Seite 16, Anmerkung ®). — 2) Binschl. der Schiffahrtsabgaben auf dem Main bzw, Neckar (vel. Tabelle IV A. 2, 8. 16). — ?) Ab 1. 1. 1957 wurde fir Transporte
oberhalb Heidelberg ein Erachwerniszuschlag von 0,20 DM je Tonne hinzugerechnet (fiir Talfahrten am 10, 7. 1958, fur Bergfahrten am 1. 8. 1960 aufgehoben). — %) Volle
gesetzllche Lade- und Laschzeiten. — °) Lade- und Laschzeit Y/, +1/, und umgekehrt. — $) Transportsatz aufgrund mangelnden Verkehrsauf kommens aufgehoben. —

) Nach BeschluB des Frachtenausschusses fitr den Tankschiffeverkehr sind simtliche Frachten ab Bremen-Unterweserhifen nach dem Kanal- und Rheinstromgebiet ab
Oktober 1958 einheitlich zu kalkulieren; fiir die einzelnen Relationen gilt nunmehr jeweils die gleiche Fracht unabhingig von dem Weg, iiber den die Verkehrsleistung er-
folgt ist. — Ab 1. 8. 1960 werden die Tankerfrachten im Binnenverkehr nach 3 Tarifgruppen unterschieden; Gruppe I = lelchte Produkte mit spez. Gewicht bis 0,774
(Flugbenzin; Vergaserkraftstoff), II = mittelschwere Produkte mit spez. Gewicht von 0,775 bis 0,809 (Rohdle verschiedener Herkunftslinder ohne Venezuela bzw.
Trinidad ; Petroleum, Gasol/Dieselkraftstoff), IIT = schwere Produkte mit spez. Gewicht von 0,900 an (Rohdle aus Venezuela bzw, Trinidad; Heizdle, Schmierdle und
Bitumen). — *) D Januar/Juli. — *) Ohne Schiffahrtsabgaben, Hafen- und Ufergelder. — 1%) Ab 1.3. 1970 kénnen Nachldsse bzw, Aufschlige bis zu 5% (vom Transport-
satz) berechnet werden.

B. Seeschillahrt

Mounatszahlen der Trampfrachtraten werden als arithmetisches Mittel aus den im angegebenen Monat bekanntgewordenen Abschliissen berechnet. Die Jahres-
zahlen sowie die Vierteljahreszahlen (der Frachtraten der nordeuropilschen Kistenfahrt) sind das arithmetische Mittel der Monatszahlen.

1. Frachtraten der nordeuropiiischen Kistenschifiahrt (in Reisecharter)
Seite 18

1) Weizer, Mais, Milocorn, Roggen, Gerste (ochne Hafer und Reis). — 2) Olkuchen und andere Rickstinde aus der Gewinnung pflanzlicher Ole. — %) Danemark einschl,
Inseln, ohne Isefjord (Seeland) und Bornholm, — ¢) Einschl. Wormeveer, Zaandam und Zwijndrecht. — %) Fredericia und sidl. davon. — ") Ostkiiste Jiitland einschl,
Isefjord (Seeland) und Bornholm, — 7) Ab 18. 11, 1967 einschl. umgerechneter DM- bzw. FF-Abschliisse, — ) Jahreszahlen vor 1968 in s.d.je 1000 kg bzw. je Standard.
— %) Die Berichterstattung iber die Kiistenfrachten verzogert sich aus erhebungstechnischen Grinden. — '°) Einschl. Papierholz. — 1) Antwerpen, Gent, Ostende
und Zeebriigge. — 1%) Amsterdam, Delfzijl, Dordrecht, Haarlingen, Rotterdam und Zaandam. — *) Rheinhifen von Koln-Porz bis Emmerich. — 1¢) Chinaclay. —
15) Einschl. Milarsee. — 1%) Angaben fiir 1958 bis 1970 in Shilling (s.) und in Pence (d.)
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1) Eisenschiacke. — ?) Eisen- und Stahlschrott. — *) Fredericia und stidl. davon. — 4) Dinemark einschl. Inseln, nhne Isefjord (Seeland) und Bornholm, -— %) Einschl,
Terneuzen und Ymuiden. — ®) Einschl. Milarsee. — ?) Rheinhifen von Koln-Porz bis Emmerich. — ?) Jahreszahlen vor 1968 in s.d. je 1000 kg. — °) Die Bericht-
erstattung dber die Kiistenfrachten verzogert sich aus erhebungstechnischen Griinden. — 1°) Koks aus Steinkohle. — 1) Einschl. Bornholm, ohne Isefjord (Seeland). —
12) Ohne Limfjordhafen und Eshjerg. — 13) Einschl, Isefjord (Seeland) und Bornholm. — 1¢) Ab 1068 einschl. umgerechneter DM-, dkr- bzw, hfl-Abschlilsse, — %) Braun-
kohlenbriketts. — 1) Angaben fiir 1958 bis 1970 in Shilling (s.) und in Pence (d.).

2. Frachtraten der Uberseeschiffabrt (in Reisecharter)
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1) AuBerdem groBe Kistenschiffahrt (Mittelmeerfahrt). — %) Einschl. Sojabohnen. — ) Ab 6. 8. 1967 via Kaproute. — ¢) Etnschl. Brit. Kolumbien. — *) Einschl. Ab-
schliisse zu berth terms. Verladung flaBabwirts in San Torenzo beginnend. Komplettierung in Buenos Aires. — %) Gerste, — 7) Reis. — *®) Mais. — ?) Mechanische
Bulkvetladungen in Mackay oder Townsville. — %) Ab 6. 6. 1967 via Kaproute oder Panamakanal.
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1) AuBerdem groBe Kiistenschiffahrt (Mittelmeerfahrt). — 3) Olkuchen, Expellers, Futtermehle. — *) Eipschl. Rotterdam Iéschen. — 4) Ab 6. 6. 1967 via Kaproute oder
Panama Kanal. — %) Umgerechnet von US $-Pauschalfrachten. — *) Ab 6. 6. 1987 via Kaproute. — 7) Rohphosphat.

3. Frachtraten der Tankerfahrt (in Reisecharter)
Seite 21 (Fortsetzung)

8) Ab 16. b. 1987 via Kaproute. — ®) Durchschnitt August— Oktober

C. Schiftahrtsindices

1. Indices der Seefrachiraten

Den Trampfrachtindices liegen Frachtabschiiisse auf dem Tagesmarkt (Reisecharter) in englischen £, US-$ und DM, skr. dkr und hfl zugrunde. Der Frachtenindex der
Linienfahrt des BMV, ébt. See, Hamburg, umfa8t auBer Tarifraten und offenen Raten in englischen £, US-§ und DM auch Raten in anderen Wahrungen (z. B. dkr,
nkr, skr hfl, bfrs, Can.-$).

Monatszahlen der Trampfrachtenindices stellen die MeBzahlen der — zumeist gewogenen — mittleren Raten im Berichtsmonat dar, bezogen auf die entsprechenden Mittel-
raten des Basiszeitraums. Bei den wochentlich berechneten Trampfrachtenindices der Firma Maritime Research Inc., New York, sowie beim britischen Tankerfrachten-
index der Firma Mullion, London, sind die ausgewiesenen Monatszahlen das arithmetische Mittel der im entsprechenden Monat anfallenden WochenmeBzahlen. Die
Jahreszahlen sind alsdann das arithmetische Mittel der Monatszahlen des jeweiligen Jahres (sog. Zwolfmonatsmittel).

Die T}elmker-ludices werden aus Frachtabschliissen auf dem Tagesmarkt (Reisecharter) nach den Zu- bzw. Abschligen der nachstehenden Tankerfrachten-Grundtarife
berechnet:

Scale — London Market Tanker Nominal Freight Scale als Scale Nr. 1 vom 1. 11. 1952, revidiert am 1. 7. 1954 als Scale Nr. 2, am 15. 12. 1958 als Scale Nr. 3. —
Intascale — International Tanker Nominal Freight Scale, giltig ab 15. 5. 1962, — Worldscale — Worldwide Tanker Nonenal Freight Scale, giiltig ab 15. 9. 1969.
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Seite 22
1) Umbasierte Jahres- bzw. Mounatszahlen der frither auf Basis 2. Hj. 19514 bzw. Dezember 1959 berechneten Indices (vgl. PLW M 7 ,,Preise fiir Verkehrsleistungen*
Vi. 1/1968. — 3) Frachtraten fir Einze)- und auch Konsekutivreisen bei 6 Massengiitern in 17 weltweiten Relationen im einfachen Durchschnitt der MeBzahlen berechnet
von Heinz Peters, Hamburg, im Auftrag der Tageszeitung ,,Die Welt*, Hamburg. — 3) Jahreszahlen bis einschl, 1969 auf Basis Intascale. — %) Jahreszahlen bis einschl.
1968, sowle Monatsdurchschnitt Januar—September 1969 auf Basis Intascale. — ®) Berechnet von Dr. Vito Dante Flore, Rom. — %) Umbasierte Jahres- bzw. Monats-
zahlen des bisher auf Basis 1954 berechneten Trampfrachtenindex (vgl. PLW M 7 ,,Preise fiir Verkehrsleistungen®, 1. Vierteljahresheft 1968). .

Seite 23
1) 8. Sefte 22, Anm, %), — 3) 5. Seite 22, Anm. ®). — *) Kiistentonnage von 200 bis 700 BRT im Kiistenverkehr italienischer Hafen sowie im Seeverkehr zwischen italle~
nischen Hifen und sonstigen Mittelmeerhifen, — ¢) Uber 50% der erfaten Tramptonnage; 29 Frachtrelationen vorwiegend im Uberseeverkehr (Getreide-, Zucker-,
Erz-, Kohle-, Phosphat-, Zement-, Eisen- und Stahltransporte). — %) Etwa 33% der erfaBten Transporttonnage; 33 Frachtrelationen im groen Kistenverkehr (einschl,
Mittelmeerverkehr; Getreide-, Olsaaten-, Holz-, Kohle-, Asphalt-, Bitumen-, Chemikalien-, Phosphat-, Zement-, Eisen- und Stahltransporte). — ) Kistenschiffe von
1000 bis 2000 tdw., etwa 179% der erfalten Tramptonnage: 23 Frachtrelationen im nordeuropiischen Kiistenverkehr (Getreide-, Holz-, Ton-, Kohle-, Diingemittel-,
Eisen- und Stahltransporte).

2. Sonstige Schiffahrisindlces
Seite 24
1) Das Average Freight Rate Assessment fir Tanker (AFRA-Rate) wurde vom 1. 7, 1964 bis zum 1. 7. 1968 halbjihrlich und zwar als mittiers Rate aller Intascalewerte

fiir Tages-, mittel- und langfristige Tanker-Abschliisse sowie der entsprechenden Selbstkostensatze fiir die Tanker-Hausflotten der groBen (lgesellschaften fiir 3 Grofen=
klassen berechnet: 156000 bis 24999 tdw. (GP = General Purpose), 25000 bis 44999 tdw. (MR = Medium Range) und 45000 bis 69999 tdw. (LR = Large Range).
‘Wegen der vor dem 1, 7. 1964 angewendeten Berechnungsmethode vgl. entsprechende Anmerkungen in den Folgen Vij. 3/1957 bis Vj 2/1968 dieses Berichts). Vom
15.7. 1967 bis zum 15. 10. 1968 wurden zusidtzlich berechnete AFRA-Monatszahlen verdffentlicht. Selt dem 1. 11. 1968 werden die AFRA-Raten fiir 4 GréBenklassen
in monatlichen Abstéinden (jeweils fiir Berichtszeiten vom 16. eines Monats bis zum 15. des folgenden Monats gemittelt) berechnet: 16 700 bis 24 999 tdw. (GP), 25000
bis 44 999 tdw. (MR), 45000 bis 69 999 tdw. (LR 1) und 70 000 bis 149999 tdw. (LR 2). Beriicksichtigt sind Transporte u. a. ab Karibischer See, US-Golf und Persischem
Golf, Die Halbjahres- und Monatszahlenr wurden unter Verwendung der entsprechenden Grundraten-Positionen des Intascale- bzw. Worldscale-Tarifs vom Statistischen
Bundesamt bis 1970 in s je t, ab Januar 1971 in £ je t umgerechnet (vgl. Erliuterungen zu C.1. Indices der Seefrachtraten). — 2) Angaben fur 1962 bis einschl. 1970 in

Shilling (s) und in Peace (d). — *) Ab 16. 5. 1967 Kaproute. — %) Durchschnitt aus weniger als 12 Monatszahlen. — %) Ab 15. 9. 1969 auf neuer Basis Worldscale, — .

¢) Motorschiffe mit einer Dienstgeschwindigkeit von 14 Seemeilen (ie Stunde) und schneller. — 7) Motorschiffe mit einer Dienstgeschwindigkeit bis zu 16 Seemeilen (je
Stunde). — ®) Olbrenner und Motorschiffe. — *) Berechnet vom Statistischen Bundesamt anfgrund von Preiserhebungen der britischen Schiffahrtszeitschrift ,,Fairplay*,
die jeweils am 30. Juni und am 31. Dezember verdffentlicht werden. — 1%) Der Neubaupreis bezog sich in den Jahren 1962 bis 1964 auf einen Bulk-Carrler mit einer
Tragfahigkeit von 24000 t. Materialeinsparungen und Formverbesserungen aufgrund technischer Fortschritte im Schiffsbau sowie Erleichterungen der Bedingungen
fir die Schiffuklassifizierung ermoglichten eine Erhéhung der Tragfihigkeit bei sonst gleichbleibenden Schiffsabmessunger. Demzufolge stellte ,,Fairplay’* seine Preis-
angaben fir den Bulk-Carrier von 24000 auf 25000 t Tragfahigkeit um. Die dadurch eintretende Verbilligung {um 20000 £) wird in den Zahlen ab 2. Halbjahr 1965
berficksichtigt. — 1) Berechnet aufgrund der Jahresberichte der Schiffsmaklerfirma Barry Rogliano Salles (Ventes) Paris, Quartalszahlen sowie Jahreszahlen 1969 ff.
fortgerechnet aufgrund von Preismeldungen internatfonaler Schiffahrtsverdffentlichungen. — 12) Berechnet aufgrund von Preismeldungen internationaler Schiffahrts-
veroffentlichungen. — 13) Ab 1. 1. 1969 ohne Inspektion; groBtenteils zum Abbruch bestimmt.

V. Post- und Fernmeldeverkehr
Die Post- und Fernmeldeleistungen sind — mit Ausnahme der Personen- und Gepickbeforderung im Postomnibusverkehr — auch ab 1. Januar 1968 umsatzsteuerfrei
geblicben. Die Postomnibusgebiihren schlieBen bis zum 31. 12. 1967 die Befdrderungssteuer, ab 1. 1. 1968 die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) ein. Trotz der Anderung
des Steuersatzes von 11 auf 109% (im Nahverkehr bis 50 km auf 5 ) am 1. 1. 1968 und auf 11 bzw. 5,6% am 1. 7. 1968 haben sich die zuletzt am 1. 3. 1966 neu fest-
gesetzten Postomnibusgebiithren nicht geindert.
Gebietastand : Bundesgebiet einschl. Berlin (West). — Vor dem 6. 7. 1959 galten im Saarland besondere Tarife in ffrs.

A. Postverkehr

1. Index der Postgebiithren (1962 = 100)
Seite 25
1) CEPT Conférence Européenne des Administrations des Postes et des Télécommunications, ZusammenschiuB von 27 Mitgliedsverwaltungen aus 24 Lindern: Bundes-
republik Deutschland, Belgien, Frankreich, Luxemburg, Italien, Niederlande, Monaco, Andorra, Dinemark, Finnland, Griechenland, GroBbritannien, Irland, Island,
Schweden, Norwegen, Spanien, Portugal, Osterreich, Schweiz, Liechtenstein, Tirkel, Zypern, Kanarische Inseln, ab 4. 7. 1989 auch Jugoslawien und Malta als »Engerer
Verein"” im Sinne des Art. 8 der Satzung des Weltpostvereins, — ?) Im Bundesgebiet einschl, Berlin,

Seite 26
1) Vgl. Seite 25 Anm.!). — ?) Ab 1. 8.1964: Biichersendungen. — 3) Vor dem 1. 8. 1964: Postwurfsendungen. 4) Die Sendungsarten ,,Geschiftspapiere* und ,,Misch-
sendungen® {m Verkehr mit dem Ausland wurden mit Wirkung vom 1 1. 1966 aufgehoben. ,,Geschiftspapiere” werden seit dem 1. 1. 1966 zu den Gebithrensitzen
fir Briefe bzw. Drucksachen, Mischsendungen zu den Gebiihrensdtzen fiir Drucksachen bzw. Warenproben befordert.

Selte 27
1)’ ADb 1. 8. 1964: Warensendungen. — 3) Zuschlagsgebihr — 3) Vorzeigegebiihr. — ¢) Einziehungsgebihr. — 5) Die Sendungsart ,,Warenproben‘* im Verkehr mit dem
Ausland wurde mit Wirkung vom 1, 7. 1971 aufgehoben. ,,Warenproben*‘ werden seit dem 1. 7. 1971 zu den Gebiihrensitzen fiir Auslandspickchen befordert.

Selte 28

1) Fir Briefsendungen aus dem Ausland. — ?) Vgl, Seite 25 Anm. !). — 3) Zuschlagsgebiihr.
Seite 29

1) Vorzeigegebiihr. — ) Zuschlagsgebithr.— ?) Fir Pickchensendungen aus dem Ausland.— 4) Vgl, Seite 25 Anm. 1).— %) Einschl. Wertpostgiiter im Inlandsverkehr.
Seite 30

1) Zuschlagsgebiihr. — 2) Vorzeigegebiihr. — *) Vor dem 1. 3. 1963 gesonderte Zuschlagsgebiihren fiir die Beférderung von Paketen und Postgitern als ,,Dringende*,
»»Eilpaket-“ bzw. ,.Schnellpaket-*“Sendungen im Inlandsverkehr. — ¢) Fir Paketsendungen aus dem Ausland. — ®) Nur mit CEPT-Landern (vgl. Seite 25 Anm. !)).

Seite 31
1) Verteilung nach Bezieheranschriften der Zeitungsverlage (durch die Verlagspostimter). —2) Ab 1. 1, 1964 : Erfolgloser Einziehungsversuch bei Zeitungsbeziehern aufgrund
von Verlegerstammkarten ; Gebiihrenposition am 1. 1. 1968 aufgehoben. — 3) Zuschlagsgebihren. — %) Ab 1. 1. 1968 gebihrenfreie Leistungen im Postzeitungsvertrieb. —
%) Eilzustellung, Ricksendung unzustellbaren Postzeitungsgutes, Unzustellbarkeitsmeldung sowie Zuschlagsgebiihr fiir gleichzeltige Versendung von mehr als 3 Zeitungs-
Nummernstiicken. — *) Eilzustellung sowie Befdrderung vorschriftswidriger Sendungen.

Seite 32
1) Andere als in den Postkursbiichern aufgefilhrte Beforderungsgelegenheiten. — *) Vgl. Seite 25 Anm. 1). — 3) Zuschlagsgebiihren. — 4) Nur Inlandsverkehr.

2. Index der Postscheckgebiihren (1962 = 109)
Seite 33
1) Nur mit CEPT-Landern (vgl. Seite 25 Anm.1)). — %) Zahlkartendienst (Verkehr im Inland). — ) Uberweisungs- und Zahlungsanweisungsdienst. — ) Inlands-
verkehr, — %) Im bankinternen Scheckabrechnungsverkehr. — ¢) Behandlung deckungsloser Postschecks und Postscheckiiberweisungen, Lauf- und Nachfrageschreiben
sowio schriftliche Bestitigungen ber die Hohe des Postscheckguthabens. — ¥) Ab 1. 1, 1970 gebiihrenfreie Postscheckdienstleistungen. — %) Ab 20. 1. 1969 gebihren-
frele Postscheckdlenstleist

3. Index der Postreisegebiihren
Selte 34
1) == Postomnibusgebihren (nur Inlandsverkehr).

B. Fernmeldeverkehr

1. Index der Telegrafengebithren (1962 = 100)

Selte 34 (Fortsetzung)
1) Vgl Seite 25 Anm, !), — ?) Nur mit CEPT-Liindern (vgl. Seite 25 Anm. 1)).

Seite 35
1) Vgl. Seite 25 Anm. ). — %) Im Inlandsverkehr. — ?) Im Verkehr mit dem Ausland. — ¢) Im Auslandsverkehr (Inlandsgebiihrenanteil). — %) Im In- und Auslands-
verkehr (Inlandsgebtihren). — %) Telegrammart ,,Blitztelegramme* mit Wirkung vom 1. 4. 1966 aufgehoben.

Seite 36
1) Vgl. Seite 25 Anm. *). — 3) AnschluBbereithaltung (Inlandsgebihren).

2. Monatliche Grundgebiihren filr Fernsprechanschliisse (Selie 36)

3. Index der Fernsprechgebiihren
Beite 37
1) Mittlere Gesprichsgebiihren im Fernsprechdienst aller Vermittlungsarten (nicht-, halb- und vollautomatische Vermittlung). — ®) Vgl. Selte 25 Anm, 1),

Seite 88
;)I.Il;ernng:cpm&hsgebﬁhren nach Art der Gesprichsvermittlung. — ?) Vgl. Seite 25 Anm, ). — 3) Monatsdurchschnitt August—Dezember. — ) Monsatsdurchschnitt
—Dezember.
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Quellenverzeichnis
1. Eisenbahnverkehr

A. Personenverkehr
1. Eisenbahnfahrpreise fiir Personen im Bundesgebiet: Siehe unter 3.
2. Eisenbahnfahrpreise fiir Personen im Ausland: Siehe unter 3.
3. Eisenbahnfahrpreise fiir Personen im Transitverkehr:

Gemeinsamer Internationaler Tarif (der Eisenbahnverwaltungen europédischer Linder) fiir die Beférderung von
Persouen (TVC), mitgeteilt von der Deutschen Bundesbahn, Zentrale Verkaufsleitung, Frankfurt {Main)

B. Giiterverkehr
1. Frachten des Deutschen Eisenbahn-Giitertarifs fiir Stiickgut: Siehe unter 3.
2. Frachtsitze des Deutschen Eisenbahn-Giitertarifs fiir Wagenladungen: Siehe unter 3.
3. Eisenbahnfrachten fiir einige wichtige Waren von den Hauptversand- nach den Hauptempfangsgebieten:
Deutsche Bundesbahn, Zentrale Verkaufsleitung, Frankfurt (Main)

1I. Straenverkehr

Giiterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen:
Frachtsdtze des Reichs-Kraftwagentarifs fiir Stiickgut und Wagenladungen
Frachtenzeiger des RKT fiir Stiickgut; Frachtsatzzeiger des RKT fiir Regelgiiterklassen

II1. Spedition
Kundensitze des Spediteursammelgutverkehrs mit Eisenbahn und Kraftwagen:
Anordnung PR Nr. 148/48 der Verwaltung des Vereinigten Wirtschaftsgebiets sowie die Verordnungen PR Nr. 73/51,
4/63 und 9/66 des Bundesministers fiir Wirtschaft iiber Vergiitungen im Spediteursammelgutverkehr mit Eisenbahn
und Kraftwagen (einschl. Anderungsverordnungen). Entsprechend gebildete Kundensétze mitgeteilt vom Bundes-
verband Spedition und Lagerei e, V., Bonn.

IV. Schiftsverkehr
A. Binnenschiffahrt

Frachtsétze:
Bundesministerium fiir Verkehr, Bonn; Frachten- und Tarifanzeiger der Binnenschiffahrt, Duisburg

B. Seeschiffahrt

1. Frachtraten der nordeuropéischen Kiistenschiffahrt (in Reisecharter):
Lloyd’s List and Shipping Gazette, London; Frachtenspiegel des Verbandes deutscher Kiistenschiffer, Hamburg-
Altona, ab September 1961: Bundesminister fiir Verkehr, Abt. See, Hamburg; Teutonia, Fracht- und Assekuranz-
kontor, Zweigniederlassung Hamburg; Hansa, Zeitschrift fiir Schiffahrt, Schiffbau, Hifen, Hamburg; Deutsche Ver-
kehrs-Zeitung, Hamburg; Frachten-Kurzberichte deutscher Wirtschaftszeitungen

2. Frachtraten der Trampschiffahrt (in Reisecharter):
Lloyd's List and Shipping Gazette, London; Fairplay, London; Norwegian Shipping News, Oslo; Informazioni
Marittime Roma; Journal of Commerce, New York; Financial Times, London; The Review of the River Plate,
Buenos Aires; Metal Bulletin, London; Nitrogen, London; Sulphur, London; Teutonia, Fracht- und Assekuranz-
kontor, Zweigniederlassung Hamburg; Europdischer Wirtschaftsdienst, Berlin; Wirtschafts-Correspondent, Ham-
burg; Hansa, Zeitschrift fiir Schiffahrt, Schiffbau, Héafen, Hamburg; Deutsche Verkehrs-Zeitung, Hamburg;
Frachten-Kurzberichte deutscher Wirtschaftszeitungen

3. Frachtraten der Tankerfahrt (in Reisecharter)
Lloyd's List and Shipping Gazette, London; Fairplay, London; Norwegian Shipping News, Oslo; Informazioni
Marittime, Roma; Journal of Commerce, New York; Financial Times, London; Muillion and Co. Ltd., London; Erd-
6l-Informationsdienst A. Stahmer, Hamburg; Tankerfrachten-Kurzberichte deutscher Wirtschaftszeitungen -

C. Schiffahrtindices

1. Indices der Seefrachtraten
Deutscher Seefrachtenindex:
Bundesministerium fiir Verkehr, Abt. See, Hamburg; Hansa, Zeitschrift fiir Schiffahrt, Schiffbau, Hifen, 105. Jahr-
gang — 1968 — Nr. 4 (2. Februarheft 1968)!); Mitteilung fiir die Presse, Bundesministerium fiir Verkehr — Abt.
See — Hamburg, vom 14. Februar 19681) (s. auch ,Preise, Léhne, Wirtschaftsrechnungen®, Fachserie M, Reihe 7,
1. Vierteljahresheft 1968, S. 8)1)
«Welt“-Trampfrachtenindex. — Getreidetankerfrachtenindex:
»Die Welt", Hamburg, Indexverfasser: Heinz Peters, Hamburg-LA
Index der Seefrachtraten, Norwegen:
Norwegian Shipping News, Oslo, Jahrgang 1967, Nr.1 A, Neujahrsausgabe 1967, S. 132 ff.1)
Index der Tankerfrachten, GroBbritannien:
Mullion and Co. Ltd., London

1) Die hier angefthrten Quellen enthalten die zuletzt verdffentlichten Beschrelbungen der Indexmethode,
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Quellenverzeichnis

IV. Schiffsverkehr
C. Schiffahrtsindices

1. Indices der Seefrachtraten

Internationaler Trampfrachtenindex, Italien:

Verfasser: Dr. Vito Dante Flore, Informazioni Marittime Anno XXIII Num. 4, April 19681), s. auch ,Preise, Lohne,
Wirtschaftsrechnungen”, Fachserie M, Reihe 7, 2. Vierteljahresheft 1968, S.71)

Kiistenfrachtenindex, Italien: .

Verfasser: Schiffahrtskommission des Verbandes italienischer Handelskammermn, Informazioni Marittime, Roma,
Anno XXI Num. 9, September 1966, S. 8281), s. auch ,Preise, Lohne, Wirtschaftsrechnungen", Fachserie M. Rejhe 7,
2. Vierteljahresheft 1968, S.71)

Seefrachtenindices, COMECON-Lé&nder:

Verfasser: Biiro fiir Seefrachtkoordination des Léanderrats fiir gegenseitige Wirtschaftshilfe, Moskau, ,Morskoi
Flot* Nr. 9, 1967 (S. 40/41), ,Technica i gospodarka morska” (Gdynia) Nr.7, 1967 (S. 295/296 u. 326); Hansa, Zeit-
schrift fir Schiffahrt, Schiffbau, Hifen, 104. Jg. — 1967 — Nr. 21 (1. Novemberheft 1967); s. auch ,Preise, Lohne,
Wirtschaftsrechnungen®, Fachserie M, Reihe 7, 2. Vierteljahresheft 1968, S.71)

Allgemeiner Seefrachtenindex, Vereinigte Staaten:

. Weekly Newsletter of charter fixtures reported in New York and London” des Maritime Research Inc. Instituts,
New York (berechnende Stelle); Statistik der Schiffahrt. Monatszahlen der Schiffahrt, des Schiffsbaus, der Héafen
und des Seehandels, herausgegeben vom Institut fiir Seeverkehrswirtschaft, Bremen

2, Sonstige Schiffahrtsindices

Average Freight Rate Assessment fiir die Tankerfahrt:

London Tanker Broker's Panel, London E.C.2 (berechnende Stelle); Lloyd's List and Shipping Gazette, London;

Erdoél-Informationsdienst, E.Stahmer, Hamburg, 13.Jahrgang, Nr.3 vom 15. Juli 19591)

PreismeBzahlen fiir Neubautonnage:

Fairplay, Shipping Journal, London E. C. 2

PreismeBzahlen fiir Zweithandtonnage:

a) Zur Wiederverwendung bestimmt: Barry Rogliano (Ventes) Paris

b) Zum Abbruch bestimmt: Statistisches Bundesamt, Wiesbaden

Indices der Zeitcharterraten fiir Trampschiffe in periodischer Beschiftigung:
Bundesrepublik Deutschland: Heinz Peters, Hamburg LA
GroBbritannien: Chamber of Shipping of the United Kingdom, London E. C. 3, Methodischer AbriB des Index
der Tramp-Zeitcharterraten?), s. auch ,Preise, Lohne, Wirtschaitsrechnungen®, FachserieM, Reihe7, 1. Viertel-
jahresheft 1970, S.81)
Norwegen: Norwegian Shipping News, Oslo, Jahrgang 1967, Nr. 1 A Neujahrsausgabe 1967, Seiten 132, 135
Vereinigte Staaten: Maritime Research Inc. Institute, New York, s. Allgemeiner Seefrachtenindex. Vereinigte
Staaten

V. Post- und Fernmeldegebiihren

A. Postverkehr
Gebiihren: Bundesministerium fiir das Post- und Fernmeldewesen, Bonn
Indices der Post-, Postschedk- und Postreisegebiihren:
Statistisches Bundesamt, Wiesbaden: ,Preise, Lohne, Wirtschaftsrechnungen”, Fachserie M, Reihe 7, 4. Vierteljahres-
heft 1970, S. 6%).

B. Fernmeldeverkehr:
Gebiihren: Bundesministerium fiir das Post- und Fernmeldewesen. Bonn

Indices der Telegraphen- und Fernsprechgebiihren:
Statistisches Bundesamt, Wiesbaden: ,Preise, Lohne, Wirtschaftsrechnungen*, Fachserie M, 4. Vierteljahresheft 1970,

S.61).

1) Die hier angefihrten Quellen enthalten die zuletzt verdffentlichten Beschreibungen der Indexmethode. — %) Als Sonderdruck von der Chamber of
Shipping of the United Kingdom, London, herausgegeben.



	Inhalt
	Allgemeine Vorbemerkungen
	Wichtige Änderungen in den Verkehrsleistungspreisen im 3. Vierteljahr 1971
	Tabellenteil
	I. Eisenbahnverkehr
	A. Personenverkehr
	1. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Bundesgebiet
	2. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Ausland
	3. Eisenbahnfahrpreise für Personen im Transitverkehr

	B. Güterverkehr
	1. Frachtsätze des Deutschen Eisenbahn-Gütertarifs für Wagenladungen
	2. Frachtsätze des Deutschen Eisenbahn-Gütertarifs für Stückgut
	3. Wagenladungsfrachten für einige wichtige Waren von den Hauptversand- nach den Hauptempfangsgebieten
	4. Pauschalfrachten für Container


	II. Straßenverkehr
	Güterfernverkehr
	A. Frachten des Reichskraftwagentarifs für Stückgut
	B. Frachtsätze des Reichskraftwagentarifs für Wagenladungen

	III. Spedition
	Kundensätze des Speditionssammelgutverkehrs mit Eisenbahn und Kraftwagen

	IV. Schiffsverkehr
	A. Binnenschiffahrt
	1. Frachtsätze

	B. Seeschiffahrt
	1. Frachtraten der nordeuropäischen Küstenschiffahrt (in Reisecharter)
	2. Frachtraten der Überseeschiffahrt (in Reisecharter)
	3. Frachtraten der Tankerfahrt (in Reisecharter)

	C. Schiffahrtsindices
	1. Indices der Seefrachtraten
	2. Sonstige Schiffahrtsindices


	V. Post- und Fernmeldeverkehr
	A. Postverkehr
	1. Index der Postgebühren
	2. Index der Postscheckgebühren
	3. Index der Postreisegebühren

	B. Fernmeldeverkehr
	1. Index der Telegraphengebühren
	2. Monatliche Grundgebühren für Fernsprechanschlüsse
	3. Index der Fernsprechgebühren



	Erläuterungen bzw. Anmerkungen
	Quellenverzeichnis



